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Vorbemerkung 

Die Handels- und Gaststättenzählung 1968 umfaßt, wie schon der Han­
delszensus 1960, eine Allgemeine Zählung und eine Ergänzende Repräsen­
tativerhebung. Erste Bundesergebnisse der Allgemeinen Zählunq sind für 

alle erfaßtlen Bereiche, jeweils geqliedert nach den Klassen der Syste­
matik. der Wirtschaftszweiqe,bereits in Dezember 1970 bzw.im Januar 1971 

1 -

in "Vorber 1ichten" erschienen. Außerdem konnten in den Heften 4 und 
11 / 1 9 7 1 d e r Z e i t s c h r i f t " l~ i r t s c h a f t u n d S t a t i s t i k " w i c h t i g e S t r u k t u r -
daten über den Handel (Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhand~l) 

und das Gastgewerbe veröffentlicht werden. 

~as vorliegende Heft 4 
~einen Zählung Llber den 

bringt endqültiqe Erqebnisse aus der Allge-
E i n z e 1 h a n d e 1 für das Bundesqe-

biet. In der Gliederung nach Wirtschaftszweigen und Betriebsformen 
~erden im wesentlichen Daten über die Zahl der ~ehrbetriebsunternehmen, 
ceren Arbeitsstätten (örtliche Einheiten) und 8esc~äftioten am Zäh­

lungsstichtag sowie deren Umsätze im Geschäftsjahr 1967 dargestellt. 
üarüber hinaus werden Ergebnisse üb~r die ausgeübten Tätigkeiten (Funk­

tionen) der Arbeitsstätten nach9e\1iesen. Eine zusammengefaßte Einfüh­

rung in die methodischen und systematischen Grundlagen .dieser Struktur­
erhebung, deren Kenntnis fUr die Benutzung und Auswertung der ermittel­

ten Ergebnisse - insbesondere beim Vergleich mit anderen Statistiken -
unerläßlich ist, sowie die Begriffsbestirn~un~en der darqestellten Tat­
bestände gehen dem Tahellenteil voraus. Zum hesseren Verständnis dieser 
Erläuterungen und Hinweise.sind im Anhang ~1uster der Er~ebunqsbogen der 

All3~meinen Zählung für den Einzelhandel a~gPdruckt. 

D i e s e V e r ö ff e n t 1 i c h u n J '.v u r d e i n d er A b t e i 1 u n n " H a n d e 1 u n d 1/ e r k e h r " 
des Abteilungspräsidenten Schlüter von rte9ierungsdirektor En~Plter in 
Jer Gruppe·~es Regierungsdirektors Dr. Reeb hearheitet. 
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1. Einführung in die Handels- und Gaststättenzählung 1968 

- Allgemeine Zählung•) -

1. Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage der Handels- und Gaststättenzählung 
1968 - kurz auch "Handelszensus" oder "Handelszäh­
lung" genannt - ist das Gesetz über eine Zählung im 
Handel sowie im Gaststätten- und Beherbergungsge­
werbe (Handelszählungsgesetz) vom 1. April 1968 

(BGBl. I S. 241). 

2. Umfang und Zeitpunkt der Erhebung 

Der Handelszensus umfaßt eine Allgemeine Zählung 
(totale Bestandsaufnahme) und eine Ergänzende Re­
präsentativerhebung. Stichtag der Allgemeinen Zäh­
lung war im Handel (Großhandel, Handelsvermittlung, 
Einzelhandel) der 30.9.1968, im Gastgewerbe (Gast­
stätten- und Be~erbergungsgewerbe) der 31.8.1968. 
Die Fragebogen d~r Ergänzenden Repräsentativerhe· 

bung sind im Herrst 1970 versandt worden. 
1 

3. z+eck der Erhebung 

Die erste Strukturerhebung im Handel und Gastgewer­
be wurde im ~ahre 1960 durchgeführt. Seitdem haben 
sich auch in diesen Bereichen - hervorgerufen durch 
das allgemeine wirtschaftliche Wachstum, die Lage 
auf dem Arbeitsmarkt, die fortschreitende Rationa­
lisierung sowie die Tendenzen zur Konzentration und 
Kooperation - vielfältige und tiefgreifende struk­

turelle Veränderungen vollzogen. 

Die Handels- und Gaststättenzählung hatte zunächst 
den Zweck, einen Gesamtüberblick über die Bedeutung 
des Handels und Gastgewerbes im institutionellen 
Sinne zu vermitteln, Daten für eine eingehende Ana­
lyse der Betriebs- und Beschäftigtenstruktur sowie 
der regionalen Verteilung dieser bedeutenden Wirt­
schaftsbereiche bereitzustellen und schließlich zur 

Berechnung _des Sozialprodukts und der Preisin­
dizes für Handel und Gastgewerbe dringend benötigte 
Unterlagen zu liefern. überdies sollte das Zahlen­
material aus der Allgemeinen Zählung wiederum als 
Ausgangsbasis fur die Monats- und Jahreserhebungen 
im Handel und G~stgewerbe dienen, die als Stich­
probenstatistiken durchgeführt werden und in nicht 
allzulangen Abstrnden einer Oberprüfung der Ge-

•) Das vorliegetde Heft enthält nur Ergebnisse aus 
der Allgemein n Zählung. Die Erläuterungen be­
ziehen sich d shalb im wesentlichen auch nur auf 
diesen Teil j der Erhebung. Eine Darstellung der 
methodischen und technischen Fragen zur Ergän­
zenden Repräsentativerhebung 1970 wird zusammen 
mit den Ergebnissen aus dieser Stichprobenerhe­
bung veröffentlicht. 
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wichtungsgrundlagen durch totale Bestandsaufnahmen 
bedürfen,damit bei der nicht unerheblichen Fluktua­

tion der Unternehmen im Handel und Gastgewerbe ein 
hinreichend zuverlässiges Bild der Konjunkturent­
wicklung und der Veränderungen des Verhaltens der 
Konsumenten und Investoren gegeben werden kann. 

4. Kreis der Auskunftspflichtigen 
und Erhebungsbereiche 

I~ § 5 des Handelszählungsgesetzes ist der Kreis 
der Auskunftspflichtigen aufgezählt. Danach waren 
für die Allgemeine Zählung auskunftspflichtig: 

a) die Inhaber von Unternehmen des Großhandels 
und des Außenhandels einschließlich Einkaufs­
und Verkaufsvereinigungen; 

b) die Handelsvertreter und Handelsmakler ein­
schließlich Versandhandelsvertreter, soweit 
sie den An- oder Verkauf von Waren vermitteln; 

c) die Inhaber von Unternehmen des Einzelhandels 
einschließlich Versand- und Markthandel, Wa­
renhandel außerhalb einer festen Betriebs­
stätte sowie Apotheken; 

d) die Inhaber von Unternehmen des Gastgewerbes 
sowie 

e) die Inhaber von Unternehmen, die durch eige­
ne, rechtlich unselbständige offene Verkaufs­
stellen eigene oder fremde Erzeugnisse unmit­
telbar an letzte Verbraucher liefern. 

Aus der Aufzählung der Auskunftspflichtigen ergeben 
sich die Wirtschaftsbereiche,über die sich die All­
gemeine Zählung des Handelszensus erstreckte. Es 
sind dies also der Groß- und Außenhandel, die Han­
delsvermittlung, der Einzelhandel, das Gastgewerbe 
und schließlich die offenen, d.h. jedermann zu­
gänglichen Verkaufsstellen der Industrie. 

Nach den Allgemeinen Erläuterunoen der Systematik 
der Wirtschaftszweige gehören zum "Hand e 1" 
alle Institutionen, deren wirtschaftliche Tätigkeit 
ausschließlich oder überwiegend darin besteht, Wa­
ren zu beziehen und unverändert weiterzuveräußern 
oder zwischen Verkäufern und Käufern zu vermitteln. 
Hierbei ist es gleichgültig, ob die Waren in e i -
g e n e m N a m e n für eigene bzw. für fremde 
Rechnung "gehandelt" oder ob sie nur vermittelt, 
d. h. in f r e m d e m N a m e n fUr fremde 
Rechnung abgesetzt werden. Wesentlich fUr die Zu-
Ordnung einer Institution zum Handel ist es jedoch, 
daß die von ihr gehandelten oder vermittelten Waren 
nicht mehr als handelsüblich he- oder verarbeitet 



werden (Handelsware). Zu den "handelsUblichen Mani­
pulationen" gehören danach außer dem Sortieren, 
Zerteilen, Mischen, Verpacken usw. auch einige Lei­
stungen, die Ublicherweise eng mit dem Absatz be­
stimmter Waren verbunden sind, wie z.B. das An­
schließen eines elektrischen Gerätes an vorhandene 
Leitungen, das Ändern eines KleidungsstUckes nach 
den Maßen des Käufers oder ähnliche Leistungen und 
geringfügige "Bearbeitungsvorgänge". 

"Der Schwerpunkt der wirtschaftlichen Tätigkeit" 
einer Institution liegt dann im Handel,wenn aus der 
Handelstätigkeit eine größere Wertschöpfung resul­
tiert als aus einer anderen Tätigkeit. Dieses Kri­
terium der größeren Wertschöpfung ist im Ubrigen 
die Grundregel bei der Zuordnung einer Institution 
nach der Systematik der Wirtschaftszweige und gilt 
deshalb ebenso für die Zuordnung einer Institution 
zum Großhandel, zur Handelsvermittlung, zum Einzel­
handel oder zum Gastgewerbe. 

A b g r e n z u n g d e s 
G r o ß h a n d e l s 

Zum Großhandel gehören alle Institutionen, deren 
wirtschaftliche Tätigkeit ausschließlich oder über­
wiegend darin besteht, Handelsware in e i g e -
n e m Namen an Wiederverkäufer (Händler) 
abzusetzen. Zum Großhandel rechnet ferner der Ab­
satz an Gebietskörperschaften, Organisationen ohne 
Erwerbscharakter und Sozialversicherungsträger (wie 
z.B. Behörden, Bundeswehr, Handwerkskammern,Ersatz­
oder Ortskrankenkassen) sowie der Absatz an wirt­
schaftliche Unternehmen der öffentlichen Hand (wie 
z.B. Bundesbahn, Bundespost, kommunale Versorgungs­
und Verkehrsunternehmen oder öffentlich-rechtliche 
Sparkassen). Großhandel liegt in der Regel auch 
dann vor,wenn die Abnehmer die bezogenen Waren ver­
arbeiten oder für betriebliche Zwecke (z.B. als 
Treibstoffe, BUro- oder Verpackungsmaterial oder 
fUr Investitionen) bzw. zur BerufsausUbung (z.B. 
Krankenpflegebedarf) verwenden. Ausnahmen hiervon 
bilden Unternehmen und Arbeitsstätten einiger Bran­
chen, die Waren in einer sonst nur im Einzelhandel 
Ublichen Form (z.B. im Ladengeschäft) oder in ver­
hältnismäßig kleinen Mengen an andere Abnehmer als 
Wiederverkäufer absetzen. Dazu gehören der Handel 
Tiit Eisenwaren,BUromaschinen und BUrobedarf, Kraft­
fahrzeugen, Landmaschinen und landwirtschaftlichen 
,eräten, Nähmaschinen, Tuchen und Futterstoffen, 
5chneidereibedarf, Lacken, Farben, Tapeten, Fußbo­
jenbelägen, Schuhmacherbedarf sowie mit orthopä­
jischen und medizinischen Artikeln. Institutionen, 
jie diesen Branchen angehören sind dem Einzelhandel 
Jnd nicht dem Großhandel zuzuordnen, es sei denn, 
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sie belieferten ausschließlich oder überwiegend 

Wiederverkäufer (Händler). 

Der Großhandel im Sinne der obigen Abgrenzung umfaßt 
auch alle Betriebs- und Absatzformen dieser Handels­
stufe, so den Binnengroßhandel und den Außenhandel 
(Einfuhr- und/oder Ausfuhrhandel), das Lager- und 
Streckengeschäft, den einzelwirtschaftlichen und ge­
nossenschaftlichen Großhandel ,den Großhandel im Rah­
men der Ketten und Gruppen oder des Cash-and Carry­
Systems und letztlich auch den Werkhandel. Bei den 
Werkhandelsunternehmen, die häufig auch als Ver­
triebsgesellschaften der Industrie bezeichnet werden, 
handelt es sich um rechtlich selbständige Unterneh­
men, die finanziell, wirtschaftlich oder organisa­
torisch meist von Unternehmen der verarbeitenden In­
dustrie oder des Bergbaus, zu denen sie vielfach in 
einem Organverhältnis stehen,abhängig sind und deren 
Hauptfunktion es ist,ausschließlich oder Uberwiegend 
Erzeugnisse der sie "tragenden" Unternehmen zu ver­
kaufen. Nicht selten weisen solche Unternehmen auch 
keine Kosten aus; diese werden von den Herstellern 
Ubernommen,deren Produkte die "Vertriebsgesellschaf­
ten" vertreiben. Auch die Preisgestaltung obliegt in 
den meisten Fällen den Herstellern,so daß sehr viele 
Kennzahlen dieser Unternehmen mit denen des herkömm­
lichen Großhandels nicht zu vergleichen sind. 

Bei der Abgrenzung des Großhandels vom "Produzieren­
den Gewerbe" erschweren die sogenannten handelsUb­
lichen Manipulationen nicht selten eine Entscheidung 
über die zutreffende Eingruppierung. Nach den Vorbe­
merkungen zur Abteilung 4 "Handel" der Syste­
matik der Wirtschaftszweige gehören zu den "handels­
üblichen Manipulationen" auch einige geringfügige 
"Bearbeitungsvorgänge". Beispiele dafUr sind u.a. im 
Großhandel mit Rund-, Gruben- und Faserholz das 
Schälen und unter Umständen auch das Fällen vo~ 
Holz, oder in den technischen Großhandelszweigen die 
mit der Lieferung von technischen Erzeugnissen häu­
fig verbundene Aufstellung und Ingangsetzung der Ge­
räte durch Fachkräfte. Ein weiteres Beispiel hierzu 
liefert der Großhandel mit Wein und Spirituosen. 
Hier beschränken sich die "handelsüblichen Manipula­
tionen" z.B. nicht nur auf das Abfüllen des Weines in 
Flaschen, sondern schließen oft auch eine recht 
weitgehende Behandlung des Weines (z.B. Schönung) in 
der eigenen Kellerei ein. 

Auch die Abgrenzung des Großhandels zur Handelsver­
mittlung ist nicht unproblematisch, da Unternehmen 
häufiger als man allgemein annimmt sowohl "Eigenge­
schäfte" als auch "Fremdgesch~fte" abwickeln und der 
Anteil der Wertschöpfung dieser beiden gewerblichen 
Tätigkeiten u.U. kurzfristig schwankt. 



A b g r e n z u n g 

Handelsverm 
d e r 

t t u n g 

Zur Handelsvermittlung gehören alle Institutionen, 
deren Tätigkeit ausschließlich oder überwiegend da­

rin besteht, Handelsware in fremdem Na -

m e n für fremde Rechnung zu vermitteln bzw. Del-
kredere- oder Zentralregulierungsgeschäfte durchzu­
führen. Handelsvermittlung wird im allgemeinen von 
den Handel s vertrete r n (Handels-
agenten) und Handel s m a k l er n ausge-

übt, von denen die einen ständig damit betraut 
sind, für ein oder mehrere Unternehmen Geschäfte zu 
vermitteln oder in deren Namen abzuschließen, und 
die anderen (die Handelsmakler) die Vermittlung von 
Verträgen über Gegenstände des Handelsverkehrs 
übernehmen, ohne dabei in einem ständigen Vertrags­
verhältnis zu ihren Auftraggebern zu stehen. 

Während die Handelsvertreter und Handelsmakler auf 
der Großhandelsstufe tätiq sind, d.h. ihre Waren 
in aller Reqel an Wiederverkäufer oder Weiterverar­

beiter vermitteln, gibt es eine Gruppe von Vertre­

tern, deren Aufgabe vornehmlich darin besteht, pri­
vate Haushalte aufzusuchen und von diesen Bestel­
lungen im Namen der Lieferfirmen entqegenzunehmen. 
Diese auf der Einzelhandelsstufe tätigen Vertreter 
sind nach dem zweiten Weltkrieg häufiger aufgetre­
ten und vielfach für Versandhandelsunternehmen tä­
tig treworden. 'larauf ist es auch zuriickzuführen,da~ 

diese Art von Vertretern in der Praxis und in der 
Fachliteratur und somit auch in der Systematik der 
Wirtschaftszweige als Vers an d h an de l s­
v er trete r bezeichnet worden ist, obgleich 
sie häufig auch für Unternehmen der Industrie, des 
Großhandels oder auch für Verlage vermittelt. 

Zur Handelsvermittlung im Sinne der Systematik der 

Wirtschaftszweige gehören auch diejenigen E i n­
u n d V e r k a u f s g e n o s s e n s c h a f -

t e n u n d 

schließlich 
- ver e i n g u n gen, die aus-

oder überwiegend in fremdem 
Namen tätig sind, also das sogenannte Fremdge­
schäft betreiben. Es handelt sich dabei um eine re­
lativ geringe Anzahl von Unternehmen, die aber, ge­
messen an der Höhe der von ihnen gegen Provision 
vermittelten Warenumsätze, von erheblicher Bedeu­
tung sind und in manchen Branchen einen beträcht­
lichen Marktanteil auf sich vereinigen. Da diese 
Unternehmen in ihrer Geschäftstätigkeit meist sehr 
flexibel sind, !kommt es nicht selten vor, daß sich 
ihr Schwerpunkt, von einer Beobachtungsperiode zur 
anderen vom "Fremdgeschäft" auf das "Eigengeschäft" 
und umgekehrt verlagert. überwiegt das "Eigenge­
schäft", so sind sie nach den Zuordnungsgrundsätzen 
der Systematik dem Großhandel zuzuordnen. 

Handelsvermittlung 

T a n k s t e 1 l 

betreiben 
e n , die 

auch selbständige 

Treibstoffe aus-
schließlich oder überwiegend in f r e m d, e m 
Namen absetzen. Verglichen mit Tankstellen, 
die in 
Rechnung 
Zahl und 

e i gen e m Namen und für eigene 
arbeiten, kommt diesen Unternehmen nach 
Marktanteil die größere Bedeutung zu. Eine 

nicht unerhebliche Anzahl von Tankstellen wird dar­
über hinaus von Unternehmen des Kraftfahrzeughan­
dels oder des Kraftfahrzeughandwerks betrieben; 
neuerdings in zunehmendem Umfang auch vom Nahrungs­
und Genußmittelhandel ("Verbrauchermärkte"). 

A b g r e n z u n g d e s 
Einzelhandels 

Dem Einzelhandel sind alle Institutionen zuzuord­
nen, deren wirtschaftliche Tätigkeit ausschließlich 

oder überwiegend darin besteht, Handelsware in 
e i g e n e m N a m e n an private Haushalte 

abzusetzen. In verschiedenen Branchen, wie z.B. im 
Handel mit Kraftfahrzeugen, mit Land- und Büroma­
schinen usw. (vgl. hierzu die Beispiele bei der Ab­
grenzung des Großhandels), sind jedoch Institu­
tionen, die vorwiegend nicht an private Haushalte 
verkaufen, dann dem Einzelhandel zuzurechnen, wenn 
die Handelsware überwiegend in einer sonst nur im 
Einzelhandel üblichen Form (z.B. Ladengeschäft) 
oder in verhältnismäßig kleinen Mengen an andere 

Abnehmer als Wiederverkäufer (Händler) verkauft 
wird. 

Dessen ungeachtet zählt aber nicht jeder Absatz von 
Waren in Ladengeschäften, vom Lager oder auf Märk­
ten zum Einzelhandel; ebenso nicht jeder Absatz an 
private Haushalte. Verkauft z.B. ein Unternehmen 
des "Produzierenden Gewerbes" seine Erzeugnisse un­
mittelbar an private Haushalte, so ändert sich an 
seiner Zuordnung zum "Produzierenden Gewerbe" auch 
dann nichts, wenn die Umsätze in Ladengeschäften, 
vom Lager, im Versandwege oder auf Wochenmärkten 
erzielt werden. 

Das bedeutet, daß z.B. der Absatz selbst herge­
stellter Erzeugnisse der Unternehmen des Bäcker-, 
Konditor- oder Fleischerhandwerks nicht zum Einzel­

handel rechnet. 

Das gleiche gilt für solche Industrieunternehmen, 
die ihre Erzeugnisse in eigenen offenen, d.h.jeder­
mann zugänglichen Verkaufsstellen (Ladengeschäfte, 
Verkaufslager, Verkaufsbüros oder Ausstellungsräu­
me) verkaufen oder durch Versand mit der Post, mit 
der Bahn oder in eigenen 

vate Haushalte liefern. 
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Fahrzeugen direkt an pri­

Tvpische Beispiele hierfür 
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bieten die fleisch- und fischverarbeitende Indu­
strie, die Spirituosenindustrie sowie die Schuh­
und Metallwarenindustrie bzw. die Kaffeeröstereien, 
deren Niederlassungen sich von den Ladengeschäften 
des Einzelhandels sonst nicht unterscneiden. 

Auch Landwirte, die ihre Produkte, z.B. Eier, Ge­
flügel, Gemüse und Kartoffeln, auf Wochenmärkten, 
im Straßenhandel oder durch Lieferung frei Haus des 
privaten Verbrauchers absetzen, sind nicht dem Ein­
zelhandel zuzurechnen, sondern bleiben der Land~ 
wirtschaft zugeordnet, 

Für die Abgrenzung des Groß- und Einzelhandels ist, 
wie schon erwähnt wurde, u.a. wesentlich, daß die 
Ware in e i gen e m Namen abgesetzt wird. 

Das gilt auch dann, wenn der Verkauf für fremde 
Rechnung erfolgt, also beim "Komm i s s i o n s­
h an de 1". Vor allem im Getränkehandel sind in­
nerhalb der letzten 20 Jahre zahlreiche, oft sehr 
kleine, selbständige Händler in Erscheinung getre• 
ten, die ihre Ware zwar in eigenem Namen, jedoch 
für Rechnung von Getränkegroßhändlern, Brauereien 
oder Mineralwasserproduzenten vertreiben. Hierbei 
handelt es sich zum großen Teil um den sogenannten 
Stubenhandel, d.h. um den Verkauf von Getränken 
von der Wohnung aus. Auch in einer Reihe anderer 
Einzelhandelsbranchen ist der "Kommissionshandel" 
mehr oder weniger häufig anzutreffen. So werden 
u.a. Brot und sonstige Backwaren, Fleisch- und 
Wurstwaren, Spirituosen, Elektrogeräte, insbeson­
dere aber gebrauchte Kraftfahrzeuge "in Kommission" 
abgesetzt. Auch wenn das Kommissionsgeschäft vor­
herrscht, betreibt das betreffende Unternehmen Han­
del, wie z.B. der Weinkommissionär. 

A b g r e n z u n g d e s 
G a s t g e w e r b e s 

I 

Zum Gastgewerbe gehören alle Institutionen, die 
ausschließlich oder überwiegend in jedermann oder 
nur bestimmten Personengruppen zugänglichen Räumen 
Gäste beherbergen oder Getränke oder zubereitete 
Speisen zum Verzehr an Ort und Stelle verabreichen. 
Zum Gastgewerbe rechnen ferner auch solche selb­
ständigen Gewerbetreibenden, die auf ab~egrenztem 
Gelande jedermann oder bestimmte Personenkreise 
zum Aufstellen von mitgebrachten ~elten oder Wohn­
wagen aufnehmen (Campingplätze). ~icht zum Gast­
gewerbe gehbren Beherberqungsstätten dann, wenn sie 

ohne Erwerbscharakter - also nicht von Unternehmen 
mit der Absicht der Gewinnerzielung oder Kostendek­
kung - betrieben werden (wie es z.B. der Fall sein 
kann bei Jugendherbergen, Kinderheimen, Kranken­
häusern, Kliniken und Sanatorien), sowie Privat­
quartiere. 

In die Handels- und Gaststättenzählung 1968 wurden 
folgende Betriebsarten einhezogen: 

Hotels und Gasthöfe, 
Fremdenheime und Pensionen, 
Erholungs- und Ferienheime, 
Campingplätze, 
Bahnhofswirtschaften, 
andere Gast- und Speisewirtschaften, 
Cafes, 
Bars, Tanz- und Vergnügungslokale, 
Kantinen, 
Eisdielen sowie 
Trink- und Imbißhallen. 

Es ist in diesen Ausführungen schon angeklungen, 
welche Schwierigkeiten teilweise bestehen, das 
Gastgewerbe 9egenüber anderen Wirtschaftsbereichen 
abzugrenzen. Hierzu zählt vor,allem das Konditorei­
Cafe, das selbsthergestellte Backwaren sowohl im 
Ladengeschäft als auch im Cafebetrieb verkauft und 
deshalb je nach dem Schwerpunkt der wirtschaftli­
chen Tätigkeit entweder dem "Produzierenden Gewer­
be" (Herstellung von Konditorwaren) oder dem Gast­
gewerbe (Cafe) zuzuordnen ist. Daraus folgt, daß 
Teile von Institutionen einzeln betrachtet -
durchaus Gastgewerbe betreiben können, die Institu­
tion selbst aber nicht zum Gastgewerbe rechnet. Das 
gilt z.B •. auch für die Erfrischungsräume in Waren­
und Kaufhäusern, ganz besonders aber für die soge­
nannten Regiekantinen, d.h. für diejenigen Kanti­
nen, Kasinos usw., die - ohne rechtlich selbständig 
zu sein - von Institutionen mit anderem wirtschaft­
lichen Schwerpunkt, z.B. von Industrieunternehmen 
oder von Banken,betrieben werden. 

Da der Zensus von den Anschriften der Umsatzsteuer­
pflichtigen (natürliche und juristische Personen) 
ausgegangen ist, sind andererseits alle Kantinen 
von Behörden und von Organisationen ohne Erwerbs­
charakter erfaßt worden, sofern sie als Unternehmen 
auftraten. Das gilt im übrigen auch für die von den 
Gebietskörperschaften als Unternehmen betriebenen 
Campingplätze, Erholungs- und Ferienheime sowie für 
die von den Arbeitnehmern hetriebenen Kantinen, Er­
holungs- und Kameradschaftsheime oder z.B. für die 
Offizierskasinos der Bundeswehr und des Bundes­
grenzschutzes. 

5. Erhebungs- und Darstellungseinheit 

Erhebungseinheit bei dieser Strukturerhebung war 
grundsätzlich das Gesamtunternehmen als rechtlich 
selbständige Wirtschaftseinheit, unabhänqig von 

einer eventuellen Zugehörigkeit zu Organschaften 
und Konzernen, einschlie~lich etwaiger bereichs­
fremder Unternehmensteile und Tätigkeiten, mit Aus-
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nahme von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 
sowie von Zweigniederlassungen im Ausland. 

unternehmen sind entweder einzige Nie­
derlassungen ((inbetriebsunternehmen) oder siebe­
stehen aus mehreren Arbeitsstätten (örtliche Ein­
heiten, in denen mindestens eine Person ständig tä­
tig ist), und zwar jeweils aus einer Hauptnieder­
lassung mit einer oder mehreren zugehörigen Zweig­
niederlassungen (Mehrbetriebsunternehmen). Solche 
Unternehmen waren auch für ihre räumlich getrennt 
liegenden Arbe i t s stät t e n auskunfts­
pflichtig, so daß die Ergebnisse sowohl für Unter-
nehmen als ~uch für deren 

und Zweignieiderlassungen) 
nen. , 

Arbeitsstätten (Haupt~ 
dargestellt werden kön-

Die Anwendung des Unternehmensprinzips bringt es 
mit sich, daß alle erfaßten Einheiten einschließ­
lich ihrer Nebentätigkeiten in der jeweiligen, für 
den Schwerpunkt zutreffenden Klasse der Systematik 
der Wirtschaftszweige nachgewiesen werden. Bei der 
Unternehmensdarstellung sind daher auch räumlich 
ausgegliederte Arbeitsstätten einbezogen. Auf der 
anderen Seite blieben alle diejenigen Unternehmen 
mit ihren örtlichen Einheiten ausgeschlossen, die 
zwar Handel oder Gastgewerbe ausüben, deren wirt­
schaftlicher Schwerpunkt jedoch in einem anderen, 
vom Handelszensus nicht zu erfassenden Wirtschafts­
zweig lag. 

Schließlich sei noch erwähnt, daß als Unternehmen 
im Sinne dieser Erhebung auch die rechtlich selb­
ständigen Glieder von Drgankreisen (Mutter- und 
Tochtergeselhschaften) und selbständigen Teile von 
Unternehmerejnheiten im Sinne des Steuerrechts gal­
ten, sofern der Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen 
Tätigkeit in einen Bereich der Handelszählung fiel. 

6. Wirtschaftsgliederung 

Die erfaßten Unternehmen und Arbeitsstätten wurden 
grundsätzlich nach den Positionen der Systematik 
der Wirtscha~tszweige eingeordnet. Daneben wurden, 
entsprechend den charakteristischen Erscheinungs­
formen des Handels, noch weitere wichtige Eintei­
lungsgesichtspunkte, wie z.B. die Unternehmensfor­
men im Einzelhandel (Warenhausunternehmen, Versand­
handelsunternehmen, Filialunternehmen u.a.) berück­
sichtigt. Dabei stehen auch diese institutionellen 
&liederungen in engem Zusammenhang mit den ange­
wandten Erhebungs- und Darstellungseinheiten. 

Entsprechend den allgemeinen ZuordnunqsprinzipiP.n 
wurden Unternehmen und Arbeitsstätten mit Tätig­
keiten in verschiedenen Wirtschaftsbereichen nach 
der überwiegend ausgeübten wirtschaftlichen Tätig. 
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keit,gemessen an der Wertschöpfung (auch als Netto­
leistung oder Nettoproduktionswert bezeichnet) ein­
gruppiert. Die fachliche Gliederung innerhalb der 
Bereiche - die Zuordnung nach Wirtschaftsklassen -
richtet sich nach den überwiegend geführten bzw. 
vermittelten Waren; im Gastgewerbe wurde dagegen 
die fachliche Gliederuna - anders als beim Handel -
nach der von den Inhabern der Unternehmen angegebe­
nen Betriebsart (z.B. Hotel, Gasthof, Cafe) vor9e­
nommen. 

7. Beschaffung der Anschriften und 
Durchführung der Zählung 

ErhebungsgrundlJge des Hand~lszensus 196B waren die 
von den Finanzämtern aufgrund des§ 6 des Handels­
zählungsgesetzes zur Verfügung gestellten Anschrif­
ten und Gewerbekennziffern der Umsatzsteuerpflichti­
gen. Die Einzelheiten über die Bereitstellung 
des Adressenmaterials wurden durch einen Erlaß des 
Bundesministers der Finanzen vom 5. April 1968 ge­
regelt. 

Die Gewerbekennziffer sie entspricht der fünf­
stelligen Position der Systematik der Wirtschafts-
zweige 
in die 

erlaubte die notwendige Aussonderung der 
Erhebung einzubeziehenden Unternehmen nach 

Bereichen. In der Praxis bedeutete dies allerdings, 
daß die Vollzähligkeit der Erfassung u.a. auch von 
der Vollständigkeit der Anschriften und von der 
Richtigkeit der Gewerbekennziffern abhing, also von 
der systematischen Zuordnung der Umsatzsteuer­
pflichtiten in den Unterlagen der Finanzämter. 

Die Anschriften der offenen Verkaufsstellen von In­
dustrieunternehmen wurden aufgrund des Handelszäh­
lungsgesetzes (§ 6 Abs. 2) durch eine einmalige Be­
fragung der Industrieunternehmen im Rahmen der In­
dustriestatistik festgestellt. 

Die Vorbereitung sowie die methodische und techni­
sche Koordinierung der Zählung lag beim Statisti­
schen Bundesamt. Die Durchführung, also der V-ersand 
und Einzug der Fragebogen sowie die auf bundesein­
heitlichen Plausibilitätskontrollen beruhende manu­
elle und maschinelle Aufbereitung, oblag indessen 
den Statistischen Landesämtern. Da die Ergebnisse 
sowohl für Unternehmen als auch für Arbeitsstätten 
dargestellt werden, mußten die Daten über die Ar­
beitsstätten von solchen Mehrbetriebsunternehmen, 
die Zweigniederlassungen in mehreren Bundesländern 
unterhielten ("Mehrländerunternehmen"), zwischen 
den beteiligten Statistischen Landesämtern ausge­
tauscht werden. 

Die Ergebnisse wurden für alle Bereiche nach bun­
deseinheitlichen Tabellenprogrammen aufbereitet. 



8. Frageprogramm 

Der Erhebung lag ein im Prinzip einheitliches Fra­
geprogramm zugrunde. Mit Rücksicht auf die Unter­
schiedlichkeit der Wirtschaftsbereiche wurde jedoch 
bei der Gestaltung der Fragebogen und der Organisa-
tion der Erhebung einer zweckm~ßigen Spezialisie-
rung und Differenzierung weitgehend Raum gegeben. 
So w~rden für einzelne Wirtschaftsbereiche Fra~e­
bogen versandt, die zwar in den Grundfragen mit den 
Erhebungsbogen der anderen Bereiche übereinstimm­
ten, in speziellen Fragen jedoch den besonderen 
Verhältnissen und Eigenschaften gerade dieser Be­
reiche im einzelnen angepaßt waren. 

Neben einer Orientierung über Anzahl, Größe und re­
gionale Verteilung der Unternehmen und Arbeitsstät­
ten lag das Schwergewicht der Allgemeinen Zählung 
vornehmlich in der Feststellung der Vielfalt der 
ökonomischen Aktivitäten, der Betriebs- und Absatz­
formen, der Kombination verschiedener wirtschaft­
licher Tätigkeiten sowie in der Ermittlung der Um­
satz- und Beschäftigtenstruktur. Weitere Fragen be­
zogen sich auf den Wareneingang und die Lagerbe­
stände; bei der Bewertung des Lagers am Ende 1967 

sollte der "EntlastunQsanspruch für Altvorräte" 
nach § 28 des sog. Mehrwertsteuergesetzes jedoch 
nicht abgesetzt werden, da nur bei vergleichbaren 
Lageranfangs- und -endbeständen in Verbindung mit 
dem Wareneingang und dem Umsatz der Rohertrag der 
Unternehmen errechnet werden kann. Zu den Umsatzan­
gaben im Geschäftsjahr 1967 muß bemerkt werden, daß 
hierfür noch das alte Umsatzsteuerrecht gültig war, 
d.h., daß die Umsatzsteuer grundsätzlich einge­
schlossen ist. Von den dem Rohertrag gegenüber­
stehenden Kosten wurden nur die Löhne, Gehälter und 

die gesetzlichen Sozialaufwendungen erfragt. Als 
weitere wesentliche Tatbestände wurden im Einzel­
handel die Geschäfts- und die Verkaufsflächen, im 
Gastgewerbe die Beherbergungskapazität erhoben. Die 
Handelsvertreter hatten Fragen nach dem besuchten 
Kundenkreis und nach den Auftraggebern zu beantwor­
ten. 

Das Frageprogramm für die offenen Verkaufsstellen 
der Industrie war sehr einfach gehalten und lehnte 
sich eno an die Befragung der Arbeitsstätten 
(Haupt- und Zweigniederlassungen) der Einzelhan­
delsunternehmen an, bei denen u.a. Angaben erfragt 
hurden, die neben der Darstellung ~er Ergebnisse 
nach systematischen und regionalen Gesichtspunkten 
Aufschlüsse über die Höhe des Umsatzes, die Struk­
tur der Beschäftigten sowie über die Geschäfts- und 
die Verkaufsfläch;n der Arbeitsstätten vermitteln. 

9. Regionale Gliederung der Ergebnisse 

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht die Er­
gebnisse der Allgemeinen Zählung des Handelszensus 
in möglichst qroßer sachlicher und systematischer 
Tiefe für das Bundesgebiet und nur in begrenzter 
regionaler Differenzierung, d.h. grundsätzlich nur 
in der Gliederung nach Bundesländern, mit Ausn!hme 
einiger ausgewählter Daten, die auch für kreisfreie 
Städte sowie Landkreise dargestellt werden. 

Die Statistischen Landesämter weisen die Ergebnisse 
entsprechend einem gemeinsam aufgestellten Mindest­
veröffentlichunqsprogramm nach,das weitgehend regi­
onal gegliedert,nach Inhalt und Form jedoch mit dem 
Programm des Statistischen Bundesamtes atinestimmt ist, 

11. Begriffsbestimmungen 

Unternehmen, Arbei1Sstätten: Siehe 1. Einführung in 
die Handels- und Gaststättenzählung 1968 - 5.Erhe­
bungs- und Darstellungseinheit (Seite 8 u. 9). 

Mehrbetriebsunternehmen: Unternehmen mit 
stens einer Zweigniederlassung. 

Einzelhandelsverkaufsstellen: Arbei tss tät ten 

minde-

und/oder 
Teile von Arbeitsstätten mit Einzelhandelstätig­
keit. 

Beschäftigte: Tätige Inhaber, unbezahlte mithelfende 
Fanilienangehörige sowie Arbeitnehmer, die an den 

Stichtagen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrver­
hältnis zum Unternehmen standen. Bezahlte mithel­
fende Familienangehörige waren als Arbeitnehmer 
uzusehen. 

Umsatz: Wert a 11 er in Rechnung ges te 1 lter Liefe­
rungen und Leistungen des Unternehmens einschließ­
lich Erlöse aus Kommissionsgeschäften, Verkäufe an 
Betriebsangehörige und Eigenverbrauch. 

Nicht zum Umsatz rechneten jedoch Erlöse aus Land­
und Forstwirtschaft, aus dem Verkauf von Anlage­
vermögen sowie außerordentliche und betriebsfremde 
Erträge. 

Erlösschmälerungen wie z.B.Preisnachlässe,Rabatte, 
Rückvergütungen und Boni waren abzusetzen. Zusatz­
erlöse (z.B. Ausfuhrhändler- und Ausfuhrvergütun­
gen) sowie gesondert in Rechnung gestellte Kosten 
für Verpackung, Fracht, Porto usw. waren indessen 
einzubeziehen. 
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III. Hinweise zum Tabellenteil 

Anzahl der Mehrbetriebsunternehmen: Mehrbetri ebsunter­
nehmen mit Umsätzen im Geschäftsjahr 1967 (volles 
oder Rumpfgeschäftsjahr) von 12 000 DM und mehr so­
wie alle Neugründungen 1968 bis zum Zählungsstich­
tag, sofern sie mindestens eine Zweigniederlassung 
unterhielten. 

Sonstige gewerbliche Tätigkeiten: z.B. Großhandel ,Gast­

gewerbe, Herstellung, Reparatur. 

Zentrale Funktionen: z.B. Verwaltung. Lagerhaltung, 

Fuhrpark. 

Anzahl der Arbeitsstätten: A 11 e Arbeitsstätten der 

nachgewiesenen Einzelhandelsunternehmen. 

Betriebsformen de~ Unternehmen: 
K o n s u m g e n o s s e n s c h a f t e n u n d 

s o n s t g e V e r b r a u c h e r o r g a -
nisation'en 
Die Eingruppierung wurde hier nach der Selbstein­
schätzung der Auskunftspflichtigen vorgenommen; 
sonst übliche Zuordnungsmerkmale, wie z.B. die Ab­
satzform (Lade~geschäft, Versandhandel, Markthan­
del) oder Anzahl der Verkaufsstellen, blieben dabei 
unberücksichtigt. Sonstige Verbraucherorganisa­
tionen sind Verbrauchervereinigungen, wie z.B. Ein­
kaufsvereinigungen von Beamten, Angestellten oder 
Arbeitern, Sozialwerke u.dgl. 

V e r s a n d h a n d e l s u n t e r n e h m e n 
Einzelhandelsunternehmen, die ihre Waren über -
w i e gen d auf Bestellung des Kunden nach 
Katalogen, Anzeigen, Prospekten oder über Vertreter 
verkaufen und versenden, soweit sie nicht Konsum­
genossenschaften oder sonstige Verbraucherorganisa­
tionen sind. 
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W a r e n h a u s u n t e r n e h m e n 
Einzelhandelunternehmen der Klasse 43 00 0 der 
Systematik der Wirtschaftszweige (Einzelhandel mit 
Waren verschiedener Art, Hauptrichtung Bekleidung, 
Textilien, Hausrat und Wohnbedarf), soweit sie 
nicht Konsumgenossenschaften oder sonstige Verbrau­
cherorganisationen sind. 

Ein Einbetriebsunternehmen muß mindestens 25 Perso­
nen heschäftigen und seine Waren im Ladenqeschäft 
verkaufen. 

Bei Mehrbetriebsunternehmen muß mindestens eine Ar­
beitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) diese 
Voraussetzungen erfüllen, und der Umsatz dieser Ar­
beitsstätte(n) muß mehr als 50 % des Gesamtumsatzes 
des Unternehmens betragen. 

F i 1 i a l u n t e r n e h m e n 
Einzelhandelsunternehmen mit 5 und mehr Einzelhan­
delsverkaufsstellen, soweit sie nicht Warenhausun­
ternehmen,Konsumgenossenschaften oder sonstige Ver­
hraucherorganisationen sind oder ü her w i e -
gen d Versandhandel treiben. 

U n t e r n e h m e n d e s M a r k t -
Straßen - u. Haus i er h an de s 
Einzelhandelsunternehmen, die ihre Waren über -
w i e gen d außerhalh einer festen Betriebs­
stätte verkaufen. 

Obrige 
n e h m e n 

Einzelhandel sunter-

Einzelhandelsunternehmen,soweit sie nicht unter die 
genannten Betriebsformen fallen, insbesondere die 
große Zahl der Facheinzelhändler; aber auch Unter­
nehmen wie die sogenannten Stubenläden (Handel in 
der Wohnung), die Kioske oder die für eigene Rech­
nung tätigen Tankstellen. 
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I, 
1 

Nummer 
der 

Sv­
motlk 

Einzllhlndel mit (In) , , , 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

43000 WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
eEKLElClJ,IG,TEXTILIEN, 
HAUSRAT u. WOH'<IBEDARF 

't3040 WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
NAHRUNGS- u. GENUSSMITTEL 

't3070 GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT­
FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN-

430 WAREN VER SCHI EDENE.R ART 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

43100 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 
VERSCH. ART -OH.REFORMW.-1) 

43105 REFORMWAREN 

43140 KARTOFFELN,GEHUESE,OBST UND 
SUEDFRUECHTEN 

43141 MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 
FETTWAREN UND EIERN 

43142 FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 

431'>3 WILD UND GEFLUEGEL 

43144 SUESSWAREN 

43145 KAFFEE,TEE UND KAKAO 

43146 BROT,KLEIN- U. FEINGEBAECK 

43147 FLEISCH UND FLEISCHWAREN 

43149 SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSM. 
-OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN-

43160 WEIN UND SPIRITUOSEN 

43165 BIER UND ALKOHOLFREIEN 
GETRAENKEN 

43190 TABAKWAREN 

431 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT­
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

43200 TEXTILWAR Eli! VER SCH. ART 1) 

43210 TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME­
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN 
UND SCHNEIDEREIBEDARF-

43220 OBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART1) 

43224 OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 
UND KNABEN 

't3227 OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 
MAEDCHEN lJ,ID KINDER 

't3230 LEIBWAESCHE 1 WlRK-U.STRICKWo 
sow.M.STRUEMPFEN u.BABYART. 

43232 AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 
TISCHWAESCHE 

1) Ohne auageprli.gten SohwerpUDkt. 

188 

107 

20 

315 

3961 

169 

205 

106 

72 

12 

124 

85 

35 

79 

1 

172 

95 

567 

5689 

807 

101 

305 

194 

414 

355 

27 

1. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Wirt 

Mohrbltrllbluntamehmon 
Arbolllltittlln 

llachlf• 
tlgta 

30.1. 18118 
Anzthl 

26'>479 

3363 

91 

267933 

204191 

1815 

1620 

632 

557 

248 

3287 

3908 

663 

1877 

62 

2689 

1250 

6915 

229714 

37372 

1711 

28086 

7022 

11717 

6137 

610 

In• 
9111ml 

1625 

271 

48 

1944 

22282 

507 

654 

253 

163 

39 

1039 

983 

118 

298 

18 

718 

440 

2541 

30053 

2224 

318 

935 

699 

1102 

1010 

66 
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darunter 
Elnztl· 
hlndtl• 
verktufl· 
lltllon 

Umutz 
18117 

1000 DM 

1424 l 75913f0' 

269 293600 

43 3138 

l 736 17888098 

21771 16179073 

495 93303 

632 88334 

248 45963 

158 24385 

39 .15984 

1009 204485 

966 252726 

110 26991 

285 71321 

18 3329 

677 227787 

413 85072 

2494 828583 

29315 18147336 

2179 

311 

906 

685 

1081 

980 

66 

2075729 

87952 

2915595 

621015 

618't78 

298067 

't0140 

Arbelta• 
llltt11n 

Anzahl 

1399 

264 

44 

1707 

21653 

494 

628 

247 

156 

38 

1006 

956 

106 

284 

18 

648 

409 

2472 

29115 

2183 

308 

900 

679 

1070 

976 

64 

Von den Arbeiu 

Elnztlhtndtl 

8-hlf• 
tlgta 

1000DM 

Um 

246121 17406590 

3255 291007 

78 3090 

249454 17700687 

169597 15885050 

1632 91496 

1497 85673 

610 44740 

538 23909 

197 13770 

2716 201160 

3227 232601 

556 20737 

1763 6715'8 

62 3329 

2290 209932 

1041 81650 

6273 757915 

191999 17717976 

36267 

1665 

26996 

6803 

11415 

5710 

604 

2064068 

87477 

2912236 

615395 

616670 

290268 

40140 



tigte,' Arbeitsstätten und Umsatz 
schaftsklassen 
stittlln betrieben 1u11ehli1Blich oder Uberwi191nd 

sonatlgo zon1r11, Funktionen 
-blicht Titigk1it1n 

Sitz 

Anteil lltochtl· ArbtiU· BIIOhll• ArbtiU· UmNtz 1mGeumt· statten tlgtl ltitttn tlgto 
umutz der 
Unternehman 

" Anzahl 1000DM Anzthl 

98,9 102 't452 85931 124 13906 

99,l 4 55 2343 3 53 

98,5 2 3 48 2 10 

99,0 108 4510 88322 129 13969 

98,2 251 4406 210075 378 30188 

98, l 4 43 1187 9 140 

97,0 15 97 2661 11 26 

97,3 4 17 1163 2 5 

98,0 4 13 476 3 6 

86,l 1 51 2214 - -
98,4 12 75 3321 21 496 

92,0 12 212 17323 15 469 

76,8 9 88 6104 3 19 

94,2 7 54 1655 1 60 

100,0 - - - - -
92,2 34 267 15967 36 132 

96,0 23 121 2941 8 88 

91,5 39 369 68427 30 273 

97,6 415 5813 333514 523 31902 

99,4 18 918 10820 23 187 

99,5 3 1 379 1 39 

99,9 15 96 3359 20 99.r, 

99,l 5 i 157 5579 15 62 

99,7 12 92 1808 20 210 

97,4 14 
i 

247 7030 20 180 

100,0 - - - 2 6 

-15-

Wln.chlftlkl- Nummer 
dir dir 

Unttmlhrnon Sy1ta• 
UmlltZ mlllk 

1000DM Einztlhlndtl mit (lnl ... 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

WAREN 1/ERSCH. ART,HAUPTR. 43000 
BEKLEIDUNG,TEXTILIEN, 

98839 HAUSRAT U. WOHN8EDARF 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 't3040 
250 NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL 

GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT- 43070 
- FAHRZEUGE u. ANTIQUITAETEN-

99089 WAREN VERSCHIEDENER ART 't30 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 43100 
839't8 VERSCH. ART -OH. REFORMW.- 1) 

620 REFORMWAREN 43105 

KARTOFFELN,GEMUESE,OBST UND '>3140 
- SUEOFRUECHTEN 

MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 43141 
60 FETTWAREN UND EIERN 

- FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 43142 

- WILD UNO GEFLUEGEL 43143 

4 SUESSWAREN 43144 

39't6 KAFFEE ,TEE UND KAKAO 't3145 

150 BROT,KLEIN- u. F EI NGEBAECK 43146 

2508 FLEISCH UNO FLEISCHWAREN 43147 

SONST.NAHRUNGS-UNO GENUSSH. 43149 
- -OH.GETRAENKE UoTABAKWAREN-

1888 WEIN UND SPIRITUOSEN 43160 

BIER UND ALKOHOLFREIEN 43165 
481 GETRAENKEN 

22'tl TABAKWAREN 43190 

95846 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 431 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

841 TEXTILWAREN VERSCH. ART 1) 43200 

TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME- 43210 
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN 

96 UND SCHNE[DEREIBEDARF~ 

- OBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART 1) 43220 

OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 4322'> 
41 UND KNABEN ' 

OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 43227 
- MAEDCHEN UND KINDER 

LE[8WAESCHE,WIRK-UoSTRICKW. 43230 
769 sow.M.STRUEMPFEN u.BABYART. 

AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 43232 
- TI SCHWA ESCHE 



Nummer Wiruchaftlkl- ins-
dtr dtr -mt 

Sy1tt· Unt11m1hmen 
mat1k -

Einzelhandel mit On) ... 

43234 ~JEDER- UND KORSETTWAREN 70 

43236 TEXTILKURZWAREN UND 
SCHNEIDEREl8EDARF 5 

43238 HANDARBEITEN UND 
~ANDARBEITS8EDARF 60 

43240 HUETEN UND HUETZEN 42 

43244 SCHIRMEN 15 

43247 OBERHEHDEN,BLUSEN,KRAWAT-
TcN,HANDSCHUHEN,SCHALS UND 
SONST. BEKLEIDUNGSZUBEH, 29 

43250 KUERSCHNERWAR EN 41 

43260 TEPPICHEN,GARDINEN UND -ZU-
BEHOER,SONST, HEIHTEXTILIEN 195 

43265 BETTWAREN 45 

43270 SPORT- UNO CAMP INGAR TIKELN 63 

43280 SCHUHEN UN~ SCHUHWAREN 847 

432 BEKLEICUNG,WAESCHc,AUSSTAT-
TUNGS- U, SPORTART,,SCHUHEN 3615 

EISEN- U, HETALLW,,HAUSRAT 
U, WOHNBED, A, KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAHIK U, HOLZ 

4330C EISEN-,HETALL- UND 
1 

KU"lST STOF FW, VERSCH, ART 1) 129 

43302 HAUSRAT AUS EISEN,METALL U, 
KUNSTST, -OH, OEFEN,HERDE, 
ELEKTROGER, u. SCHNE IDW,- 96 

43304 OEFEN,HERDEN,KUEHLSCHRAEN-
KEN UND WASCHMASCHINEN 77 

43306 SCHNEIDWAREN,BESTECKEN UND 
AEHNLICHEN STAHLWAREN 14 

43308 WAFFEN,HUNITION U, JAGDART, 14 

43330 FEINKERAH,ERZEUGN, U, GLAS-
WAREN FUER DEN HAUSHALT 81 

43360 HOEBELN U, SONST. EINRICH-
TUNGSGEGENST, -OH, GEBR, 
~OEBEL U, ANTIQUITAETEN- 629 

43363 ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UND HUENZEN 14 

43366 KlNSTGEGENSTAENDEN U, BIL-
DERN -NICHT ANTIQUITAETEN- 21 

43369 KUNSTGEWERBL, ERZEUGNISSEN 43 

43390 SONST,HOLZW,,KORB-,KORK- U. 
FLECHTW,SO~,H,KINDERWAGEN 22 

433 EISEN- U, HETALLW,,HAUSRAT 
U, WOHNBED, A, KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAHIK U, HOLZ 1146 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 

1. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Wirt 

Mthrbltrllblunlllmthmtn Von don Arbtltl 

Arbtll9titttn 
Einzelhandel 

llttchlf• 
dtrunttr 
Einztl·' Um tlgtt Ins· 
htndtl1· 

Umutz 
-mt vtrktufs· 

11N17 Artltitl· lltsc:hif• 
lttlltn llltttn tlgtt ln-mt 

30. 9. 11181 
Anzthl 1000DM Anzahl 1 OOODM 

1100 211 207 45393 205 1009 44787 

27 10 9 962 9 26 895 

1334 278 272 71836 270 1267 71602 

668 108 102 26466 100 607 26272 

228 41 37 8259 36 214 8104 

620 138 132 34396 132 572 34396 

761 109 100 51812 99 711 50639 

5166 569 529 406352 529 4795 400529 

999 llO 108 53.675 106 989 53534 

930 160 14e 58254 145 849 54728 

27325 2554 2477 1310256 2459 26147 1307026 

131813 10642 10332 8724637 10270 126626 8678766 

3372 303 299 180724 299 3343 17983"1 

1188 221 210 65096 209 1157 63880 

3624 285 259 323875 255 3168 321439 

68 28 25 2872 23 63 2781 

332 30 29 19606 29 331 19606 

1844 210 205 99971 204 1792 98674 

22852 1906 1759 2012620 1723 18978 1987499 

66 30 26 2733 25 61 2733 

183 67 58 10137 58 153 9466 
I 

290 105 10 5 12588 103 285 12588 

305 56 50 16978 49 282 16906 

34124 3241 3025 2747200 2977 29611 2715409 

-16-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
schaftsklassen 
nitt11n bltrioben 1uuchli1Blich oder liblrwiogond 

oonotlga zontr1l1 Funktlor., 
gowwt,lichl Tltlgkoltan 

„u 
Anteil Arbeits- -if- Arbeits• 8-hlf-

1mGeumt· stlittlln tigto 
Um•tz lllttlln tlgto 

umutz der 
Unternehmen 

" Anzohl 1 OOODM Anzohl 

98,7 1 5 501 5 86 

93,0 1 1 67 - -

99,7 1 2 76 7 65 

99,3 2 re 175 6 43 

98,l 4 13 155 1 1 

100,0 2 23 - 4 25 

97,7 8 45 1173 2 5 

98,6 18 114 4141 22 277 

99,7 3 8 1.r,.1 l 2 

93,9 13 62 3337 2 1-. 

99,8 54 189 2487 41 989 

99,5 17.r,. 1997 41228 198 3190 

99,5 3 27 887 l 2 

98,l 8 23 1216 4 8 

99,2 7 40 771 23 416 

96,8 4 6 91 1 l 

100,0 l l - - -
1 

98,7 3 42 1297 3 10 

98,8 67 1357 16056 116 2517 

100,0 2 3 - 3 2 

93,4 7 28 671 2 2 

100,0 - - - 2 !> 

99,6 5 8 72 2 15 

1 

98,8 1011 1535 21061 157 2978 

-17-

Wir11Chlfukl- Nummer 
der der 

Unternehmen Syste-
Umatz fflllik 

1 OOODM Elnzolhlndol mit linl ... 

105 MIEDER- UND KORSETTWAREN 43234 

TEXTILKURZWAREN UND 43236 
- SCHNEIDEREI BEDARF 

HANDARBEITEN UND 43238 
158 HANDARBEITSBEDARF 

1-. HUETEN UND MUETZEN 43240 

- SCHIRMEN 43244 

OBERHEMDEN,BLUSEN,KRAWAT- 43247 
TEN,HANDSCHUHEN,SCHALS UND 

- SONST. BEKLEIDUNGSZUBEH. 

- KUERSCHNERWAREN 43250 

TEPPICHEN,GARDINEN UND -ZU- 43260 
1682 BEHOER,SONST. HEIMT/:XTILIEN 

- BETTWAREN 43265 

189 SPORT- UND CAMP! NGARTIKELN 43270 

743 SCHUHEN UND SCHUHWAREN 43280 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT- 432 
4643 TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK Uo HOLZ 

EISEN-,METALL- UND 43300 
- KUNSTSTOFF II. VERSCH. ART 1) 

HAUSRAT AUS EISEN,METALL U. 43302 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HERDE, 

- ELEKTROGER. u. SCHNEIDW.-

OEFEN,HERDEN,KUEHLSCHRAEN- 43304 
1665 KEN UND WASCHMASCHINE~ 

SCHNEIDWAREN,BESTECKEN UND 4330b 
- AEHNLICHEN STA~LWAREN 

- WAFFEN,MUNITION U. JAGDART. 43308 

FEINKERAM.ERZEUGN. u. GLAS- 4333C 
- WAREN FUER DEN HAUSHALT 

MOEBELN U. SONST. EINRICH- 43360 
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 

9065 MOEBEL U. ANTIQUITAETEN-

ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 43363 
- TEPPICHEN UND MUENZEN 

KUNSTGEGENSTAENDEN Uo BIL- 43366 
- OERN -NICHT ANTIQUITAETEN-

- KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 43369 

SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- Uo 43390 
- FLECHTw.sow.M.KINDERWAGEN 

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 433 
u. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 

10730 GLAS,FEINKERAHIK U. HOLZ 



Nummer 
dor 

Sy1t11• 
ffllllk 

Wlrt1ehlftlkl­
dor 

Untemlhmon 

Einzolhlndol mit (in) ... 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER­
ZGN.,SCHHLCK-,LEDER-,GALAN­
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

43400 ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 
-.6.N.G.-

43404 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONO-
GER. SOW. H. SCHALLPLATTEN 

43407 LEUCHTEN 

43430 FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEDARF 

43435 SONST.FEINHECH.U.OPT.ERZGN. 
-OH.ORTHOP. u. HED.ARTIKEL-

43460 UHREN,EDELMETALL- UND 
SCHMUCKWAREN 

43480 LEDER- UND TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE-

43490 GALANTERIEW. U.GESCHENKART. 

43494 SPIELWAREN 

43497 MUSIKINSTRUMENTEN 

434 ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER­
ZGN., SCHMUCK- ,L EDER-,GALAN­
T ER IE-, SPI ELW., MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.DRUCKER ZEUGN. 

43500 SCHREIB- UND PAPIERWAREN, 
SCHUL- UND BUEROARTIKELN 

43505 SAMMLERBRIEFMARKEN 

43540 BUECHERN, WISSENSCHAFTLICHEN 
UND FACHZEITSCHRIFTEN 

43545 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 
UND ZEITUNGEN 

43570 MUSIKALIEN 

435 PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. U. 
KOSMET. ART. SOW. M. PUTZ­
UND REINIGUNGSMITTELN 

43600 APOTHEKEN 

43604 DROGERIEN 

43607 PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI­
KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

43640 ORTHOP. U. MED. ARTIKELN 
-DH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

43670 KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 
KOERPERPFLEGEHITTELN 

43675 FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 
WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 

128 

439 

21 

215 

55 

310 

184 

21 

103 

44 

1520 

269 

15 

207 

89 

581 

89 

1538 

3 

50 

114 

107 

1. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Wirt 

Mlhrbetrloblunternehmon 

llachlf• 
tlgto 

30. 8. 19811 
Anzahl 

3968 

9444 

435 

5042 

844 

4245 

4432 

17S 

1668 

571 

30827 

2896 

68 

5021 

2281 

1027 3 

1122 

14039 

84 

1000 

1821 

5789 

388 

1064 

47 

633 

140 

791 

542 

69 

252 

106 

4032 

654 

31 

624 

475 

1786 

195 

3681 

9 

157 

387 

968 

-18-

doruntor 
Einzel· 
hlndoll· 
-k•ufl· 
nollon 

366 

1C09 

44 

616 

136 

78C 

527 

69 

245 

100 

3892 

631 

29 

613 

45c; 

1734 

195 

3Sb0 

9 

155 

375 

943 

Um11tz 
1897 

1 OOODM 

304103 

532678 

25504 

294161 

37374 

2745,18 

246920 

7087 

76426 

38821 

1837592 

128120 

4636 

347453 

104679 

585016 

79625 

630826 

3120 

55614 

92021 

295882 

Arbo,11· 
~tt1n 

Anzahl 

357 

985 

44 

613 

136 

765 

522 

66 

244 

93 

3825 

629 

29 

610 

453 

1723 

195 

3656 

9 

154 

371 

936 

Von den Arbeiu 

Einzelhandel 

llolchil• 
tigto 

3501 

8786 

373 

4801 

808 

4890 

4181 

165 

1645 

538 

28880 

2786 

65 

4845 

1787 

9490 

1122 

13926 

84 

997 

1704 

5378 

Um 

1000DM 

277253 

522448 

25339 

292830 

37057 

272437 

246033 

7045 

75880 

37533 

1793855 

126158 

4564 

345283 

95245 

571378 

79625 

629823 

3120 

55501 

91912 

280068 



tigte, Arbeitsstätten und .Umsatz 
schaftsklassen 
atiittan bttrltbtn 1uachlitßlich odtr Obtrwltgtnd 

aonltlllt nntrtlt Funktionen _.,-bliche Tltlgktltan Wiruchtftakl- Nummer 
UIZ dtr ,dtr 

Anttll lltlchlf· Arbtill· ltlchlf• 
Unttmthmtn Sy11t• 

Arbtlll- UmlllZ UmlllZ m1tik 
1mG1t1mt· llitttn tlgtt tdtttn tlgtt 
umutz dtr 
Unttrnthrnan 

" Anzahl 1000DM Anzahl 1000DM Elnzalhlndll mit Uni . , , 

ELEKTRO-,FEINHECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 43400 

91,2 22 'tl 9 26730 9 48 120 -A.N.G.-

RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONO- 43404 

98,l 68 584 10230 11 74 - GER. SOW. "I. SCHALLPLATTEN 

99,4 2 43 165 l 19 - LEUCHTEN 4340,? 

99,5 15 173 1331 5 68 - FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEDARF 43430 

:, SONST.FEJNMECH.U.OPT.ERZGN. 43435 

99,2 4 36 317 - - - -OH.ORTHOP. U. MEO.ARTIKEL-

UHREN,EDELMETALL- UNO 43460 

99,2 20 72 2081 6 91 - SCHMUCKWAREN 

LEDER- UND TAESCHNERWAREN 43480 
99,6 9 31 759 11 220 128 -OHNE SC.HUHE-

99,4 l 2 24 2 11 18 GALANTERIEN. U.GESCHENKART. 43490 

99,3 4 10 546 4 13 - SPIELWAREN 43494 

96,7 10 30 1209 3 3 79 MUSIKINSTRUMENTEN 43497 

ELEKTRO-,FEINHECH.,OPT. ER- 434 
ZGN.,SCHHUCK-,LEDER-,GALAN-

97,6 155 1400 43392 52 51t7 345 TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.ORUCKERZEUGN. 

SCHREIB- UND PAPIERWAREN, 43500 
98,5 19 94 1938 6 16 24 SCHUL- UNO BUEROARTIKELN 

98,4 l l 72 l 2 - SAMHLERBRIEF"IARKEN 43505 

BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 43540 
99,4 4 144 2140 10 32 30 UND FACHZEITSCHRIFTEN 

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 43545 
91,0 7 30 1449 ?5 464 7985 UND ZEITUNGEN 

. . . . . . "USIKALIEN 43570 . 
97,7 31 269 5599 32 514 803', PAPIERWAREN U.ORUCKERZEUGN. 435 

PHARHAZEUT.,ORTHOP.,HED. U. 
KOSMET. ART. SOii. M. PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

100,0 - - - - - - APOTHEKEN 43600 

99,8 11 24 627 14 89 376 DROGERIEN 43604 

1 
t 

PHARHAZEUT.ERZEUGN.U.CHE"I- 43607 

100,0 - - - - - KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

ORTHOPo Uo MEO. ARTIKELN 43640 

99,8 3 3 113 - - - -OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-
' KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 43670 

99,9 2 4 87 14 113 22 KOERPERPFLEGEMJTTELN 
1 

FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 43675 
94,7 l"T 154 15609 15 257 205 WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 

-19-



Nummer 
der 

SVm· 
matlk 

436 

Wlrt1ehlltskl­
dtr 

Untemlhffllfl 

Elnztlhlndtl mit (In) .•• 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. U. 
KOSMET. ART. SOW. ~. PUTZ­
UND REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
U. MINERALOELERZEUGNISSEN 

43700 BRENNSTOFFEN 

43750 MINERALOELERZEUGNISSEN 
-TANKSTELLENABSATZ IN 
EIGENEM NAMEN-

437 KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
U. MINERALOELERZEUGNISSEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

43800 KRAFTWAGEN UND KRAFTRAEDERN 

43804 KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 
-ZUBEHOER UND REIFEN 

43807 FAHRRAEDERN,DEREN TEILEN U. 
ZUBEHOER SOW. M. MOPEDS 

43830 BUEROMASCHINEN,BUEROMOEBELN 
U. ORGANISATIONSMITTELN 

43860 NAEHMASCHINEN 

43890 LANDMASCHINEN UND LANDWIRT­
SCHAFTLICHEN GERAETEN 

438 FAHR ZEUGEN, MA SC HI NE N 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

SONSTIGEN WAREN 

43900 SAEMEREIEN,FUTTER- UND 
DUENGEMITTELN 

43905 eLUMEN UNO PFLANZEN 

43910 LEBENDEN TIEREN SOWIE MIT 
ZOOLOGISCHEM BEDARF 

43930 LACKEN,FAR8EN UND SONSTIGEM 
ANSTRICHBEDARF 

43935 TAPETEN,LINOLEUM UND 
AE. FUSSBODENBELAG 

43950 LEDER UND SCHUHMACHERBEDARF 

43970 INSTALLATIONSBEDARF F. GAS, 
WASSER U. HEIZUNG 

43990 TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.-

439 SONSTIGEN WAREN 

MEHRBETRIEBSUNTERNEHMEN 
INSGESAMT 

1901 

249 

63 

312 

641 

104 

61 

73 

46 

65 

990 

106 

456 

51 

91 

220 

4 

5 

31 

964 

17033 

1. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Wirt 

Mehrbetrllbluntem1hm1n 

IIIIChlf· 
tlgll 

30. D. 1Dell 
Anzthl 

23855 

3399 

1474 

4873 

49084 

3281 

823 

3941 

2763 

2763 

62655 

2008 

3083 

328 

920 

2655 

37 

81 

374 

9486 

Arbolllltltton 

5397 

640 

256 

896 

1714 

294 

138 

220 

430 

161 

2957 

282 

1038 

112 

234 

569 

10 

12 

66 

2323 

dtrunllr 
Elnztl· 
hlndtl1· 
vorktuls· 
n111on 

5338 

587 

240 

827 

1512 

282 

133 

187 

427 

129 

2670 

273 

102 5 

110 

228 

555 

10 

11 

62 

2274 

Umutz 
1887 

10000M 

1157088 

383979 

283687 

667666 

3952697 

231991 

47896 

251181 

149739 

273477 

4906981 

153793 

100799 

11737 

48350 

15767<;1 

2064 

8023 

36461 

518906 

805553 63271 61143 57180520 

-20-

Arblltl· 
llltton 

Anzohl 

5321 

566 

233 

799 

1351 

276 

130 

182 

424 

125 

2488 

275 

1017 

110 

223 

551 

9 

10 

59 

2254 

60479 

Von den Arbllt1 

Elnztlhondll 

lloschlf­
tlgt1 

23211 

3094 

1335 

4429 

43553 

3014 

795 

3053 

2378 

2454 

53912 

1992 

3016 

326 

827 

2566 

31 

66 

344 

9168 

Um 

ln1goum1 

1 OOODM 

1140049 

379307 

270284 

649591 

3684098 

223447 

47515 

196161 

128979 

264801 

4545001 

150946 

99719 

11737 

44292 

152677 

1533 

7723 

35457 

504084 

726780 56016796 



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
schaftsklassen 
ltittln betrieben 1uuchließllch odtr übtrwl1g1nd 

,onltlga Hnlr1l1 Funktionen -bllch1 Titlgk1lttn 
IIU 

Anttil Arbtltl· Btochif- Arbtltl· BNChlf• 
1mGeumt· ltitten tlgtt Um11tz ltltttn tlgtt 
umutz der 
Unternehmen 

% Anzahl 1 OOODM Anzahl 

98, 5 33 185 16436 43 459 

98,8 5 11 428 69 294 

95,3 19 77 13363 13 62 

i 

1 

97,3 1~ 88 13791 82 356 

93,2 300 6094 171099 63 772 

96,3 13 258 8544 5 9 

99,2 7 27 365 1 1 

78,1 28 866 55020 10 22 

86,l 5 340 18329 1 45 

1 

96,8 35 307 8676 1 2 

92,6 388 7892 262033 81 851 

98,l 2 6 1347 5 10 

98,9 9 28 675 12 39 

100,0 l 1 - 1 1 

91,6 8 68 2740 3 25 

96,B 6 45 4620 12 44 

74,3 l 6 531 - -

96,3 2 15 300 - -
97,2- 5 24 1004 2 6 

1 

97,l 3 193 11217 35 125 

98,0 146 23882 836593 1332 54891 

1 

-21 -

Wlr11Ch1fllklu1t Nummer 
dtr dtt 

Untttnthmtn Sy1tt· 
Umlttz m1tlk 

100001111 Elnztlh1ndtl mit Uni , .. 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MEO. U. 436 
KOSMET. ART. SOW. "· PUTZ-

~03 UND REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
U. MINERALOELERZEUGNISSEN 

42">4 BRENNSTOFFEN 43700 

MINERALOELERZEUGNISSEN 43750 
-TANKSTELLENABSATZ IN 

40 EIGENEM NAMEN-

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 437 
4284 U. MINERALOELERZEUGNISSEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

97500 KRAFTWAGEN UNO KRAFTRAEOERN 43800 

KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 43804 
- - -ZUBEHOER UNO REIFEN 

FAHRRAEOERN,OEREN TEILEN u. 43807 
16 ZUBEHOER SOW. M. MOPEDS 

BUEROMASCHINEN,8UEROMOEBELN 43830 
- U. ORGANISATIONSMITTELN 

2431 NAEHMASCHINEN 43860 

LANDMASCHINEN UND LANDWIRT- 43890 
- SCHAFTLICHEN GERAETEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 438 
99947 UND BUEROEINRICHTUNGEN 

SONSTIGEN WAREN 

SAEMEREIEN,FUTTER- UND 43900 
150C DUE NGEMITTE LN 

405 BLUMEN UND PFLANZEN 43905 

LEBENDEN TIEREN SOWIE MIT 43910 
- ZOOLOGISCHEM BEDARF 

LACKEN,FARBEN UND SONSTIGEM 43930 
1318 ANSTRICHBEDARF 

TAPETEN,LINOLEUM UND 43935 
382 AE. FUSSBOOENBELAG 

- LEDER UNO SCHUHMACHE~BEDARF 43950 

INSTALLATIONSBEDARF F. GAS, 43970 
- WASSER u. HEIZUNG 

- TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.- 43990 

3605 SONSTIGEN WAREN 439 

MEHRBETRIE8SUNTERNEHMEN 
327131 INSGESA"T 



Botrloblfonm 
Numm• dir Untarnehm1n 

dir 
Sy1t1· 
m1t1k 

4 3000 

4 3040 

43 070 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

" 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

,, 

,, 
4 

30 

3100 

3105 

3140 

3141 

3142 

3143 

3144 

3145 

3146 

3147 

3149 

3160 

3165 

3190 

31 

3200 

3210 

3220 

322't 

-
Wirtschaftlkl-
der Unternehmen 

-
Eintolhlndol mit lin) ... 

WARENHAUSUNTERNEHMEN 

ZUSAMMEN 

VERSANDHANDELSUNTERNEHMEN 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
eEKLEIDUNG,TEXTILIEN, 
HAUSRAT U. WOHNBEOARF 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL 

GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT-
FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN-

WAREN VERSCHIEDENER ART 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 
VERSCH. ART -OH.REFORMW.-1) 

R EFORMWAR EN 

KARTOFFELN,GEMUESE,OBST UND 
SUEDFRUECHTEN 

MILCH,MtLCHERZEUGNISSEN, 
FETTWAREN UND EIERN 

FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 

WILD UND GEFLUEGEL 

SUESSkAREN 

KAFFEE,TEE UNO KAKAO 

BROT,KLEIN- u. FEINGEBAECK 

FLEISCH UND FLEISCHWAREN 

SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSM. 
-OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN-

WEIN UND SPIRITUOSEN 

BIER UND ALKOHOLFREIEN 
GETRAENKEN 

TABAKWAREN 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

TEXTIL WAREN VER SCH. ART 1) 

TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME-
TERW. -OHNE HElMTEXTILIEN 
UND SCHNEIDEREIBEOARF-

OBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART1) 

OBERBEKLE lOUNG FUER HERREN 
UND KNABEN 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 

ins· 
-mt 

104 

3 

-

-

3 

3 

-

-

-
-
-
-
. 
-
-

-

4 

. 

. 
12 

6 

. 

. 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mohrbetrltbounternehmon Von den Arbeits 

Arboitatltten 
E1nzelh1ndel 

Beochlt-
d1runtar 
Einzel· 

tlgll in•· Umutz Um 
h1nd1l1· 1967 -mt verkaufs- Arbeits- Bnchal-
11111,n ltltton tigte insgesamt 

30.11.11188 
Anuhl 1 OOODM Anzahl 1000 DM 

227762 1027 90S 140344S2 903 215104 13917982 

I 

2396S 225 16 2 2896lS7 146 1S949 2834469 

- - - - - - -,. 

- - - - - - -

23968 225 162 2896187 146 18949 2S34469 

96 21 21 7149 21 96 7149 

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

. . . . . . . 
- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

734 49 44 52961 31 691 52961 

. . . . . . . 

. . . . . . . 
877 81 75 64305 62 833 64304 

8502 90 85 70't078 85 7752 700680 

. . . . . . . 

. . . . . . . 

-22-



! 

r. 

tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
~titten betroobon 1u11Chli1Bllch oder üborwlogond 

sonstige 
gewlfblichl Titigkolton 

zonlrllo Funktionen 

setz 
Anteil Beschif• Arblitl· Bachlf1-Arbeits· 

1mG•mt· Umootz lllttan t11111 
umuuder 

stattan tlgtl 

Untornohmon 

" Anzohl 1000DM AnZlhl 

99,2 71 1544 181?3 53 11114 

97,9 27 2803 61718 52 2216 

- - - - - -

- - - - - -

97,9 27 2803 61718 52 2216 

100,0 - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
. . . . . . 
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
100,0 - - - 18 43 

. . . . . . 

. . . . . . 
100,0 1 1 1 18 43 

99,5 :5 750 3398 - -
1 

i . . . . . . 
i . . . . . . 

- - - - - -

-23-

Botrlobtform 
Nummer dir Untornohmon 

- dor 

Wlrtlchlftokl- Sy1to• 
Umlru fflltik dir Untornohmon -

1000DM Einzolhlndol mit (in) ... 

WARENHAUSUNTERNEHMEN 

98367 ZUSAMMEN 

VERSANDHANDELSUNTERNEHMEN 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 43000 
BEKLEIDUNG,TEXTILIEN, 

- HAUSRAT U. WOHNBEDARf 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 430'>0 
- NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL 

GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT- 43070 
- FAHRZEUGE u. ANTI QUIT AETEN-

- WAREN VERSCHIEDENER ART 430 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 43100 
- VER SC Ho ART -OH. REFORMW.- 1) 

- REFORMWAREN 43105 

KARTOFFELN,GEMUESE,OBST UND 43140 
- SUEDFRUECHTEN 

MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 43141 
- FETTWAREN UND EIERN 

- FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 43142 

- WILD UND GEFLUEGEL 43143 

- SUESSWAREN 43144 

. KAFFEE,TEE UND KAKAO 43145 

- BROT,KLEIN- u. FEINGEBAECK 431 ... 6 

- FLEISCH U"ID FLEISCHWAREN 43147 
, 

SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSM. 't3149 
- -OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN-

- WEIN UND SPIRITUOSEN 43160 

BIER UNO ALKOHOLFREIEN 't3165 . GETRAENKEIII 

. TABAKWAREN 43190 

- NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 't31 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

- TEXTILWAREN VERSCH. ART 1) 43200 

TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME- 43210 
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN . UNO SCHNEIDEREI BEDARF-

. OBER BEKLEIDUNG VERSCH.ART 1) '>3220 

OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 4322't 
- UND KNABEN 



Nummer 
der 

Syste-
m1tik 

4 3227 

4 3230 

4 3232 

0

3234 4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

3236 

3238 

3240 

3244 

3247 

3250 

3260 

3265 

3270 

3280 

32 

33(0 

3302 

3304 

3306 

33-08 

3330 

3360 

3363 

3366 

3369 

3390 

Betriebsform 
der Unternehmen -
w,ruchtftskl-
der Unternehmen 

-
Einzolhtndel mit (in) .. 

OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 
MAEOCHEN UNO KINDER 

LEIBWAESCHE,WIRK-U.STRICKW. 
sow.M.STRUEMPFEN U.BABYART. 

AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UNO 
T !SCHWA ESCHE 

MIEDER- UND KORSETTWAREN 

TEXTILKURZWAREN UNO 
SCHNEIOEREIBEOARF 

HANOARBEI TEN UNO 
HANOARBEITS~EOARF 

HUETEN UNO '-IUET ZEI\I 

SCHIRMEN 

OBERHEMOEN,BLUSEN,KRAWAT-
TEN,HANOSCHUHEN,SCHALS UNO 
SONST. BEKLEIOUNGSZUBEH. 

KUERSCHNERWAREN 

TEPPIC~EN,GAROINEN UNO -ZU-
BEHOER, SONST. HEIMTEXTILIEN 

BETTWAREN 

SPOPT- UNO CAMPINGARTIKELN 

SCHUHEN UNO SCHUHWAREN 

BEKLEICUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHu-iEN 

E !SEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBEO. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

EISEN-,METALL- UNO 
KUNST STOFFW. VERSCH • ART 1) 

t,AUSRAT AUS EISEN,METALL U. 
KUNST ST• -OH. OEFEN,HEROE, 
ELEKTROGER. u. SCHNEIOW.-

OEFEN,HEROEN,KUEHLSCHRAEN-
KEN UNO WASCHMASCHINEN 

SCHNEIOWAREN,BESTECKEN UNO 
AEHNL ICHEN STAHLWAREN 

WAFFEN,HUNITION U. JAGOART.· 

FEINKERAM.ERZEUGN. u. GLAS-
WAREN FUER DEN HAUSHALT 

MOEBELN U. SONST. EINRICH-
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 
MOEBEL u. ANTIQUITAETEN-

ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UNO HUENZEN 

KUNSTGEGENSTAENOEN U. Bll-
OERN -NICHT ANTIQUITAETEN-

KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 

SONST.liOLZW.,KORB-,KORK- u. 
FLECHTw.sow.H.KINOERWAGEN 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 

lnl· 
gtllfflt 

. 
-

3 

-

-

. 
-
-

-
-

-
-

-

-

15 

-

. 
3 

-
. 
. 

4 

. 
-
. 
-

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

M1hrbetrl1blunttrn1hm1n Von den Arbeits 

Arbt1tutitttn 
Einz1lh1ndel 

Bnchif-
darunter 
Einzel-

tigte Ins- Umutz Um 
hlndtls- 1967 -mt verk1ufs· Arbeit•· Bnchil-
1ttlltn stitt1n tigte insgesamt 

30. 9. 19SB 
Anzohl 1 OOODM Anzohl 1000 DM 

. . . . . . . 
- - - - - - -

56 6 4 10527 4 50 10527 

- - - - - - -

- - - - - - -

. . . . . . . 
- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

9403 118 111 769757 111 8647 766359 

- - - - - - -

. . . . . . . 
676 19 1 52584 7 652 52584 

- - - - - - -

. . . . . . . 

. . . . . . . 

879 10 9 123163 9 578 123163 

. . . . . . . 
- - - - - - -
. . . . . . . 
- - - - - - -

-24-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
[ltitt1n b1tr11ben 1usschli1ßlich od1r ubeiwi1gend 

sonstige zontrale Funktionen -erbliche Tiitlgkoiton 
sotz 

Anteil Botehif- Arbolto- Bachlft-
1m Gts1mt· 

Arbeits- Umsotz 
stiitton tigte ltltton tlgta 

um11ud1r 
Unternehmen 

" Anzahl 1 OOODM Anzahl 

. . . . . . 
- - - - - -

100,0 - - - 2 6 

' - - - - - -

- - - - - -

. ' . . . . . 
1 

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

1 

99,6 5 750 3398 2 6 

- - - - - -

. :• . . . . 
100,0 - - - 12 24 

- - - - - -
. . . . . . 
. . . . . . 

100,0 L - - 1 301 

1 

. . . . . . 
- '- - - - -
. . . . . . 
- - - - - -

- 25-

Botriobrlorm 
Numm• der Untornohmon 

- dor 
Wlrt1ehlftokl- 1v-

Umootz dir Untornohmon fflltlk 
-

1 OOODM Elnzolhlndol mit Uni ... 

OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 43227 . MAEDCHEN UND KINDER 

LEIBWAESCHE,WIRK-U.STRICKW. 43230 
- sow.M.STRUEMPFEN U.BABYART. 

AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 43232 
- Tl SCHWAE SCHE 

- MIEDER- UND KORSETTWAREN 43234 

TEXTILKURZWAREN UND 43236 
- SCHNEIDEREIBEDARF 

HANDARBEITEN UND 4323B . HANOARBEITSBEDARF 

- HUETEN UND MUETZEN 43240 

- SCHIRMEN 43244 

OBERHEMDEN,BLUSEN,KRAWAT- 43247 
TEN,HANDSCHUHEN,SCHALS UND 

- SONST. BEKLEIDUNGSZUBEH. 

- KUERSCHNERWAREN 43250 

TEPPICHEN,GARDINEN UND -ZU- 43260 
- BEHOER,SONST. HEIMTEXTILIEN 

- BETTWAREN 43265 

- SPORT- UND CAMPI NGARTIKELN 43270 

- SCHUHEN UND SCHUHWAREN 43280 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT- 432 
- TUNGS- u. SPORTART.,SCHUHEN 

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

EISEN-,METALL- UND 43300 
- KUNSTSTOFFW. VERSCH. ART 1) 

HAUSRAT AUS EISEN,METALL u. 43302 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HEROE, . ELEKTROGERo u. SCHNEIOW.-

OEFEN,HEROEN,KUEHLSCHRAEN- 43304 
- KEN UND WASCHMASCHINEN 

SCHNEIOWAREN,BESTECKEN UNO 43306 
- AEHNLICHEN STAHLWAREN 

. WAFFEN,MUNITION U. JAGOART. 43308 

FEINKERAM.ERZEUGN. u. GLAS- 43330 . WAREN FUER DEN HAUSHALT 

MOEBELN U. SONST. EINRICH- 43360 
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 

- MOEBEL U. ANTIQUITAETEN-

ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 43363 . TEPPICHEN UND MUENZEN 

KUNSTGEGENSTAENOEN u. BIL- 43366 
- OERN -NICHT ANTIQUITAETEN-

. KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 43369 

SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 43390 
- FLECHTw.sow.M.KINOERWAGEN 



4 

4 

4 

4 

4 

... 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

Numm• 
dtr 

Syota· 
mttlk 

33 

3400 

3't04 

3407 

3430 

3't35 

3460 

3480 

3490 

3494 

3't97 

34 

3500 

4 

4 

3505 

3540 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

3545 

3570 

35 

3600 

3604 

3607 

3640 

3670 

Betrltblllorm 
dtr Unttrnthmtn Ins· - geotmt 
Wirtlchtftlkl-
dtr Unttrnthmtn -

Elnztlhtndtl mit (In) ... 

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 15 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALA~-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 
-A.N.G.- . 
RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONO-
GER. sow. "· SCHALLPLATTEN -
LEUCHTEN -
FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEDARF . 
SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 
-OH.ORTHDP. u. MED.ARTIKEL- -
UHREN,EDELMETALL- UND 
SCHMUCKWAREN -
LEDER- UND TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE- -
GALANTERIEW. U.GESCHENKART • -
SPIELWAREN -
MUSIKINSTRUMENTEN . 
ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. .. 
PAPIERWAREN U.DRUCKE~ZEUGN. 

SCHREJe- UND PAPIERWAREN, 
SCHUL- UND BUEROARTIKELN . 
SAMMLERBRIEFMARKEN 3 

BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 
UND FACHZEITSCHRIFTEN 23 

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 
UND ZEITUNGEN 5 

l'IUSIKALIEN -

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 33 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. u. 
KOSMET. ART. sow. M. PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

APOTHEKEN -
IJROGER IEN -
PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI-
KALIEN -SONST.EINZELHANDEL- -
ORTHOP. U. MED. ARTIKELN 
-OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE- . 
KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 
KOERPERPFLEGEl'IITTELN . 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mehrbotrltblunttrnthmtn Von den Arbeits 

Art>tltlltltttn EinHlh1nd1I 

llttehlf• 
dlrunttr 
Elnztl· ln1- Um•u Um tlgtt htndtll-goumt verktufl- 111117 Arbeits- Btoehlf· 

ltalltn ltltttn tlgtt in1gt11mt 
30.11.1111111 

Anzthl 1 OOODM Anrthl 1 OOODM 

1688 58 43 192366 43 1361 192366 

. . . . . . . 
- - - - - - -
- - - - - - -

. . . . . . . 
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
. . . . . . . 

656 48 48 58776 43 395 33729 

. . . . . . . 
18 6 6 1306 6 18 1306 

1975 113 106 192855 106 1904 191805 

158 13 13 6218 13 158 6218 

- - - - - - -

2331 137 128 211210 128 2218 209223 

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

. . . . . . . 

. . . . . . . 

-26-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
,_ betrieben IUMChlioßlich oder üblrwilglftd 

z-.le Fun~tlOIIIII tonltigo 
gowerblichl Tltigklllln ----4------=-...-------,,-------t----""T----,-----

Anllll 
1mG-mt· 
umuuder 
Unternthmen 

100,0 

57,4 

100,0 

99,5 

100,0 

99,l 

Arblit1- llalc:hlf. UmtltZ 
llltten tigtl 

Anzahl 1 000 DM 

l l 

5 261 25047 

2 54 1050 

3 89 1987 

Anzahl 10000M" 

14 326 

5 17 

6 24 

-27-

B1trilllllfonn 
dir Unternehmen 

W11'11Ch11ftlkl­
dlr Unternthmen 

Elnz1lhlndll mit Uni ... 

Numr,w 
dtr 
lyt11• 
fflltik 

EISEN- U. HETALLW.,HAUSRAT 433 
U. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK Uo HOLZ 

ELEKTRO-,FEINHECH.,OPT. ER­
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN­
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 43400 
-A.N.G.-

RUNDFUNK-,FERNSEH-UoPHONO- 43404 
GER. SOW. H. SCHALLPLATTEN 

LEUCHTEN 43407 

FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEDARF 43430 

SONST.FEINHECH.U.OPT.ERZGN. 43435 
-OH.ORTHOP. u. MED.ARTIKEL-

UHREN,EDELHETALL- UND 
SCHMUCKWAREN 

LEDER- UND TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE-

43460 

43480 

GALANTERIEW. U.GESCHENKARTo 43490 

SPIELWAREN 

MUSIKINSTRUMENTEN 

43494 

43497 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER- 434 
ZGN.,SCHHUCK-,LEOER-,GALAN­
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN UoDRUCKERZEUGN. 

SCHREIB- UND PAPIERWAREN, 
SCHUL- UND BUEROARTIKELN 

SAHMLERBRIEFMARKEN 

43500 

43505 

BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 43540 
UND FACHZEITSCHRIFTEN 

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 43545 
UNO ZEITUNGEN 

MUSIKALIEN 43570 

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 435 

PHARHAZEUT.,ORTHOP.,MEOo U. 
KOSHET. ART. SOW. M. PUTZ­
UNO REINIGUNGSMITTELN 

APOTHEKEN 

DROGERIEN 

43600 

43604 

PHARHAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI- 43607 
KALIEN -SONST.EINZELHANDEL- 1 

ORTHOP. U. HED. ARTIKELN 43640 
-OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 43670 
KOERPERPFLEGEMITTELN 



Bttriebrfonn 
Numm• der Unternehmen In•· 

dtr -
Wirtlehtftokl-

gaumt 
Sy1tt· 
matik dtr Unttrnthmtn -

Einzolh1ndtl mit Uni •.. 

43675 FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 
WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. -

436 PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. u. 
KOSMET. ART. sow. M. PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN . 
KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
U. MINERALOELERZEUGNISSEN 

437CO BRENNSTOFFEN -
43750 M!NERALOELERZEUGNISSEN 

-TANKSTELLENABSATZ IN 
EIGENEM "IMEN- -

437 KOHLE,SDNST.FESTEN BRENNST. 
U. MINERALOELERZEUGNISSEN -

f AHRZ EUGEN, 14A SC HI NEN 
~NO BUEROEINRICHTUNGEN 

43800 KRAFTWAGEN UND KRAFTRAEDERN -
43804 KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 

-ZUBEHOER UND REifEN -
43807 FAHRRAEOERN,DEREN TEILEN u. 

ZUBEHOER SOW. M • MOPEDS -
43830 BUEROMASCHINEN,BUEROMOEBELN 

u. ORGANISATIONS"ITTELN 4 

43860 NAEHMASCHINEN . 
43890 LANDMASCHINEN UND LANDWIRT-

SCHAF TL ICHEN GERAETEN -

438 FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 5 

SONSTIGEN WAREN 

43900 SAEMEREIEN,FUTTER- UNO 
CUENGE"ITTELN . 

43905 BLUMEN UNO PFLANZEN . 
43910 LEB ENDEN TI EREN SOWIE MIT 

ZOOLOGISCHEM BEDARF -
43930 LACKEN,FARBEN UNO SONSTIGEM 

ANSTR ICHBEDAR F -
43935 TAPETEN,LINOLEUM UNO 

AE. FUSSBOOENBELAG -
43950 LEDER UND SCHUHMACHERBEDARF -
43970 INSTALLATIONSBEDARF F. GAS, 

WASSER U. HEIZUNG -
43990 TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.- -

439 SONSTIGEN WAREN 3 

VERSANOHANDELSUNTERNEHMEN 

ZUSAMMEN 92 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mthrbetrltblunttrnthmtn Von den Arbeits 

Arbtltnlllttn 
Elnzolh1nd1i 

Btoehlf· 
darunter 
Elnzol· Um tlgtt ins· Umutz htndtl1· 1987 geumt v1rk1ufl· Arbtltl- Bt1ehif· 

lttlltn ltltttn tlgtt 1n1gt11mt 

30. 9. 1eee 
Anzahl 1000DM Anzahl 1000 DM 

- - - - - - -

. . . . . . . 

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

366 22 18 26088 17 361 26027 

. . . . . . . 
- - - - - - -

377 24 2G 26713 19 372 26652 

. . . . . . . 

. . . . . . . 
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

270 7 7 11816 7 270 11816 

39822 710 606 4253291 571 33297 4161079 

-28-



I• 
i 

t 

tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
platten betri1ben 1usschließl1ch oder uberwi191nd 

tonttiga umrale Funktionen 
-erbliche Tlltlllkoltln 

Ntz 
Antoil Arbeits- BIIIChlf- Atboltl- Blochlft. 

om Gaamt- UmlllZ otittln tigto 
umutzd1r 

1tan1n tigte 

Unternehmen 

" Anzahl 10000M Anzahl 

- - - - - -

. . . . . . 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
' 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

99,8 5 5 61 - -
. . . . . . 
- - - - - -

99,8 5 5 61 - -

. . . . . . 

. . . . . . 
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

100,0 - - - - -

97,8 47 3910 92212 92 2615 

-29-

Bllrloblform Nummor dir Untomohmon - dor 

lJmtltz 
Wlruclllf11kl- lyoto-
dor Untornohmon motlk 

-
1 OOODM Elnzolhlndol mit Hnl ... 

FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 43675 
- WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. u. 436 
KOSMET. ART. sow. Mo PUTZ-. UND REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
u. MINERALGELERZEUGNISSEN 

- BRENNSTOFFEN 43700 

MINERALOELERZEUGNISSEN 43750 
-TANKSTELLENABSATZ IN 

- EIGENEM NAMEN-

KOHLE,SONST.FfSTEN BRENNST. 437 
- u. MINERALOELERZEUGNISSEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UNO BUEROEINRICHTUNGEN 

- KRAFTWAGEN UND KRAF,TRAEOERN 43800 

KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 43804 
- -ZUBEHOER UNO REIFEN 

FAHRRAEDERN,OEREN TEILEN u. 43807 
- ZUBEHOER sow. M. MOPEDS 

BUEROMASCHINEN,BUEROMOEBELN 43830 
- u. ORGANISATIONSMITTELN 

. NAEHMASCHINEN 43860 

LANDMASCHINEN UND LANDWIRT- 43890 
- SCHAFTLICHEN GERAETEN 

FAHRZEUGEN,~ASCHINEN 438 
- UND BUEROEINRICHTUNGEN 

SONSTIGEN WAREN 

SAEMEREIEN,FUTTER- UND 43900 . DUENGEMI TTELN 

. BLUMEN UND PFLANZEN 43905 

LEBENDEN TIEREN SOWIE MIT 43910 
- ZOOLOGISCHEM BEDARF 

LACKEN,FARBEN UND SONSTIGEM 43930 
- ANSTRICH BEDARF 

TAPETEN,LINOLEUM UND 43935 
- AE. 'FUSSBODENBELAG 

' 
- LEDER UND SCHUHMACHERBEDARF 43950 

INSTALLATIDNSBEDARF F. GAS, 43970 
- WASSER U. HEi ZUNG 

- TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.- 4399"0 

- SONSTiGEN WAREN 439 

VERSANDHANDELSUNTERNEHMEN 

- ZUSAMMEN 



llltrllblform 
Numm• dir Unternthmon lno-

der -
Sylte- Wll'1IChlfllkl-

glNfflt 

matik dir Unternehmen -
Elnzelhendll mit (In) ... 

', KONSUMGENOSSENS~HAFTE~ 
UND SONSTIG!; 

VERBRAUCHERORGANtSATtONEN 

WAREN VER SCHI EDEN ER ART 

43000 WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
eEKL E JDUNG, TEXT JL JEN, 
HAUSRAT U, WOHN BEDARF . 

43040 WAREN VERSCH. ART,HAUPTRo 
NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL . 

43070 GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT-
FAHRZEUGE U. ANTIQUJTAETEN- -

430 WAREN VERSCHIEDENER ART 3 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

43100 NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 
VERSCHo ART -OH. REFORMW.- 1) 126 

43105 REFORMWAR EN -
43140 KARTDFFELN,GEMUESE,DBST UND 

SUEOFRUECHTEN -
43141 MILCH,MJLCHERZEUGNISSEN, 

FETTWAREN UNO EIERN . 
43142 FISCHEN U.FJSCHERZEUGNJSSEN -
43143 WILD UND GEFLUEGEL -

43144 SUESSWAREN -
43145 KAFFEE,TEE UNO KAKAO -
43146 e~oT,KLEIN- u. FEINGEBAECK -
43147 FLEISCH UNO FLEISCHWAREN -
43149 SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSM. 

-OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN- -
43160 WEIN UND SPIRITUOSEN -
43165 BIER UNO ALKOl«JLFREIEN 

GETRAENKEN -
43190 TABAKWAREN -

431 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 127 

eEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
"TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

43200 TEXTILWAREN VER SCH. ART 1) -
43210 TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME-

TERW. -OHNE HEi HTE XTJ LIEN 
UND SCHNEIDEREJBEOARF- -

'43220 OBERBEKLE JOUNG YERSCH.ART1) -
43224 OBERBEKLE JOUNG FUER HERREN 

UND KNABEN -
43227 O!ERBEKLEIOUNG FUER DAMEN, 

MAEDCHEN lND KINDER -

1) Ohne auageprägten Schverp\lZlltt. 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mthrbelrleblunter111hm1n Von den Arbeits 
Arblltlltlltlln Elnzolh1ndll 

8-hlf. d1runt1r 

tlgta lno- Elnzol· Um•tz Um 
hlndelo- 111117 glUfflt verklufl- Arbllll• BIIChll· 
rteliln lltltlln 111119 lna-mt 

30.8.1881 
Anzohl 1000DM Anzohl 1 OOODM 

. . . . . . . 

. . . . . . . 
- - - - - - -

668 27 26 79210 26 575 79210 

61611 6312 ',238 4137669 6206 47602 4107596 

- - - - - - -

- - - - - - -

. . . . . . . 
- - - - - - -
- - - - - - -

,_ - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

' 
- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

61615 6315 6240 4138090 6208 47605 4108017 

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

-30-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
~litten betrltbtn aullChliaßlich oder überwiegend 

IOMlilll 
_.,t,llcho Tltlgktllan untrel* Funktionen 

IIU 

Anttll ArbtiU- lltochlf• "'111111- lltoohlft-
omG•mt· Umtttz llltlltn tlglll 
umutzdor 

llltttn tigtt 

Unttrnthmtn 

" Anzahl 10000M Anzahl 

. . . . . . 

. . . . . . 
- - - - - -

100,0 - - - 1 93 

99,3 21 1165 12535 85 12844 

- - - - - -

- - - - - -

. . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

99,3 22 1166 12535 85 1284" 

- - - - - -

- - - - - -
- 1 - - - - -

- - - - - -
1 

1 - - - - - -

-31-

lttrltboform Nummor dtrUn-hm„ - der 
WIMlllhlftlklaN lyllt-

Umau dtr Unttrnthmon metlk 
-

1000DM Elnulhlndtl mit llnl ... 

KONSUMGENOSSENSCHAFTEN 
UNO SONSTIGE 

VERBRj!Jl:R~~~~~ANISATIONEN 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 43000 
BEKLEIDUNG,TEXTILIEN, . HAUSRAT u • WOHNBEOARF 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 43040 . NAHRUNGS- U • GENUSSMITTEL 

GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT- 43070 
- FAHRZl;:UGE u. ANTIQUITAETEN-

- WAREN VERSCHIEDENER ART 430 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 't3100 
1753~ VERSCH. ART -OH. REFORMW.- 1) 

- REFORMWAREN 43105 

KARTOFFELN,GEMUESE,OBST UNO 43140 
- SUEOFRUECHTEN 

MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 431"1 . FETTW~REN UNO EIERN 

- Fl SCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 43142 

- WILD UND GEFLUEGEL 43143 

- SUESSWAREN "3144 

- KAFFEE,TEE UND KAKAO 43145 

- BROT,KLEIN- u. FEINGEBAECK 43146 

- FLEISCH UND FLEISCHWAREN 43147 

SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSM. 43149 
- -OH.GETRAEIIIKE U. TABAKWAREN-

- WEIN UND SPIRITUOSEN 43160 

BIER UND ALKOHOLFREIEN 43165 
- GETRAENKEN 

- TA!IAKWAREN 43190 

17538 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 431 

BEKLEJOUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

- TEXTILWAREN VERSCH. ART 1} 43200 

TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME- "3210 
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN 

- UND SCHNEIDEREIBEDARF-

- OBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART 1) 43220 

OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN "322" 
- UNO KNABEN 

OIIERIIEKLEIDUNG FUER DAMEN, 43227 
- l'IAEDCHEN UNO KINDER 



llttrltblform 
Numm• der Unllmthmtn ln1-

dtr -
Svlll· Wlrtlehtftlkl-

genmt 
mttlk der Unternehmen 

-
Elnztlhtndtl mit (In) ... 

43230 L EIBWAESCHE ,WIR K-U. STRICKW. 
sow.M.STRUEHPFEN U.BABYART. -

43232 AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 
TI SCHWA ESCHE -

43234 MIEDER- UND KORSETTWAREN -
43236 TEXTILKURZWAREN UND 

SCHNEIDEREIBEDARF -
43238 HANDARBEITEN UND 

HANDAR8EITSBEDARF -
43240 HUETEN UND MUETZEN -
43244 SCHIRMEN -
43247 OBERHEHDEN,BLUSEN,KRAWAT-

T EN, HANOSCHIJH EN, SCHALS UND 
SONST. BEKLEIOUNGSZUBEH. -

43250 KUERSCHNERWAREN -
43260 TEPPICHEN,GARDINEN UND -ZU-

llEHOER,SONST. HEIMTEXTILIEN -
43265 BETTWAREN -
43270 SPORT- UND CAMP INGAR TIKELN -
43280 SCHUHEN UND SCHUHWAREN -

432 BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN -

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
U. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAHIK U. HOLZ 

43300 EISEN-,METALL- UNO 
KUNSTSTOFFW. VERSCH, ART 1) -

43302 l'AUSRAT AUS EISEN,HETALL u. 
KUNST ST. -OH. OEFEN,HERDE, 
ELEKTROGER. u. SCHNEIDW.- -

43304 CEFEN,HERDEN,KUEHLSCHRAEN-
KEN UND WASCHMASCHINEN -

43306 SCHNEIDWAREN,BESTECKEN UND 
AEHNLICHEN STAHLWAREN -

43308 WAFFEN,MUNITION U. JAGDART. -
43330 FEINKERAH.ERZEUGN. u. GLAS-

WAREN FUER DEN HAUSHALT -
43360 MOEBELN U. SONST. EINRICH-

TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 
MOEBEL U. ANTIQUITAETEN- . 

43363 ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UND MUENZEN -

43366 KUNSTGEGENSTAENDEN U. BIL-
DERN -NICHT ANTIQUITAETEN- -

43369 KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN . 
43390 SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 

FLECHTW.SOW.H.KINDERWAGEN -

433 EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
U. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAHIK u. HOLZ . 

1) Ohne ausgeprägten SchverpUDkt. 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mehrbltrl1blun11rnthm1n Von den Arbeits 
Arbtlllltltlln Elnztlhtndtl 

IIIIChlf• darunter 
Einzel- UmNU Um tlgtt ln1- htndtl1- 111117 genmt -ktufl- Arbtltl• Bnchlf-
llllltn ltltlln tlglt tn1g1111mt 

30.11.111111 
Anzthl 1000DM Anzthl 1 OOODM 

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

-- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

. . . . . . . 
- - - - - - -
- - - - - - -
. . . . . . . 
- - - - - - -

. . . . . . 

-32-



1 

!i 

tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
ptlt19n bftrttbln MJachlleBllch oder üblrwlqtnd 

-100 
....-,blicht Tltlgkeltan 

zllltnle Funktionen 

NU 
Anteil llelchlt· Arbll1I- lleoahlfl. Arbeits- Umatz 1111G•mt· ltlttan tlgtl lllltln tlgtl 

umN!Zdlr 
Unlamlhmon 

" Anzahl 1000DM Anzahl 

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

. . . . . . 
- - - - - -

1 

- - - - - -
1 

1 . . . . . . 
- - - - - -

. . . . . . 

-33-

lJmNtz 

1000DM 

-

- -

-

-

-
-
-

-
-

-
-
-
-

-

-

-

-

-
-

-

. 
-

-
. 
-

. 

Bt1rllblform Numm11: dir Uni.rnthmtn 
-

Wlruohlflllclaa 
dir Unternehmon -

Elnzolh1ndll mit Uni ... 

LEIBWAESCHE,WIRK-U.STRICKW. 
sow.M.STRUEMPFEN U.BABYART. 

AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UNO 
TISCHWAESCHE 

MIEDER- UND KORSETTWAREN 

TEXTILKURZWAREN UNO 
SCHNEIDEREIBEOARF 

HANDARBEITEN UND 
HANDARBEITSBEOARF 

HUETEN UND MUETZEN 

SCHIRMEN 

OBERHEMDEN,BLUSEN,KRAWAT-
TEN,HANOSCHUHEN,SCHALS UNO 
SONST. BEKLEIDUNGSZUBEH. 

KUERSCHNERWAREN 

TEPPICHEN,GAROINEN UNO -ZU-
BEHOER,SONST. HE I MTE XTI LIEN 

BETTWAREN 

SPORT- UNO CAMPI NGARTI KELN 

SCHUHEN UNO SCHUHWAREN 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

EISEN- u. METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBEO. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

EISEN-,METALL- UNO 
KUNSTSTOFFW. VERSCH. ART 1) 

HAUSRAT AUS EISEN,METALL Uo 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HERDE, 
ELEKTROGER. u. SCHNEIOW.-

OEFEN,HERDEN,KUEHLSCHRAEN-
KEN UND WASCHMASCHINEN 

SCHNEIDWAREN,BESTECKEN UND 
AEHNLICHEN STAHLWAREN 

WAFFEN,MUNITION Uo JAGDART. 

FEINKERAM.ERZEUGN. u. GLAS-
WAREN FUER DEN HAUSHALT 

MOEBELN U. SONST. EINRICH-
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 
MOEBEL U. 'ANTI QUIT AETEN-

ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UND MUENZEN 

KUNSTGEGENSTAENOEN U. BIL-
DERN -NICHT ANTIQUITAETEN--

KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 

SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 
FlECHTw.sow.M.KINOERWAGEN 

EISEN- Uo METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

dir 
ly11a-
m1tlk 

4323 

4323 

4323 

',323 

4323 

4324 

4324 

4324 

lt325 

4326 

4326 

4327 

4328 

432 

4330 

4330 

4330 

4330 

0 

2 

4 

6 

8 

0 

4 

7 

0 

0 

5 

0 

0 

0 

2 

4 

6 

43308 

43330 

4336 0 

43363 

43366 

43369 

43390 

433 



4 

4 

4 

,, 
4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

,, 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

Bttrltblform 
Nummtr dir UnUrnthm1n 

dtr -
S.,.1tt· Wlrt1eh1ftlkl-
motlk dir Unt1rnthm1n 

-
Einzolhtndtl mit On) ... 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN., SCHMUCK-,LEDEP-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

3400 ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 
-A.N.G.-

3404 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONO-
GER. sow. .., . SCHALLPLATTEN 

3407 LEUCHTEN 

3430 FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEOARF 

3435 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 
-OH.ORTHOP. u. MED.ARTIKEL-

3460 UHREN,EOELMETALL- UNO 
SCHMUCKWAREN 

3480 LEDER- UNO TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE-

3490 GALANT ER I EW • U. GESCHENKART. 

3494 SPIELWAREN 

3497 MUSIKINSTRUMENTEN 

34 ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEOER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.ORUCKERZEUGN, 

3500 SCHREIB- UNO PAPIERWAREN, 
SCHUL- UNO BUEROARTIKELN 

3505 SAMMLERBRIEFMARKEN 

3540 8UECHERN,W1SSENSCHAFTLICHEN 
UNO FACHZEITSCHRIFTEN 

3545 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 
UNO ZEITUNGEN 

3570 "USIKALIEN 

35 PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. u. 
KOSMET. ART. sow. M. PUTZ-
UNO REINIGUNGSMITTELN 

3600 APOTHEKEN 

3604 DROGER JEN 

3607 PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI-
KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

3640 ORTHOP. U. MEO. ARTIKELN 
-OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

3670 KOSMETISCHEN ARTIKELN UNO 
KOERPERPFLEGEMITTELN 

3675 FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 
WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 

In,-
11111ml 

-

-
-
-

-

-

-
-

-
-

-

-
-

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mehrbetrlllbluntlrnohmtn Von dtn Arbtlll 
Arbtlllltltttn Elnzolhtndtl 

BNChlf-
d1runt1r 
Elnztl· Um tlgtt ln1- Um11tz htndtl1- 1997 gooomt vark1uft• Arbtlll- BNChlf-

11111,n ltltttn tlgtt ln1-mt 
30.9.1991 

Anzthl 1 OOODM Anzthl 1000 DM 

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - -. - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

-34-

,.., 



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
pdttwn botrllben 1uachll18llch oder übtrwi1911nd 

IOnttlge 
_,t,lichl Titlgk1lt1n 

zll1tl'lil Funktlanen 

IIIZ 
Anteil Bllchlf· Arbtlu- 9-:hlft. Arbt1t1-1mGN1mt· Urnsotz lltlttln lifll ltlttlln tigtl 

umsotz dir 
Unternehmen 

" Anzahl 1 OOODM Anzahl 

- - - - - -

- 1 - - - - -
i 

-
1 

- - - - -
-- - - -- -

- - - - - -

-
1 

- - - - -
1 

i 

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
1 

1 - - - - - -
i - 1 - - - - -

- - - - - -

-35-

Botrllblform Nummer dir Unternehmen 
- der 

Wlruclllftekl- Sy111-
u....u m1tlk dir Unternehmen --

10000M Elnzallllndll mit (In) ... 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEOER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

1 

ELE KTROTECHN. ERZEUGNISSEN 43400 
- -A.N.6.-

RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONO- 4340"t 
- GER. sow. M. SCHALLPLATTEN 

- LEUCHTEN 43407 

- FOTO-U.KINOAPPoSOWIE-BEOARF 43430 

SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 43435 
- -OH. ORTHOP. u. MEO.ARTIKEL-

UHREN,EDELMETALL- UND 43460 
- SCHMUCKWAREN 

LEDER- UND TAESCHNERWAREN 43480 
- -OHNE SCHUHE-

- GALANTERIEW. U.GESCHENKART. 43490 

- SPIELWAREN 43494 

- MUSIKINSTRUMENTEN 43497 

ELEKTRO-,FEINMECH. ,OPT. ER- 't34 
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN-

- TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

SCHREIB- UNO PAPIERWAREN, 43500 
- SCHUL- UND BUEROARTIKELN 

- SAMMLERBRIEFMARKEN 43505 

BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 43540 
- UND FACHZEITSCHRIFTEN 

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 43545 
- UNO ZEITUNGEN 

- MUSIKALIEN 43570 

- PAPIERWAREN U.ORUCKERZEUGN. 435 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. u. 
KOSMET. ART. sow. "· PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

- APOTHEKEN 43600 

- DROGERIEN 't3604 

PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI- 't3607 
- KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

ORTHOP. u. MED. ARTIKELN 43640 
- -OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 43670 
- KOERPERPFLEGEMITTELN 

FEINSEIFEN UoBUERSTENWAREN, 43675 
- WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 



Botrioblform 
Nummtr dor Untornehmon ln1-

dor -
_, 

Sv•to· Wirtschoftskl-
mltik dor Untornehmon -

Einzelhlndol mit lin) ... 

436 PHARHAZEUT.,ORTHOP.,MED. L. 
KOSHET. ART. sow. M. PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN -

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
U. MINERALOELERZEUGNISSEN 

43700 BRENNSTOFFEN . 
lt3750 MINERALOELERZEUGNISSEN 

-TANKSTELLENABSATZ IN 
EIGENEM NAMEN- -

437 KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
U. MINERALOELERZEUGNISSEN . 
FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

43BCO KRAFTWAGEN UND KRAFTRAEOERN -
43801t KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 

-ZUBEHOER UNO REIFEN -
lt3807 FAHRRAEDERN,OEREN TEILEN u. 

ZUBEHOER sow. M. MOPEDS -
43830 BUEROMASCHINEN,BUEROHOEBELN 

U. ORGANISATIONSMITTELN -
43860 NAEHMASCHINEN -
43890 LANDMASCHINEN UNO LANDWIRT-

SCHAFTLICHEN GERAETEN -

438 FAHRZEUGEN, HASC HlNEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN -

SONSTIGEN WAREN 

43900 SAEHEREIEN,FUTTER- UND 
DUENGE~ITTELN -

43905 BLUMEN UND PFLANZEN -
43910 LEB ENDEN TI EREN SOWIE HIT 

ZOOLOGISCHEM BEDARF -

43930 LACKEN,FARBEN UNO SONSTIGEM 
ßNSTR ICHSEDAR F -

43935 TAPETEN,LINOLEUM UND 
AE. FUSSBODENBELAG -

43950 LEDER UND SCHUHMACHERBEOARF -
lt3970 INSTALLATIONSBEDARF F. GAS, 

WASSEP u. HEIZUNG -
43990 TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.- . 
439 SONSTIGEN WAREN . 

KONSUMGENOSSENSCHAFTEN 
UND SONSTIGE 

VERBRAUCHERORGANISATIONEN 

ZUSAMMEN 135 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mthrbetrl-.ntornehmen Von dtn Arbeits 

Arbeitutltten 
Einz1lh1ndel 

Botchäf-
darunter 
Elnzol-

tlgte Ins- Umuu Um 
h1ndol1- 1967 -mt verkauft- Arbeits• Botchil-
ltollon 1titten tigt1 insgesamt 

30.9.1988 
Anzahl 1 OOODM Anzohl 1000 DM 

- - - - - - -

. . . . . . . 

- - - - - - -

. . . . . . . 

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

. . . . . . 

. . . . . . . 

62326 635B 62B2 4222678 6250 48223 4192605 

-36-



1 

1 

1 

1 

1 
i 
! 
i 

tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
~titttn betrieben 1u11ehließlich oder übeswi1g1nd 

sonstige zontralo Funktlanon 
gewerbliche Titigk1iten 

NU 
Antoil Beschif- Arboltl· Boochift. 

1m G111mt-
Arbeits- Umsatz 
statten tigto lllt1an tigto 

um11tz der 
Unternehmen 

" Anzahl 1 OOODM Anzahl 

- - - - - -

. . . . . . 
' 

- - - - - -

. . . . . . 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
1 

- - - - - -

- - - - - -
. . . . . . 
. . . . . . 

1 

1 

1 

1 

1 

' 

99,3 22 1166 12535 86 12937 

-37-

Umtm 

10000M 

-

. 

-

. 

-

-

-

-
-

-

-

-
-

-

-

-
-

-
. 
. 

17538 

Botrloblform 
dar Untornohmon Nummll' 

-
Wlrtlehlftlkl-
der Untornohmon -

Elnzolhandll mit (in) ... 

PHARHAZEUT.,ORTHOP.,HED. u. 
KOSHET. ART. sow. H. PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
u. HINERALOELERZEUGNISSEN 

BRENNSTOFFEN 

MINERALOELERZEUGNISSEN 
-TANKSTELLENABSATZ IN 
EIGENEM NAHEN-

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
u. HINERALOELERZEUGNISSEN 

FAHRZEUGEN,HASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

KRAFTWAGEN UND KRAFTRAEOERN 

KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 
-ZUBEHOER UND REIFEN 

FAHRRAEDERN,OEREN TEILEN u. 
ZUBEHOER sow. M. HCPEOS 

BUEROHASCHINEN,BUEROHOEBELN 
u. ORGANISATIONSHITTELN 

NAEHHASCHINEN 

LANDMASCHINEN UNO LANDWIRT-
SCHAFTLICHEN GERAETEN 

FAHRZEUGEN,HASCHINEN 
UNO BUEROEINRICHTUNGEN 

SONSTIGEN WAREN 

SAEHEREIEN,FUTTER- UND 
DUENGEHITTELN 

BLUMEN UNO PFLANZEN 

LEBENDEN TI EREN SOWIE MIT 
ZOOLOGISCHEM BEDARF 

LACKEN,FARBEN UND SONSTIGEM 
ANSTRICH BEDARF 

TAPETEN,LINOLEUH UND 
AE. FUSSBOOENBELAG 

LEDER UNO SCHUHMACHERBEOARF 

INSTALLATIONSBEOARF F. GAS, 
WASSER u. HEIZUNG 

TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.-

SONSTIGEN WAREN 

KONSUMGENOSSENSCHAFTEN 
UND SONSTIGE 

VERBRAUCHERORGANISATIONEN 

ZUSAMMEN 

dar 
Sy1to• 
fflltik 

436 

4370 0 

0 4375 

437 

43BO 0 

4380 

4380 7 

4383 0 

43136 0 

0 4389 

438 

4390 0 

4390 5 

0 4391 

4393 

4393 

4395 

4397 

4399 

439 

0 

5 

0 

0 

0 



Bltrilblform 
i\lumm• der Untarnehman Ins-

dtr - -mt Svlll· Wirt1ehlfllkl-
mttik dar Untsrnthman -

Elnzolhlndtl mit Uni ... 

UNTERNEHMEN DES 
AMBULANTEN HANDELS 

WAREN VER SCHI EDEN ER ART 

't::!DOO WAREN VERSCH. ART ,HAUPTR. 
eEKLEIDlX'lG,TEXTILIEN, 
HAUSRAT U. WOHNBEDARF -

't3040 WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
NAHIWNGS- U. GENUSSMITTEL -

't3070 GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT-
FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN- -

430 WAREN VERSCHIEDENER ART -

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

43100 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 
VERSCH. ART -OH.REFORMW.- 1) 4 

43105 P EFORMWAR EN -
43140 KARTOFFELN,GEMUESE,OBST UND 

SUEDFRUEC HT EN 22 

43141 MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 
FETTWAREN UND EIERN 11 

4 3142 FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN . 
43l't3 WILD UNO GEFLUEGEL . 
43144 SUESSWAREN . 
43l't~ KAFFEE,TEE UND KAKAO . 

3146 BROT,KLEIN- u. FEINGEBAECK -

1, 

t 4 

43147 FLEISCH UND FLEISCHWAREN 5 

43149 SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSM. 
-OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN- . 

43160 WEIN UNO SPIRITUOSEN . 
43165 BIER UND ALKOHOLFREIEN 

GETRAENKEN 4 

't3190 TABAKWAREN . 
431 NAHRUNGS- UNO GENUS SM ITTE LN 56 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

43200 TEXTILWAREN VERSCH• ART 1) 3 

3210 TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME-
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN 
UND SCHNEIDEREIBEDARF- -

't3220 CBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART 1) . 
't322't OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 

UND KNABEN -
't3227 OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 

MAEDCHEN UND KINDER . 
1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt, 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mehrbetrlobluntlrnehmtn Von den Arbeits 

Arboltlltlttan 
Einzelhandel 

llllchlf-
dlruntlr 

tlgtl Ins• Elnztl· Um•tz Um 
handtl•· -mt -kaufl-

1987 Arbeits• BIIChif· 
ltlllan ltittln t1gt1 insgesamt 

30.9.1988 
Anzahl 1000DM Anzahl 1000DM 

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

43 8 7 2248 7 39 2248 

- - - - - - L 

102 56 54 4751 53 99 4751 

55 26 26' 3375 26 55 3375 

. . . . . . . 

. . . . . . . 

. . . . . . . 

. . . . . . . 
- - - - - - -

22 12 11 1066 11 21 1066 

. . . . . . . 

. . . . . . . 
131 10 7 463 7 10 453 

. . . . . . . 
269 135 129 14640 126 257 14629 

13 6 6 723 6 13 723 

- - - - - - -

. . . . . . . 

- - - - - - -

. . . . . . . 

-38-



tiote, Arbeitsstätten und Umsatz 
fo'rmen 
llfittln botritbtn ....,hll,llllch oder übtrwlflllld 

z„lrlle Funktlona, 

1NtZ 

Anteil 
,mG•mt­
urnsatz der 
Unternehmen 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

97,B 

99,9 

100,0 

Arbeits· 8-"lf· 
statten tigtl 

Anzlhl 

2 

4 

:-
' 

10000M Anzahl 

4 

2 3 

l 1 

2 10 

6 11 5 6 

-39-

1000DM 

llttrltbllorm 
der Unttmthm„ 

Wlrtll:hlftlklaa 
der Untarnthmen 

Elnztlhlndtl mit llnl ... 

UNTERNEHMEN DES 
AMBULANTEN HANDELS 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
BEKLEIDUNG,TEXTILIEN, 
HAUSRAT U. WOHNBEOARF 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL 

Numm• 
der 
&v,11-
mttik 

't3000 

't30't0 

GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT- 43070 
FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN-

WAREN VERSCHIEDENER ART 430 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 43100 
VERSCH. ART -OHoREFORHW.-1) 

REFORHWAREN 43105 

KARTOFFELN,GEMUESE,OBST UNO 43l't0 
SUEOFRUECHTEN 

HILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 
FETTWAREN UNO EIERN 

't3141 

FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 't3142 

WILD UND GEFLUEGEL 43143 

SUE SSWAREN 43l't't 

KAFFEE,TEE UND KAKAO 't3l't5 

BROT,KLEIN- Uo FEINGEBAECK 't3l't6 

FLEISCH UND FLEISCHWAREN 43147 

SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSH. 43149 
-OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN-

WEIN UND SPIRITUOSEN 

BIER UNO ALKOHOLFREIEN 
GETRAENKEN 

TABAKWAREN 

43160 

43165 

43190 

NAHRUNGS- UNO GENUSS~ITTELN 431 

BEKLEIOUNG,WAESCHE,AUSSTAT­
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

TEXTILWAREN VERSCH. ART 1) 43200 

TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. HE- 43210 
TERW. -OHNE HEIHTEXTILIEN 
UND SCHNEIDEREIBEDARF-

OBERBEKLEIOUNG VERSCH.ART1) 43220 

OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 43224 
UND KNABEN 

OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 43227 
MAEDCHEN UND KINDER 



Betriebsform 
Nummer der Unternehmen In•· 

dtr - 9111mt 
Syst1- W1rt1ehlftskl-
m1tik der Unternehmen 

-

Einzalh1ndll mit (in) ... 

43230 LEJBWAESCHE,WJRK-U.STRJCKW. 
sow.M.STRUEMPFEN U.BABYART. 

43232 AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 
TISCHIJIAESCHE 

43234 l'IEDER- UND KOR SETTWAREN 

43236 T EXTI LKUR ZWAR EN UND 
SCHNEIDEREI BEDARF 

43238 l'ANDARBEITEN UND 
HANDARBEITSBEDARF 

43240 HUETEN UND MUETZEN 

43244 SCHIRMEN 

43247 oeERHEMDEN,BLUSEN,KRAWAT-
TEN,HANDSCHUHEN,SCHALS UND 
SONST. BEKLEJDUNGSZUBEH. 

43250 KUERSCHNERWAREN 

43260 TEPPJCl'EN,GARDINEN UND -ZU-
BEHOER,SONST. HElMTEXTI LIEN 

43265 BETTWAREN 

43270 SPORT- UND CAMP INGARTIKELN 

43280 SCHUHEN UND SCHUHWAREN 

432 BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- u. SPORTART.,SCHUHEN 

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

433CO EISEN-,METALL- UND 
1) KUNSTSTOFFW. VERSCH. ART 

43302 HAUSRAT AUS EISEN,METALL u. 
KUNST ST. -OH. OEFEN,HERDE, 
ELEKTROGER. u. SCHNE IDW.-

43304 OEFEN,HEPDEN,KUEHLSCHRAEN-
KEN UND WASCHMASCHINEN 

43306 SCHNEJDWAREN,BESTECKEN UND 
AEHNLICHEN STAHL WAREN 

43308 WAFFEN,MUNI TI ON u. JAGD ART• 

43330 FEINKERAM.ERZEUGN. u. GLAS-
WAREN FUER DEN HAUSHALT 

43360 MOEBELN U. SONST. EINRICH-
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 
MOEBEL u. ANTIQUITAETEN-

43363 ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UND MUENZEN 

43366 KUNSTGEGENSTAENDEN U. BJL-
CERN -NICHT ANTIQUITAETEN-

43369 KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 

43390 SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 
FLECHTW.SOW.M.KINDERWAGEN 

433 EISEN- Uo METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMlK U. HOLZ 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 

. 
-

-

-

-
-
-

-
-

-
-

-
-

8 

-

-

-

-
-

-

. 
-

-
-

-

. 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mehrbetrieb&unternehm1n Von den Arbeits 

Arbeitsstätten Einzelhandel 
darunter 

Bnchif· Einzel· Um•tz Um 
tigte ins- h1ndel1· 

-mt verk1ufs- 1967 Arbeits· Be1eh1f-
stallen statten tigte insgesamt 

30. 9. 198B 

Anzahl 1000DM Anzahl 1000 DM 

. . . . . . . 
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

45 16 16 1905 16 45 1905 

- - - - - -

' - - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

. . . . . . . 
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

. . . . . . . 

-40-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
inJtun betrieben ou11Chli1lllch oder übln,viegend 

Anteil 
1mG„mt· 
umutz der 
Unternehmen 

" 

99,9 

,on1tt89 
_.,t>lich1 Titigkel-

Anuhl 1 000 DM 

1-

! -

!_ 

1-

l 

Annhl 1000DM 

-41-

lletrleblform 
dir Unternehmen 

Wll'llchlftlkl8N 
der Untarnehmen 

Elnzllhlndel mit (In) ... 

Numm• 
der 
Svtta· 
metik 

LEIBWAESCHE,WIRK-U.STRICKW. 43230 
sow.M.STRUEMPFEN U.BABYART. 

AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 43232 
Tl SCHWA ESCHE 

MIEDER- UND KCRSETTWAREN 

TEXTILKURZWAREN UNO 
SCHNEIDEREI BEDARF 

HANDARBEITEN UND 
HANDARBEITSBEDARF 

HUETEN UNO MUETZEN 

SCHIRMEN 

43234 

43236 

43238 

43240 

43244 

OBERHEMDEN,BLUSEN,KRAWAT- 43247 
TEN,HANDSCHUHEN,SCHALS UNO 
SONSTo BEKLEIOUNGSZUBEH. 

KUERSCHNERWAREN 43250 

TEPPICHEN,GARDINEN UNO -ZU- 43260 
BEHOER,SONST. HEIMTEXTILIEN 

BETT WAREN 43265 

SPORT- UND CAMPINGARTIKELN 43270 

SCHUHEN UNO SCHUHWAREN 43280 

BEKLEIOUNG,WAESCHE,AUSSTAT- 432 
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
U. WOHNBEO. A. KUNSTSTCFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

EISEN-,METALL- UNO 43300 
KUNSTSTOFFW. VERSCH. AIIT 1) 

HAUSRAT AUS EISEN,METALL U. 43302 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HERDE, 
ELEKTROGERo U. SCHNEIOW.-

OEFEN,HEROEN,KUEHLSCHRAEN- 43304 
KEN UND WASCHMASCHINEN 

SCHNEIOWAREN,BESTECKEN UND 43306 
AEHNLICHEN STAHLWAREN 

WAFFEN,MUNITION Uo JAGDART. 43308 

FEINKERAM.ERZEUGN. U. GLAS- 43330 
WAREN FUER DEN HAUSHALT 

MOEBELN U. SONST. EINRICH- 43360 
TUNGSGEGENST. -OHo GEBR. 
MOEBEL U. ANTIQUITAETEN-

ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UND MUENZEN 

43363 

KUNSTGEGENSTAENOEN Uo BIL- 43366 
DERN -NICHT ANTIQUITAETEN-

KUNSTGEWERBL. 'ERZEUGNISSEN 43369 

SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 43390 
FLECHTw.sow.M.KINOERWAGEN 

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 433 
U. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 



Betriebsform 
Nummer der Unternehmen ln1-

der - -ml 
Systo· Wirtscholtskl.,. 
m1tik der Unternehmen 

-
Einz1lh1ndel mit (in) ... 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEOER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

43400 ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 
-A.N.G.- -

43404 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONO-
(ER. sow. M. SCHALLPLATTEN -

43407 LEUCHTEN -
43430 FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEOARF . 
43435 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 

-CJH.ORTHOP. u. MEO.ARTIKEL- -

43460 UHREN,EOELMETALL- UND 
SCHMUCKWAREN -

43480 LEDER- UND TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE- -

43490 GALANTERIEW. U.GESCHENKART. . 
43494 SPIELWAREN . 
43497 MUSIKINSTRUMENTEN -

434 ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEOER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 3 

PAPIERWAREN U.ORUCKER ZEUGN. 

43500 SCHREIB- UNO PAPIERWAREN, 
SCHUL- UNO BUEROARTI KELN -

43505 SA~MLERBRIEFMARKEN -
43540 BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 

UNO FACHZEITSCHRIFTEN -

43545 UNTERHAI.TUNGSZE ITSCHR IFTEN 
UNO ZEITU"'IGEN -

43570 ~US IKALIEN -

435 PAPIERWARE"'I U.ORUCKERZEUGN. -

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MEO. u. 
KOSMET. ART. sow. M. PUTZ-
UNO REINIGUNGSMITTELN 

436CO APOTHEKEN -
43604 DROGERIEN -
43607 PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI-

KALIEN -SONST.EINZELHANDEL- -
43640 ORTHOP. u. MEO. ARTIKELN 

-OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE- -
43670 KOSMETISCHEN ARTIKELN UNO 

KOERPERPFLEGEMITTELN -
43675 FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 

WASCH-,PUTZ- U.RE INIGUNGSM. . 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mohrbetrllbounternehmon Von den Arbeits 

Arbeitatltten 
Einzelhandel 

d1runt1r 
B11ehil· Einztl· Um Ins- Umatz 111111 h1ndol1-

-mt vorkoufl. 1967 ArbelU· Beschaf-
stollen statten tlgte insgesamt 

30.9.1988 
Anzohl 1000DM Anzohl 1000 DM 

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
. . . . . . . 
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
. . . . . . . 
. . . . . . . 
- - - - - - -

277 22 22 16576 22 277 16576 

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

. . . . . . . 

-42-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
jltltten betrieben 1u11Chll1Bllch odtr übtrwltQlnd 

oonstlgt untralt Funktlontn 
gow1rblicht Tltlgktllln 

lltz 
Ant11I Arbeits· Bnchll· Anltlta- 8-hlft. 

1mG111mt- Urntttz ltlnln tlgtt 
um11ud1r 

stitten tigtt 

Unternehmen 

" Anzahl 10000M Anzahl 

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
. 

! • 
. . . . 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
. . . . . . 
. . . . . . 
- - - - - -

100,0 - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

' 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

. . . . . . 

-43-

Bttrltblform 
Nummer dtr Unttrn,hmtn 

- dtr 

Umatz 
Wl111Chtftlkl- Sy1tt• 

dtr Unternehmen mttlk 
-

10000M Elnztlhtndtl mit Uni ... 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

ELE KTROTECHN. ERZEUGNISSEN 43400 
- -A.N.G.-

RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHCNO- 43404 
- GER. sow. M. SCHALLPLATTEN 

- LEUCHTEN 43407 

. FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEDARF 43430 

SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 43435 
- -OH.ORTHOP. u. MED.ARTll<EL-

UHREN,EDELMETALL- UND 43460 
- SCHMUCKWAREN 

LEDER- UND TAESCHNERWAPEN 43480 
- -OHNE SCHUHE-

. GALANTERIEW. U.GESCHENKART. 43490 

. SPIELWAREN 43494 

- MUSIKINSTRUMENTEN lt3497 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER- 434 
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN-

- TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

SCHREIB- UND PAPIERWAREN, 43500 
- SCHUL- UND BUEROARTIKELN 

- SAMMLERBRIEFMARKEN 43505 

BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 43540 
- UND FACHZEITSCHRIFTEN 

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 43545 
- UND ZEITUNGE~ 

- MUSIKALIEN 43570 

- PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 435 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. u. 
KOSMET. ART. sow. ... PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

- APOTHEKEN 43600 

- DROGERIEN 43604 

PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI- 43607 
- KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

ORTHOP. u. MED. ARTIKELN 43640 
- -OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

KOSMEJISCHEN ARTIKELN UNO 43670 
- KOERPERPFLEGEMITTELN 

FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 43675 . WASCH-,PUTZ- UoREINIGUNGSH • 



1, 

4 

.. 

.. 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

.. 
4 

Numm• 
der 

Sy111-
matik 

36 

3700 

3750 

37 

3800 

3804 

3807 

3830 

3860 

3890 

38 

3900 

3905 

3910 

3930 

3935 

3950 

3970 

3990 

39 

lletrilblforrn 
der Untamohmen lno--
Wirtochlfllkl-

goumt 

dar Unternehmen 
-

Einztlhandol mit (in) ... 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MEO. u. 
KOSMET. ART. sow. M. PUTZ-
UNO REINIGUNGSMITTELN . 
KOHLE,SONSToFESTEN BRENNST. 
u. MINERALOELERZEUGNISSEN 

BRENNSTOFFEN -
MINERALOELERZEUGNISSEN 
-TANKSTELLENABSATZ IN 
EIGENEM NAMEN- -

KOHLE,SONSToFESTEN BRENNST. 
u. MINERALOELERZEUGNISSEN -

FAHRZEUGEN, MASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

KRAFThAGEN UND KRAFTRAEDERN -
KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 
-ZUBEHGER UND REIFEN -
FAHRRAEDERN,DEREN TEILEN u. 
ZUBEHOER SOW. Mo MOPEDS -
BUEROMASCHINEN,BUEROMOEBELN 
U. ORGANISATIONSMITTELN -
NAEHHASCHINEN -
LANDMASCHINEN UND LANDWIRT-
SCHAFTLICHEN GERAETEN -

FAHRZEUGEN,HASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN -

SONSTIGEN WAREN 

SAEMEREIEN,FUTTER- UND 
CUENGEMITTELN . 
BLUMEN UND PFLANZEN 6 

LEBENDEN TIEREN SOWIE HIT 
ZOOLOGISCHEM BEDARF -
LACKEN,FARBEN UND SONSTIGEM 
ANSTR t CHB EOAR F -
TAPETEN,LINOLEUM UNO 
AE. FUSSBODENBE-LAG -
LEDER UND SCHUHMACHERBEDARF -
INSTALLATIONSBEDARF F. GAS, 
WASSER Uo HEIZUNG -
TECHN I SCHEii BEDARF -A.N.G.- -

SONSTIGEN WAREN 7 

UNTERNEHMEN DES 
AMBULANTEN HANDELS 

ZUSAMMEN 77 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mohrbetrlabluntar111hman Von den Arbelll 
Arbellll1ltliln Einzolhondol 

lleochlf• 
dlrumlr 

tlgtw Ins- Einzel· Umatz Um 
hlndolt-

-mt 11187 Arbolis--kaufl. Bnchil-
llallln ltlltlln tigtl insgesamt 

30.11. 11181 
Anzohl 1000DM Anzahl 10000M 

. . . . . . . 

- - - - - - -

- - - - ,.. - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

' . . . . . . . 
44 27 26 1901 26 41 1901 

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

159 29 28 6583 28 156 6583 

793 211 203 439n 200 770 43963 

-44-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
,utton betrieben eusschließllch oder überwiagand 

oonstlga ,.,1r11e FunkllOMn 111Wa<bliche Tlitlgkeli.. 
IIU 

Anlall Arbelu- Beschlf· Artlaltl- 8-chlft. 
1mG„mt· stillen tilJle Unwlz rdnln dg!a 
umuuder 
Unternehmen 

" Anzahl IOOODM Anuhl 

) . . . . . . 

' 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

. . . . . . 
100,0 - - - l 3 

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

100,0 -. - - l 3 

lQO~O 4 6 11 7 17 

-45-

B1trlaform 
dar Unlarnahm„ Nummer 

- dar 

Umutz Wlrllchafllkl- Sy11a-

dar Unlarnahm„ ma1lk 
-

1000DM Elnulhandll mll lln) ... 

PHARHAZEUT.,ORTHOP.,HEO. u. 436 
KOSHET. ART. sow. H. PUTZ-. UNO REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
u. HINERALOELERZEUGNISSEN 

- BRENNSTOFFEN 43700 

HINERALOELERZEUGNISSEN 43750 
-TANKSTELLENABSATZ IN 

- EIGENEM NAMEN-

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 437 
- u. HINERALOELERZEUGNISSEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND BUERüEINRICHTUNGEN 

- KRAFTWAGEN UND KRAFTRAEDERN 43800 

KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 43804 
- -ZUBEHOER UNO REIFEN 

FAHRRAEDERN,DEREN TEILEN u. 43807 
- ZUBEHOER sow. M. MOPEDS 

BUEROMASCHINEN,BUEROMOEBELN 43830 
- u. ORGANISATIONSMITTELN 

- NAEHMASCHINEN 43860 

LANDMASCHINEN UND LANDWIRT- 43890 
- SCHAFTLICHEN GERAETEN 

FAHRZEUGEN,HASCHINEN 438 
- UNO BUEROEINRICHTUNGEN 

SONSTIGEN WAREN 

SAEMEREIEN,FUTTER- UND 43900 . OUENGEMI TTELN 

- BLUMEN UND PFLANZEN 't3905 

LEBENDEN TI EREN SOWIE MIT 43910 
- ZOOLOGISCHEM BEDARF 

LACKEN,FARBEN UNO SONSTIGEM 43930 
- ANSTRICH BEDARF 

TAPEJEN,LINOLEUH UND 43935 
- AE. FUSSBODENBELAG 

- LEDER UNO SCHUHHACHERBEDARF 't3950 

INSTALLATIONSBE~ARF F. GAS, 43970 
- WASSER U. HEi ZUNG 

- TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.- 43990 

- SONSTIGEN WAREN 't39 

UNTERNEHMEN DES 
AMBULANTEN HANDELS 

- ZUSAMMEh 



1 
' 

[ 
~· 
1 
•' 

11 

Numm1r 
der 

Syltl­
matik 

lletrilblfo"" 
der Untamehrnen 

Elnzolhanml mit (In) .•. 

FILIALUNTERNEHMEN 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

43000 WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
eEKLEIDUNG,TEXTILIEN, 
HAUSRAT U. WOHNBEDARF 

43040 WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL 

43070 GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT­
FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN-

430 WAREN VERSCHIEDENER ART 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

43100 NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 
VERSCH. ART -OH.REFORHW.- 1) 

43105 REFORMWAREN 

ft3140 KARTOFFELN, GEHUESE,OBST UNO 
SUEOFRUECHTEN 

43141 MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 
FETTWAREN UNO EIERN 

43142 FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 

43143 WILD UND GEFLUEGEL 

43144 SUESSWAREN 

43145 KAFFEE,TEE UND KAKAO 

43146 BROT,KLEIN- U. FEINGEBAECK 

43147 FLEISCH UND FLEISCHWAREN 

43149 SONST.NAHRUNGS-UNO GENUSSM. 
-OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN-

43160 WEIN UND SPIRITUOSEN 

43165 BIER UND ALKOIOLFREIEN 
G ETRAENKEN 

43190 TABAKWAREN 

431 NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT­
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

43200 TEXTILWAREN VERSCH. ART 1) 

43210 TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME­
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN 
UNO SC~NEIOEREIBEOARF-

43220 OBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART 1) 

43224 OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 
UNO KNABEN 

43227 OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 
MAEDCHEN UND KINDER 

43230 LEIBWAESCHE,WIRK-U.STRJCKW. 
sow.M.STRUEMPFEN U.BABYART. 

1) Ohne au11geprii.gten Schwerpunkt. 

ln1-
g111mt 

11 

5 

16 

312 

11 

16 

4 

29 

2B 

7 

8 

32 

12 

69 

530 

43 

12 

27 

15 

19 

21 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

11-"if• 
tlgll 

Mehrbotrlobluntarnthm1n 

Arblltlltlt19n 

In•· 
111111mt 

d1runt1r 
Einzel· 
hlndelt­
verkeufl-
119111n 

30.11. 1NII 

1547 

1236 

2783 

95243 

603 

514 

52 

2654 

3222 

366 

1178 

822 

698 

3921 

109304 

5439 

345 

19087 

3213-

1773 

1769 

Anzohl 

92 

36 

128 

7138 

125 

225 

29 

800 

802 

50 

130 

309 

239 

1395 

11253 

376 

94 

253 

267 

147 

224 

-46-

35 

124 

6879 

119 

220 

27 

782 

787 

45 

12~ 

300 

229 

1365 

10888 

368 

92 

239 

264 

144 

215 

Um•tz 
1997 

10000M 

87742 

91500 

179242 

8290600 

30176 

28342 

4173 

161342 

199041 

15284 

25299 

84874 

46661 

447105 

9334445 

278114 

17364 

2357283 

321165 

1011949 

79864 

Anz1hl 

89 

35 

6845 

119 

217 

27 

781 

783 

44 

125 

292 

227 

1358 

10828 

367 

92 

239 

264 

144 

214 

Von den Arb1its 

Einzelhandel 

Bnchlif­
tigt1 

1485 

1226 

2711 

77333 

457 

432 

47 

2122 

2640 

296 

1087 

624 

533 

3419 

89018 

5303 

324 

18078 

3147 

1664 

1537 

Um 

insgesamt 

1000 DM 

87742 

91500 

179242 

8071674 

29591 

26663 

4113 

160630 

185733 

10466 

22060 

75013 

43888 

396597 

9027976 

276342 

17277 

2355234 

316955 

108949 

78943 



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
fltlttln belrlobtn 1u11Chllollllch odlr llberwllglnd -· nnlrlle Funktl-_.,t,llche TlittGklltan -""1111 Arbeits- llelc:hll· Mllhl- lachlfl• 

am<laemt· ltlttan 111118 
Umaa lllt1an 111118 

umuudar 
Unternthmen 

" Anzahl IOOODM Anahl 

100,0 - - - 3 62 

100,0 1 10 - - -

- - - - - -

100,0 1 10 - 3 62 

1 

97,4 9q 2594 154732 213 15316 

98,l l 20 548 5 126 

94,l 4 71 1679 4 11 

98,6 - - - 2 5 

. ., . . . . 

. •' . . . . 
99,6 5 48 708 14 't8't 

93,3 8 159 12697 11 423 

68,5 4 52 't668 2 111 

87,2 l 37 733 4 5 ... 

- - - - - -
88,4 11 131 8588 6 67 

94,l 9 85 2292 3 80 

88,7 18 251 "8356 19 251 

96,7 l'tl 3448 235001 284 16838 

99,4 l 5 1051 8 131 

1 

99,5 - - - 2 21 

99,9 2 't3 2049 12 966 

98,7 1 't2 't210 2 2't 

100,0 - - - 3 109 

98,8 2 89 212 8 143 

-47-

letrllblfonn Nummer dir Uniarnehmen - dar 

Umatz Wlr1lchlf1lklal lyeta• 
, der UnWnehmen lffllllk 

-
IOOODM Elnulllendel mit Uni ... 

FILIALUNTERNEHMEN 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 't3000 
BEKLEIDUNG,TEXTILIEN, 

- HAUSRAT U. WOHNBEDARF 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 43040 
- NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL 

GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT- 't3070 
- FAHRZEUGE u. ANTIQUITAETEN-

- WAREN VERSCHIEDENER ART 't30 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 't3100 
6419't VERSCH. ART -OH.REFORMW.- 1) 

37 REFORMWAREN 't3105 

KARTOFFELN,fEMUESE,OBST UNO 43l't0 
- SUEOFRUECHTEN 

MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, lt 3 l't l 
6C FETTWAREN UND EIERN 

. FISCHEN U.F!SCHERZEUGNISSEN 't3l42 

. WILD UND GEFLUEGEL 't3143 

,. SUESSWAREN 't3144 

611 KAFFEE,TEE UND KAKAO 43145 

150 BROT,KLEIN- u. FEI NGEBAECK 43146 

2506 FLEISCH UNO FLEISCHWAREN 43147 

SONST.NAHRUNGS-UNO GENUSSM. 43149 
- --OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN-

1273 WEIN UND SPIRITUOSEN 't3160 

BIER UNO ALKOHOLFREIEN 43165 
't8l GETRAENKEN 

2152 TABAKWAREN "3190 

7l't611 NAHRUNGS- UNO G.ENUSSMITTELN 't31 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

721 TEYTILWAREN VERSCH. ART 1) "3200 

TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME- 't3210 
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN 

87 UND SCHNEIOEREIBEDARF-

- OBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART1) 't3220 

OBERBEKLEIOUNG'FUER HERREN 't322't 
- UNO KNABEN 

OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 43227 
- MAEOCHEN UNO KINDER 

LEIBWAESCHE,WIRK-U.STRICKW. 't3230 
709 sow.M.STRUEMPFEN u.BABYART. 



llltrllbsform 
Nummtr der Unternehmen lnl· 

dir -
Wlruch1ftskl- -mt 

Syltl· 
m1tik dir Unttrnlhm1n -

Elnzelhlndll mit lln) ... 

43232 AUSSTEUER-, HAUS-, BETT- UND 
TISCHWAESCHE . 

43234 MIEDER- UND KORSETTWAREN . 
4323(: TEXTILKURZWAREN UND 

SCHNEIDEREI BEDARF -
't:3238 f-'ANDARBEITEN UND 

HANDARBEITSBEDARF 5 

43240 HUETEN UND HUETZEN . 
43244 SCHIRMEN . 
43247 OBERHEHDEN,BLUSEN,KRAWAT-

TEN,HANDSCHUHEN,SCHALS UND 
50NST. BEKLEIDUNGSZUBEH, 6 

43250 KUERSCHNERWAREN . 
43260 TEPPICHEN,GARDINEN UND -ZU--

BEHOER,SONST. HEIMTEXTILIEN 15 

43265 BETTWAREN . 
43270 SPORT- UND CAHP INGARTIKELN . 
43280 SCHUHEN UND SCHUHWAREN 66 

432 EEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- u. SPORTART.,SCHUHEN 239 

EISEN- U. METALLW,,HAUSRAT 
U. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

43300 EISEN-,METALL- UNO 
KUNSTSTOFFW. VERSCH. ART 1) 4 

43302 HAUSRAT AUS EISEN,METALL U. 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HERDE, 
ELE!(TROGER. U. SCHNEIDW.- . 

43304 CEF EN ,f-' ER DEN, KUEHLSCHRAEN-
KEN UND WASCHMASCHINEN 7 

43306 SCHNEIDWAREN,BESTECKEN UND 
AEHNLICHEN STAHLWAREN -

43308 WAFFEN,MUNITION U. JAGDART. -
43330 FEINKERAM.ERZEUGN. U. GLAS-

WAREN FUER DEN HAUSHALT 4 

43360 MOE8ELN U. SONST. EINRICH-
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR• 
MOE8EL U. ANT IQUITAETEN- 41 

43363 ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UND,MUENZEN -

43366 KUNSTGEGENSTAENDEN U. 81L-
CERN -NICHT ANTIQUITAETEN- -

43369 KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN . 
43390 SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 

FLECHTw.sow.M.KINDERWAGEN . 
433 EISEN- U. HETALLW.,HAUSRAT 

U. WOHNBEO. Ao KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK Uo HOLZ 61 

1) Ohne au;gi.prägten Schwerpunkt. 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mthrbetrlobollnt1rn1hm1n Von den Arbeits 

Arbllllltltton Elnzelh1nd1I 
BHChlf· 

darunter 

ln1• Einzel· Um•tz Um tlllll h1ndll1• 1887 (llllmt verk1ufl· Atblltl• Bnchll· 
ltllll1n lltltton tlgtl ln1-mt 

30.8.1888 
Annhl 10000M AnHhl 1 000 DM 

. . . . . . . 

. . . . . . . 

- - - - - - -

117 66 64 6241 62 95 6083 

. . . . . . . 

. . . . . . . 

387 80 77 22660 77 363 22660 

. . . . . . . 
1522 132 124 122970 124 1295 122970 

. . . . . . . 

. . . . . . . 
11333 711 664 545976 661 10281 544308 

45829 2448 2348 3910465 2334 42829 3899143 

397 26 2~ 27139 25 395 27139 

. . . . . . . 
1268 'llO 106 125505 105 894 12,4052 

- - - - - - -

- - - - - - -

299 30 29 21691 28 284 20735 

7950 449 425 641210 42C 6487 635552 

- - - - - - -

- - - - - - -
. . . . . . . 
. . . . . . . 

1('058 645 612 823033 605 8187 814%6 

-48-



1 

1 
~. 
1 

1 

tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
,_ bttrl1btn 1u„hll1Bllch oder Oblrwllgllld 

IIIZ 

Ant1U 
1mG•mt· 
umuuder 
Untarnlhmen 

" 

97,5 

100,0 

100,0 

99,7 

99,7 

100,0 

98,8 

95,6 

99,1 

99 0 

IOflltlge 
gewert,lichl Tltlgultan 

Arbeits- llelchlf. lJmlltl 
rtlitlln tlgU 

Anzahl 1 000 DM 

21 127 1430 

32 322 9201 

9 956 

8 635 5115 

10 645 6071 

11ntr1l1 FunktlCIIIIII 

Arballl- hlchllt• 
ltlnln tlgll 

Anuhl 

4 22 

3 24 

8 227 

29 925 

82 2678 

2 

5 374 

6 

21 828 

30 1226 

-49-

10000M 

158 

238 

2121 

1453 

543 

1996 

B1trlablform 
dar Unllm1hmen 

Wlrtlehlfllkl­
dlr Unllrnahmen 

Eln11lh1ndll mit (In) •.. 

Nummw 
dar 
ly111-
matlk 

AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 43232 
Tl SCHWA ESCHE 

MIEDER- UND KORSETTWAREN 43234 

TEXTILKURZWAREN UNO 43236 
SCHNEIDEREI BEDARF 

HANDARBEITEN UNO 43238 
HANOARBEITSBEOARF 

HUETEN UNO HUETZEN 43240 

SCHIRMEN 43244 

OBERHEHOEN,BLUSEN,KRAWAT- 43247 
TEN,HANDSCHUHEN,SCHALS UNO 
SONST. BEKLEIDUNGSZUBEH. 

KUER SCHNERWAREN 43250 

TEPPICHEN,GAROINEN UNO -ZU- 43260 
BEHOER,SONST. HEIHTEXTILIEN 

BETTWAREN 43265 

SPORT- UNO CAHPINGARTIKELN 43270 

SCHUHEN UNO SCHUHWAREN 43280 

BEKLEIOUNG,WAESCHE,AUSSTAT- 432 
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

EISFN- U. HETALLW.,HAUSRAT 
U. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAHIK U. HOLZ 

EISEN-,HETALL- UNO 43300 
KUNSTSTOFFW. VERSCH. ART 1) 

HAUSRAT AUS EISEN,HETALL U. 43302 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HEROE, 
ELEKTROGER. U. SCHNEIOW.-

OEFEN,HERDEN,KUEHLSCHRAEN- 43304 
KEN UNO WASCHMASCHINEN 

SCHNEIOWAREN,BESTECKEN UNO 43306 
AEHNLICHEN STAHLWAREN 

WAFFEN,HUNITION U. JAGDART. 43308 

FEINKERAH.ERZEUGN. u. GLAS- 43330 
WAREN FUER DEN HAUSHALT 

HOEBELN U. SONST. EINRICH- 43360 
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 
MOEBEL U. ANTIQUITAETEN-

ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 43363 
TEPPICHEN UNO HUENZEN 

KUNSTGEGENSTAENOEN Uo BIL- 43366 
DERN -NICHT ANTIQUITAETE~-

KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 43369 

SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 43390 
FLECHTW.SOW.M.KINOERWAGEN 

EISEN- U. HETALLW.,HAUSRAT 433 
U. WOHNBEO. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAHIK U. HOLZ 



llltrllbtform 
Numm• dar Unt1rnehmon lno· 

der - g111mt 
Svlll· Wlrt.:hlftlkl-
mltlk dir Untlrnehmon -

Elnzolhlndol mit Uni , .. 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEOER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

43400 ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 
-A.N.G.- 5 

43404 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONO-
GER. SOW. M. SCHALLPLATTEN 13 

43407 LEUCHTEN -
43430 FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEOARF 10 

43435 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 
-OH.ORTHOPo U. MED.ARTI KEL- 3 

43460 UHREN,EDELMETALL- UNO 
SCHMUCKWAREN 11 

43480 LEDER- UND TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE- 17 

43490 GALANTERIEW. U. GESCHENKART • . 
43491t SPI ELW.AREN . 
43497 MUSIKINSTRUMENTEN . 
434 ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-

ZGN •, SCHMUCK- ,L EDER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 63 

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

43500 SCHREie- UND PAPIERWAREN, 
SCHUL- UND BUEROARTIKELN 9 

43505 SAf'ML ERBR I EFMARKEN -
43540 BUECHERN,WJSSENSCHAFTLJCHEN 

lJND F/ICHZEI,TSCHRJFTEN 7 

43545 UNTERHAL TUNGSZE ITSCHR IFTE N 
lJND ZEITUNGEN 17 

43570 „US IKALIEN -

435 PAP IE~WAR EN U.DRUCKERZEUGN. 33 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. u. 
KOSMET. ART. SOW. M. PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

436('0 /IPOTHEKEN -
43604 CROGER IEN 33 

43607 PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMJ-
KALIEN -SONST.EINZELHANDEL- . 

43640 CRTHOP. U. MED. ARTIKELN 
-OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE- 5 

43670 KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 
KOERPERPFLEGEMITTELN 17 

43675 FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 
WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 23 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mthrbelrllllluntarnlhmen Von don Arb1it1 
ArbelllltltUn Eln11lh1nd1I 

llllchlf• 
dlruntlr 
Einzel· 

11119 ln1- hlndlll- Umatz Um 
1111mt wrklufl- lN7 Arblltl• !nchll· 

11111111 ltlttln tlgt1 ln1-mt 
30.11.INI 

Anuhl 1000DM An11hl 1000 DM 

352 33 33 44935 33 352 44935 

1067 84 7', 77199 78 960 74817 

- - - - - - -

1221 136 131 97177 131 1112 96851 

229 19 18 10399 18 203 10399 

982 135 132 76983 130 924 76248 

1928 151 141t 108029 142 1711 107642 

. . . . . . . 

. . . . . . . 

. . . . . . . 
1 

5947 608 586 423229 580 5419 419197 

440 67 65 23650 65 431 22948 

- - - - - - -

366 49 48 15205 48 356 15205 

1091 272 265 50048 263 811 49619 

- - - - - - -

1897 388 378 88903 376 1598 87772 

- - - - - - -
844 236 230 38760 228 787 38694 

. . . . . . . 
238 44 lt4 7't71 44 238 7371 

779 151 143 '>0056 142 675 39963 

5073 756 738 257896 736 4697 242253 

-50-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 

belmbM IUMChll1lllch ocllr llblrw-

IOlllllft 
_.,t,llcht Tl~ 

Ulllr8teFunktl1111111 

IIU 
Anllll Arbllu- llllchlf· Arbll• 9-hlfl-

Umatl 1mG•mt· 11111111 tlgll llltlln 11111 
umatzd1r 
Unllrnlhmtn 

" Anzahl 1000DM Anuhl 

100, 0 - - - - -

96,9 4 83 2382 2 24 

- - - - - -

99,7 3 59 326 2 50 

100,0 1 26 - - -

99,0 3 18 735 2 ... o 

99,6 3 18 468 6 l'l9 

. . . . . . 

. . . . . . 

. . . . . . 

99,0 14 20 ... 3911 14 324 

97,0 1 8 702 1 l 
1 

- - - - - -

100,0 - - - l 10 

99,l 2 B 323 7 272 

- - - - - -

98,7 3 16 1025 9 283 

- - - - - -

99,B 1 1 - 7 56 

. . . . . . 
98,7 ... - - - -

99,8 1 3 71 8 101 

93,9 12 137 15440 8 239 

-51-

lttrltblfonn Numrntr dir Unternehmen - der 

Wll'llahafllkl- ly,11-
11nm m11lk der Unternehmen -

1000DM Elnulhlndtl mit Uni ... 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEOER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 43400 
- -A.N.G.-

RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONO- 43404 
- GER. sow. M. SCHALLPLATTEN 

, 

- LEUCHTEN 43„07 

- FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEDARF 43„30 

SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 43435 
- -OH.ORTHOP. Uo MED.ARTIKEL-

UHREN,EDELMETALL- UND 43"60 
- SCHl"IUCKlfAREN 

LEDER- UND TAESCHNERWAREN 43480 
103 .:.OHNE SCHUHE-

. GALANTERIEW. U.GESCHENKART. 43490 

. SPIELWAREN 43494 

. MUSIKINSTRUMENTEN 43497 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER- 1.34 
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN-

121 TERIE-,SPIELW.iMUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

SCHREIB- UNO PAPIERWAREN, 43500 
- SCHUL- UND BUEROARTIKELN 

- SAMM~ERBRIEFMARKEN 43505 

BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 43540 
- UND FACHZEITSCHRIFTEN 

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 43545 
106 UND ZEITUNGEN 

- MUSIKALIEN 43570 

106 PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 435 

PHARl"IAZEUT.,ORTHOP.,MED. Uo 
KOSMET. ART. SOW., Mo PUTZ-
UNO REINIGUNGSMITTELN 

- APOTHEKEI', I 43600 

t,6 DROGERIEN 4360'9 

PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI- 43607 . KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

ORTHOP. u. MEO. ARTIKELN 43640 
- -OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 43670 
22 KOERPERPFLEGEMITTELN 

FEINSEIFEN UoBUERSTENWAREN, 43675 
203 WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 



l Numm• 
dir 

Svttt· 
m1tlk 

436 

Bltrl1blform 
dir Untarn1hm1n 

Wlr11Ch1ftakl­
der Un11rn1hmtn 

Elnzolh1nd1I mit (In) ... 

PHARMAZEUT,,ORTHOP,,MEO, U, 
KOSMET, ART, SOW, H, PUTZ­
UND REINIGUNGSMITTELN 

KCHLE,SONST,FESTEN BRENNST, 
U, MINERALOELERZEUGNISSEN 

43700 BRENNSTOFFEN 

43750 MINERALOELERZEUGNISSEN 
-TANKSTELLENABSATZ IN 
EIGENEM NAMEN-

437 KOHLE,SONST,FESTEN BRENNST, 
U, MINERALOELERZEUGNISSEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND BUEROEJNRICHTUNGEN 

43800 KRAFTWAGEN UNO KRAFTRAEDERN 

43804 KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 
-ZUBEPOER UND REIFEN 

43807 FAHRRAEDERN,DEREN TEILEN U, 
ZUBEHOER SDW, M, MOPEDS 

43830 BUEROMASCHINEN,BUEROMOEBELN 
U, ORGANISATIONSMITTELN 

43860 NAEHMASCHINEN-

43890 LANDMASCHINEN UNO LANDWIRT­
SCHAFTLICHEN GERAETEN 

438 FAHRZEUGEN, HA SC HINE N 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

rnNSTI GEN WAREN 

43900 SAEHEREIEN,FUTTER- UND 
CUENGEMITTELN 

43905 eLUMEN UND PFLANZEN 

43910 LEBENDEN TIEREN SOWIE MIT 
ZOOLOGISCHEM BEDARF 

43930 lACKEN,FARBEN UNO SONSTIGEM 
ANSTR I CHB EDAR F 

43935 TAPETEN,LINOLEUM UND 
AE, FUSSBODENBELAG 

43950 LEDER UND SCHUHMACHERBEDARF 

43970 INSTALLATIONSBEDARF F, GAS, 
WASSER U, HEIZUNG 

43990 TECHNISCHEM BEDARF -A,N,G,-

439 SCNSTJGEN WAREN 

FILIALUNTERNEl-f!EN 

ZUSAMMEN 

lnt· 
11111m1 

79 

5 

12 

17 

24 

10 

4 

42 

8 

7 

6 

9 

30 

1110 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

M1hrbl!rl1blunt1rn1hm1n 

BNChlf· 
!lgll 

30.8.1889 
Anz1hl 

7001 

453 

517 

970 

6619 

479 

2238 

11067 

649 

130 

209 

358 

1346 

Arbol!ll!l!lln 

1192 

76 

130 

206 

188 

62 

324 

630 

55 

51 

42 

103 

251 

darunter 
Elnzol· 
h1ndol• 
verk1ufl· 
,11111n 

1160 

76 

123 

199 

172 

61 

322 

605 

54 

50 

40 

103 

247 

Um•tz 
1887 

10000M 

346276 

39860 

118326 

158186 

572021 

31756 

112694 

843063 

43621 

4900 

11886 

24590 

84997 

196202 17749 17147 16191839 

-52-

Arblltt­
t!l!lln 

Anzahl 

1155 

76 

120 

196 

138 

60 

320 

567 

54 

47 

39 

101 

241 

• 17006 

Von d1n Arb1l!I 

Elnzelh1ndol 

Bnchlf· 
!lgll 

6464 

453 

475 

928 

5307 

470 

1899 

8606 

647 

109 

184 

313 

1253 

Um 

ln1goum1 

10000M 

330474 

39860 

114050 

153910 

533967 

31326 

94399 

730713 

43368 

4864 

10568 

21718 

80518 

167013 15723911 



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
~tltttn botrltbtn tuachlitßlich adtr übtrwitgtnd 

sonstio-
gewerbliche Titigktittn 

ztntnllt Funktionen 

setz 
Anteil Arb11ts· Beschif· Arbeits• Bt1Chilt· 

1mGnamt· Umsttz stltllln tlgtt 
umsatz der 

statten tigtt 

Unternehmen 

" Anzahl 10000M Anzahl 

95,4 14 141 15511 23 396 

100,c - - - - -

96,4 5 8 4276 5 34 

97,3 5 B 4276 5 34 

93, 3 45 1302 38054 5 10 

98,6 1 4 430 1 5 

. . . . . . 

. . . . . . 
83,B 4 339 18295 - -

. . . . . . 

86,7 57 2446 112350 6 15 

99,4 1 2 253 - -
99,3 1 7 13 3 14 

- - - - - -

88, 9 - - - 3 25 

88,3 1 27 2594 1 18 

- - - - - -

- - - - - -
- T - - - -

94,7 36 2860 7 57 

97,l 280 7276 390206 463 21913 

-53-

B1tri1blform 
dir Unternehmen Nummer 

- dtr 
Wlrtschtfllkl- Systt· 

Umsttz dir Unternehmen m1tik 

-
1 OOODM- Elnztlh1ndtl mit (in) ... 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MEO. U. 436 
KOSMET. ART. sow. M. PUTZ-

291 UNO REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
u. MINERALOELERZEUGNISSEN 

- BRENNSTOFFEN 43700 

MINERALOELERZEUGNISSEN 43750 
-TANKSTELLENABSATZ IN 

. - EIGENEM NAMEN-

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 437 
- U. HINERALOELERZEUGNISSEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UNO BUEROEINRICHTUNGEN 

- KRAFTWAGE~ UNO KRAFTRAEOERN 43800 

KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 43804 
- -ZUBEHOER UNO REIFEN 

FAHRRAEOERN,DEREN TEILEN u. 43807 . ZUBEHOER SOW. M • MOPEDS 

BUEROMASCHINEN,BUEROMOEBELN 43830 . U. ORGANISATIONSMITTELN 

- NAEHMASCHI NEN 43860 

LANDMASCHINEN UNO LANDWIRT- 43890 . SCHAFTLICHEN GERAETEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 438 
- UNO 8UEROEI~RICHTUNGEN 

SONSTIGEN WAREN 

SAEMEREIEN,FUTTER- UNO 43900 
- OUENGEMITTELN 

23 BLUMEN UNO PFLANZEN 43905 

LEBENDEN TIEREN SOWIE MIT 43910 
- ZOOLOGISCHEM BEDARF 

LACKEN,FARBEN UNO SONSTIGEM 43930 
1318 ANSTRICHBEOARF 

TAPETEN,LINCLEUM UND 43935 
278 AE. FUSSBDOENBELAG 

- LEDER UNO SCHUHHACHERBEOARF 43950 

INSTALLATIONSBEDARF F. GAS, 43970 
- WASSER U. HEIZUNG 

- TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.- 43990 

161S SONSTIGEN WAREN 439 

FILIALUNTERNEHMEN 

77722 ZUSAMMEN 



Numm• 
der 

S.,118· 
matlk 

Betrltblform 
der Untarnthmen 

Wlr11Chlfllkl­
dtr Unternehmen 

Elnztlhtndel mit (In) ..• 

UEBRIGE UNTERNEHMEN 

~AREN VERSCHIEDENER ART 

43000 W.!REN VERSCH. ART,HAUPTP. 
EEKLEICUNG,TEXTILIEN, 
HAUSRAT U. WOHNBEOARF 

43040 WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 
NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL 

4307C GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT­
FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN-

430 hAREN VERSCHIEDENER ART 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 

43100 NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 
VERSCH. ART -OH.REFORMW.-1) 

43105 R EFORHWAR EN 

43140 KARTOFFELN,GEMUESE,OBST UNO 
SUEOFRUECHTEN 

43141 MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 
FETTWAREN UNO EIERN 

43142 FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 

43143 WILD UND GEFLUEGEL 

43144 SUESShAREN 

43145 KAFFEE,TEE UND KAKAO 

43146 BROT,KLEIN- U. FEINGEBAECK 

43147 FLEISCH UNO FLEISCHWAREN 

43149 SONST.NAHRUNGS-UNO GENUSSM. 
-OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN-

43160 WEIN UNO SPIRITUOSEN 

43165 BIER UND ALKOHOLFREIEN 
GETRAENKEN 

43190 TABAKWAREN 

431 NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELN 

BEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT­
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

43200 TEXTILWAREN VERSCHo ART 1) 

43210 TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. ME­
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN 
UND SCHNEIDEREIBEDARF-

43220 OBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART1) 

43224 OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 
UND KNABEN 

43227 OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, 
MAEDCHEN UND KINDER 

~3230 LEIBWAESCHE,WIRK-U.STRICKW. 
sow.H.STRUEHPFEN U.BABYART. 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 

ln1-
llfllml 

69 

lCO 

20 

189 

3516 

158 

167 

90 

69 

9 

94 

54 

28 

66 

6 

135 

78 

494 

4964 

755 

88 

274 

179 

392 

333 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mthrbttrltblunttrnthmtn 

BlfChlf. 
tlgta 

30.8.1888 
Anzthl 

10590 

2071 

91 

12752 

47198 

1212 

1004 

521 

529 

233 

629 

659 

297 

677 

59 

1131 

519 

2981 

57649 

23418 

1128 

8980 

3809 

9916 

4365 

Arbtlllltltttn 

267 

222 

48 

537 

8803 

382 

373 

195 

153 

30 

237 

173 

68 

156 

16 

358 

189 

1136 

12269 

, 1752 

217 

674 

432 

946 

7(14 

darunttr 
Elnztl· 
htndtll­
vwrkauh-
11alltn 

252 

221 

43 

5H 

8626 

376 

358 

193 

149 

30 

225 

170 

65 

149 

16 

331 

17 5 

1120 

11983 

1720 

212 

659 

421 

921! 

763 

-54-

Urnlttz 
1H7 

1000DM 

498165 

197674 

3138 

698977 

3741407 

63127 

55241 

379CJ4 

23242 

14918 

43110 

51101 

11707 

44956 

3208 

89939 

36354 

379552 

4595856 

1092814 

55511 

557245 

299850 

508551 

2111164 

Arbtl!I· 
llltttn 

Anzthl 

248 

216 

44 

508 

8574 

375 

358 

192 

147 

29 

223 

166 

62 

148 

16 

323 

173 

1105 

11891 

1725 

209 

653 

415 

917 

760 

Von den Arb1lt1 

Elnztlhtndtl 

BNChlf· 
tlgtt 

10064 

1973 

78 

12115 

44527 

1175 

966 

505 

513 

182 

590 

561 

260 

655 

59 

973 

478 

2842 

54286 

23199 

1103 

8899 

3656 

9723 

4170 

Um 

ln111111mt 

1000 DM 

491613 

195081 

3090 

689784 

3696383 

61905 

54260 

36831 

22766 

12704 

40497 

43140 

10271 

44032 

3208 

81945 

35715 

359393 

4503050 

1086323 

55123 

555935 

298440 

506743 

211286 



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
fo~men 
~titttn bttriobon 1u11Chli1Blich odar uborwiogond 

sonstige 
_.,rbhcht Titigk1ltan ... 1n1tFunktlanM 

lltZ 
Antlil Arbeits· BltChlf- Arblltl- llachtft-UrnlltZ 1m G111mt· stattln t1gt1 sdflMI tigta 

umutz der 
Unternthm1n 

" Anzahl 1000DM Anuhl 

98,7 4 105 6080 1"5 421 

98,7 3 45 2343 3 53 

98,5 2 3 48 2 10 

98,7 9 153 8471 20 484 

98,. 8 149 643 42808 80 2028 

98,1 3 23 639 4 14 

98,2 10 26 981 5 12 

96,9 3 16 1163 - -
98,0 4 13 476 2 3 

85,2 l 51 2214 - -
93,9 7 27 2613 7 12 

84,4 4 53 4626 3 45 

87,7 5 36 1436 1 1 

97,9 6 17 922 2 5 

100,0 - - - - -
91, l 23 136 7379 12 22 

98,2 12 34 639 4 7 

94,7 20 117 20070 11 22 

98,0 247 1192 85966 131 2171 

99,4 12 163 6371 15 56 

99,3 3 7 379 5 18 

99,8 13 53 1310 8 28 

,t 
99,5 115 1369 13 38 

99,6 92 1808 17 101 

96 8 12 158 6818 12 37 

-55-

Brtrltblform 
dar Unternohman Numm• 

- dar 

lJmtrt> 
Wlrllchlftlkl- Sy111-

matik der Unternohmon -
1 OOODM. Elnulhlndtl mit (in) ... 

UEBRIGE UNTERNEHMEN 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 43000 
BEKLEIOUNG,TEXTILIEN, 

472 HAUSRAT U. WOHNBEDARF 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTR. 43040 
250 NAHRUNGS- U. GENUSSMITTEL 

GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT- 43070 
- FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN-

722 WAREN VERSCHIEDENER ART "30 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 43100 
2216 VERSCH. ART -OH.REFORMW.- 1) 

583 REFORHWAREN 43105 

KARTOFFELN,GEHUESE,OBST UND 43140 
- SUEOFRUECHTEN 

HILCH,HILCHERZEUGNISSEN, 43141 
- FETTWAREN UND EIERN 

- FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 43142 

- WILD UNO GEFLUEGEL ">3143 

- SUESSWAREN 't3144 

3335 KAFFEE,TEE UND KAKAO 43l't5 

.,.. BROT,KLEIN- u. FEINGEBAECK ">3146 

2 FLEISCH UNO FLEISCHWAREN 43147 

SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSH. 43149 
- -OH.GETRAENKE U.TABAKWAREN-

615 WEIN UNO SPIRITUOSEN 43160 

BIER UND ALKOHOLFREIEN 43165 
- GETRAENKEN 

8'9 TABAKWAREN 43190 

684() NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 431 

BEKLEIOUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- u. SPORTART.,SCHUHEN 

120 TEXTILWAREN VERSCH. ART 1) ">3200 

TUCHEN,FUTTERSTOFFEN Uo HE- ">3210 
TERW. -OHNE HEIHTEXTILIEN .. UNO SCHNEIDEREIBEDARF-

- OBERBEKLEIDUNG VERSCH.ART 1) 43220 

OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 43224 
41 UNO KNABEN 

OBERBEKLEIDUNG FUER DAMEN, ">3227 
- MAEDCHEN UNO KINDER 

LEIBWAESCHE,WIRK-U.STRICKW. 43230 
60 sow.M.STRUEMPFEN u.BABYART. 



Betri1b1form 
i\lumm• der Untarnehmtn In•· 

dtr - gaemt 
Syste· Wirtsch1ftlkl•se 
m1tik der Unternehmen 

-
Einzelhandel mit (m) ... 

432:2 AUSSTEUER-,HALS-,BETT- UND 
Tl SCHWA ESCHE 23 

43234 MIEDER- UND KCll.SETTWAREN 69 

43236 TEXTILKURZWAREN UND 
SCHNEIDEREIBEDARF 5 

43238 ~ANDARBEITEN UND 
~ANDARBEITS8EDARF 53 

43240 1-!UETEN UND HUETZEN 40 

43244 SCHIRMEN 14 

43247 OBERHEHDEN,BLUSEN,KRAWAT-
TEN,HANOSCHUHEN,SCHALS UND 
SONST. BEKLEIDUNGSZU8EH. 23 

43250 KUERSCHNERWAREN 39 

43260 TEPPICHEN,GARDINEN UND -ZU-
EEHOER,SONST. HEIMTEXTILIEN 180 

43265 !!ETTWAREN 43 

43270 SPORT- UNO CAMP INGAR TIKELN 62 

43280 SCHUHEN UND SCHUHWAREN 781 

432 EEKLEIDUNG,WAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- u. SPORTART.,SCHUHEN 3353 

EISEN- U. HETALLW.,HAUSRAT 
U. WOHNBEO. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

433CO EISEN-,METALL- UND 
KUNSTSTOFFW. VERSCH. ART 1) 125 

43302 1-!AUSRAT AUS EISEN,HETALL U. 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HEROE, 
ELEKTROGER. U. SCHNEIOW.- 93 

43304 OEFEN,HEROEN,KUEHLSCHRAEN-
KEN UNO WASCHMASCHINEN 67 

43306 SCHNEIDWAREN,BESTECKEN UNO 
AEHNLICHEN STAHLWAREN 14 

43308 WAFFEN,MUNITION U. JAGOART. 13 

43330 FEINKERAH.ERZEUGN. U. GLAS-
WAREN FUER DEN HAUSHALT 75 

43360 l'OEBELN U. SONST. EINRICH-
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 
MOEBEL U. ANTIQUITAETEN- 581 

43363 ANTIQUITAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UNO MUENZEN 13 

lt3366 KUNSTGEGENSTAENOEN U. BIL-
CERN -NICHT ANTIQUITAETEN- 27 

43369 KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 38 

43390 SONST.HOLZW.,KOR8-,KORK- U. 
FLECHTW.SOW.H.KINOERWAGEN 20 

433 EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
U. WOHNBEO. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 1066 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt, 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mthrbttrltbounternthmtn Von d1n Arbeits 

Arbeltatltttn 
Einzelhandel 

BflChif. 
darunter 
Elnztl· 

in• Urn•tz Um tlllh htndtl1· 
gt1tmt verk1ufs· 1967 Arbeits- Bnchal-

stellen stittln tigte 1n1gesamt 

30.9.1988 
Anzahl 10000M Anzahl 1 OOODM 

462 52 52 22884 52 462 22884 

975 194 191 41611 189 935 41005 

27 10 9 962 9 26 895 

628 206 202 26422 202 583 26346 

576 96 90 22869 89 540 22694 

122 33 29 4919 28 108 4764 

233 58 55 11736 55 209 11736 

606 94 86 35280 85 568 34107 

3644 437 405 283382 405 3480 277559 

760 97 95 39956 93 750 39815 

895 135 127 56074 125 828 52986 

15992 1843 1813 764280 1798 15866 762718 

76536 8060 7857 4042510 7809 75105 4011359 

2975 277 274 153585 274 2948 151119 

1074 209 198 53331 197 1043 52115 

1680 156 146 145786 143 1622 144803 

68 28 25 2872 23 61 2781 

327 28 28 19488 28 327 19488 

1524 171 168 74713 168 1488 74372 

13978 1437 1316 1240933 1285 11876 1221470 

63 28 24 2637 23 58 2637 

183 67 58 10137 58 153 9466 

218 83 84 8690 82 216 8690 

231t 42 38 12016 37 225 11944 

22324 2526 2359 1724188 2318 20017 170 4 0 64 

-56-



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
fl'tiU.n betrieben 1uachli1ßlich oder Uberwitgmd 

sonltige ztntr1l1 Funktlan., 
-1rbllchl T 1tigkoittn 

sltZ 

Anteil Arbeits· BIIChlf· Arbeits- BIIChlft· 
ornG„mt· UffllltZ ltlttln tlgtl 
umutzder 

statten tigtt 

Untornlhmtn 

"' Anzohl 10000M Anzahl 

100,0 - - - - -
98, 5 1 5 501 4 35 

93,0 1 1 67 - -

99,7 l 2 76 3 43 

99,2 2 18 175 5 18 

96,8 4 13 155 l l 

' 

100,0 j2 23 - l 1 

96,7 33 1173 2 5 

97,9 18 114 4141 14 50 

99,6 3 8 141 l 2 

94,5 9 58 3088 l 9 

99,8 33 62 1057 12 64 

99,2 137 925 28629 114 506 

98,4 3 27 887 - -

97,7 8 23 1216 4 B 

99,3 7 40 771 6 18 

96, 8 4 6 91 l 1 

100,C - - - - -

99,5 2 33 341 l 3 

98,4 59 722 10941 93 1380 

100,0 2 3 - 3 2 

93,4 7 28 671 2 2 

100,0 - - - 1 2 

99,4 4 7 72 1 2 

' 
1 

1 

98,6 9b 889 14990 112 1418 

-57-

Betriebsform 
der Untlmohmtn Nummll' 

- der 

Wlruchlftlkl- Sy1t1• 
Umoltz der Unternehmen fflltik 

-
10000M Einzelhandel mit (in) ... 

AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UNO 43232 
- TI SCHWA ESCHE 

105 MIEDER- UNO KORSETTWAREN 43234 

TEXTILKURZWAREN UNO 43236 
- SCHNEIOEREIBEOARF 

HANDARBEITEN UNO 43238 
- HANOARBEITSBEOARF 

- HUETEN UNO MUETZEN 43240 

- SCHIRMEN 43244 

OBERHEMOEN,BLUSEN,KRAWAT- 43247 
TEN,HANDSCHUHEN,SCHAL5 UNO 

- SONST. BEKLEIOUNGSZUBEH. 

- KUERSCHNERWAREN 43250 

TEPPICHEN,GAROINEN UNO -ZU- 43260 
1682 BEHOER,SONST. HE I MTEXTI LIEN 

- BETTWAREN 43265 

- SPORT- UNO CAMPINGARTIKELN 43270 

505 SCHUHEN UNO SCHUHWAREN 43280 

BEKLEIOUNG,WAESCHE,AUSSTAT- 432 
2522 TUNGS- u. SPORTART.,SCHUHEN 

EISEN- u. METALLW.,HAUSRAT 
u. WOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

EISEN-,METALL- UNO 43300 
- KUNSTSTOFFW. VERSCH. ART 1) 

HAUSRAT AUS EISEN,~ETALL U. 43302 
KUNSTST~ -OH. OEFEN,HEROE, 

- ELEKTROGER. U. SCHNEJOW.-

OEFEN,HERDEN,KUEHLSCHRAEN- 43304 
212 KEN UND WASCHMASCHINEN 

SCHNEIOWAREN,BESTECKEN UNO 43306 
- AEHNLICHEN STAHLWAREN 

- WAFFEN,MUNITION U. JAGOART. 43308 

FEINKERAM.ERZEUGN. U. GLAS- 43330 
- WAREN FUER DEN HAUSHALT 

MOEBELN U. SONST. EINRICH- 43360 
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 

8522 MOEBEL U. ANTI QUIT AETEN-

ANTIQUITAETfN,ANTIKEN 43363 - TEPPICHEN UND MUENZEN 

KUNSTGEGENSTAENOEN u. BIL- 43366 
- OERN -NICHT ANTIQUITAETEN-

- KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 43369 

SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 43390 
- FLECHTW.SOW.M.~INOERWAGEN 

EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 433 
u. WOHNBEO. A. KUNSTSTOFF, 

8734 GLAS,FEINKERAMIK u. HOLZ 



Nummer 
der 

Syste· 
m1tik 

Betriebsform 
der Untarn1hm1n 

Wirtschaftskl­
dtr Unternehmen 

Einzelhandel mit (inl ... 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER­
ZGN., SCHMUCK- ,L EDER-,GALAN­
TER IE-, SP IELW., MUSI KINSTR. 

43400 ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 
-A.N.G.-

43404 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONO-
GER. SOW. Mo SCHALLPLATTEN 

43407 LEUCHTEN 

43430 FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEDARF 

43435 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 
-OH.ORTHOP. U. MED.ARTIKEL-

43460 UHREN,EDELMETALL- UND 
SCHMUCKWAREN 

43480 LEDER- UND TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE-

43490 GALANTERIEW. UoGESCHENKART. 

43494 SPIELWAREN 

43497 MUSIKINSTRUMENTEN 

434 ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER­
ZGNo,SCHMUCK-,LEOER-,GALAN­
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

435CO SCHREIB- UND PAPIERWAREN, 
SCHUL- UND BUEROARTIKELN 

43505 SA~MLERBRIEFMftRKEN 

43540 BUECl'.ERN,WI SS ENSCHAFTLICHEN 
UND FACHZEITSCHRIFTEN 

43545 UNTERHALTUNGSZEJTSCHRJFTEN 
UND ZEITUNGEN 

43570 MUSIKAL)EN 

435 PAPIERWAREN UoDRUCKERZEUGN. 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MEO. U. 
KOSMET. ART. SOW. Mo PUTZ­
UND REINIGUNGSMITTELN 

43600 APOTHEKEN 

43604 C ROGER I EN 

43607 PHARHAZEUT.ERZEUGN.U.CHEHJ­
KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

43640 ORTHOP. U. HED. ARTIKELN 
-OH.PHARHAZEUT.ERZEUGNISSE-

43670 KOSMETISCHEN ARTIKELN UM> 
KOERPERPFLEGEHITTELN 

43675 FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 
hASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 

121 

426 

21 

203 

52 

299 

167 

19 

100 

42 

1450 

258 

12 

177 

67 

515 

89 

1505 

44 

96 

83 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

Mahrbatriabountarnehmen 

llalchlf• 
tlgta 

30.1.1188 
Anzahl 

2984 

8377 

435 

3539 

615 

3263 

2504 

145 

1584 

501 

23947 

2276 

50 

2680 

1032 

6045 

1122 

13195 

563 

989 

712 

Arbaltatittan 

312 

980 

47 

477 

121 

656 

391 

44 

229 

97 

3354 

582 

25 

462 

' 190 

1261 

19 5 

3445 

103 

234 

210 

darunter 
Einzel· 
handel1-
varkaufs• 
stallen 

290 

930 

44 

465 

118 

648 

383 

44 

223 

91 

323~ 

563 

23 

459 

181 

1228 

195 

3430 

101 

230 

203 

-58-

Umutz 
11187 

10000M 

201462 

455479 

25504 

180435 

26975 

197535 

138891 

5664 

74111 

32955 

1339011 

93639 

3330 

139393 

48413 

284903 

79625 

592066 

28727 

49220 

37860 

Arbeits· 
ltän1n 

Anzahl 

286 

907 

44 

462 

118 

635 

380 

42 

222 

84 

3180 

562 

23 

456 

177 

1219 

195 

3428 

100 

227 

198 

Von den Arbeit1 

E1nzelh1ndtl 

BNChif­
tigta 

2778 

7826 

373 

3407 

605 

3158 

,2470 

141 

1563 

468 

22789 

2217 

47 

2585 

818 

5674 

1122 

13139 

560 

976 

677 

Um 

,nsgnamt 

10000M 

199659 

447631 

25339 

179430 

26658 

196189 

138575 

5640 

73565 

31667 

1324353 

93316 

3258 

138273 

39408 

274383 

79625 

591129 

28614 

49204 

37689 



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
~titten betriebon ousschließlich oder üborwlegond 

sonstige 
_.rbliche Titigkeiton 

Anteil 
1mGe11mt· 
umutzdor 
Unt1rnlhm1n 

Arbeits- Boschlf- Umuu 
stitten tigte 

"' 

99,l 

98,3 

99,4 

99,4 

98,8 

99,3 

99,~ 

99,6 

99,3 

96,l 

98,9 

99,7 

9"7,8 

99,2 

81,4 

96,3 

100,0 

99,8 

99,6 

100,0 

99,5 

1 

lr 

64 

2 

12 

3 

1, 

6 

4 

10 

136 

17 

2 

5 

25 

10 

158 

501 

43 

114 

10 

54 

13 

2 

1'0· 

30 

935 

51 

1 

90 

22 

164 

23 

3 

.1 

17 

10000M 

1683 

7848 

165 

1005 

317 

1346 

291 

24 

546 

1209 

14434 

299 

72 

1090 

1126 

2587 

621 

113 

16 

169 

zontnlle Funktionen 

Arbeits- Boochlft• 
llltlan ligto 

Anzahl 

9 

9 

1 

3 

4 

5 

3 

3 

38 

4 

1 

4 

8 

17 

7 

6 

7 

48 

50 

19 

18 

51 

21 

2 

3 

223 

8 

2 

5 

192 

207 

33 

12 

18 

-59-

Umlltz 

10000M 

12C 

25 

79 

224 

24 

3C 

7879 

7933 

,310 

2 

Botrlobllfarm 
der Untomehmon 

Wlrtlehllfllkl­
dor Unternehmen 

'\ 

Elnz1lh1ndll mit (In) ... 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER­
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN­
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

Nummer 
der 
Sy1to· 
m1tik 

ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN ·43400 
-A.N.G.-

RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONO- 43404 
GER. SOW. M. SCHALLPLATTEN 

LEUCHTEN 43407 

FOTO-U.KINOAPP.SOWIE-BEOARF 43430 

SONST.FEIN~ECH.U.OPT.ERZGN. 43435 
-OH.ORTHOP. U. MED.ARTIKEL-

UHREN,EOELMETALL- UNO 
SCHMUCKWAREN 

LEDER- UND TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE-

43460 

43480 

GALANTERIEW. U.GESCHENKART. 43490 

SPIELWAREN 

MUSIKINSTRUMENTEN 

43494 

434"97 

ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER- 434 
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN­
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

SCHREIB- UND PAPIERWAREN, 
SCHUL- UND BUEROARTIKELN 

SAMKLERBRIEFMARKEN 

43500 

43505 

BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 43540 
UND FACHZEITSCHRIFTEN 

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 43545 
UNO ZEITUNGEN 

MUSIKALIEN lt3570 

PAPIERWAREN u.DRUCKERZEUGN. lt35 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MED. U. 
KOSMET. ART. SOW. M• PUTZ­
UND REINIGUNGSMITTELN 

APOTHEKEN 

DROGERIEN 

43600 

43604 

PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI- 43607 
KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

ORTHOP. U. MED. ARTIKELN 43640 
-OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 
KOERPERPFLEGEMITTELN 

43670 

FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 43675 
WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 



Nummll" 
der 

Systl· 
m1tik 

436 

Betri1b1form 
dir Untern1hm1n 

W1ruch1ftskl­
der Unternehmen 

Einzelhandel mit (in) ... 

PHARHAZEUT.,ORTHOP.,HEDo U. 
KOSHET. ART. SOW. H. PUTZ­
UND REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
U. HINERALOELERZEUGNISSEN 

43700 BRENNSTOFFEN 

43750 MINERALOELERZEUGNISSEN 
-TANKSTELLENABSATZ IN 
EIGENEM NAHEN-

437 KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
U. HINERALOELERZEUGNISSEN 

FAHRZEUGEN, HA SC HINE N 
UNO BUEROEINRICHTUNGEN 

43800 KRAFTWAGEN UND KRAFTRAEOERN 

43B04 KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 
-ZUBEHOER UND REIFEN 

43807 FAHRRAEDERN,OEREN TEILEN U. 
ZUBEHOER SOW. M. MOPEDS 

43830 BUEROHASCHINEN,BUEROHOEBELN 
U. ORGANISATIONSMITTEL~ 

43860 NAEHHASCHl~EN 

43890 LANDMASCHINEN UND LANDWIRT­
SCHAFTLICHEN GERAETEN 

438 FAHRZEUGEN, HA SC HI NEN 
UNO BUEROEINRICHTUNGEN 

SONST! GEN WAREN 

43900 SAEMEREIEN,FUTTER- UND 
IJUENGEMITTELN 

43905 BLUMEN UND PFLANZEN 

43910 LEBENDEN TIEREN SOWIE HIT 
ZOOLOGISCHEM BEDARF 

43930 LACKEN,FARBEN UND SONSTIGEM 
ANSTR I CHB EDAR F 

43935 TAPETEN,LINOLEUH UNO 
AE. FUSSBODENBELAG 

43950 LEDER UNO SCHUHHACHERBEDARF 

43970 INSTALLATIONSBEOARF F. GAS, 
WASSER U. HEIZUNG 

43990 TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.-

439 

43 

SONSTIGEN WAREN 

UEBRIGE UNTERNEHMEN 

ZUSAMMEN 

EINZELHANDEL INSGESAMT 

ln1-
g111mt 

1819 

242 

51 

293 

617 

94 

60 

67 

41 

64 

943 

95 

442 

51 

85 

211 

4 

5 

30 

923 

15515 

17033 

2. Mehrbetriebsunternehmen, Beschäf 
nach Betriebs 

M1hrb1trieb1untarnehm1n 

Arbtltatltton 

BIIChif­
tigta 

30.9.1988 
Anzohl 

16598 

2927 

957 

3884 

42465 

2802 

804 

2151 

514 

2475 

51211 

998 

2885 

328 

711 

2297 

37 

81 

365 

7702 

278648 

805553 

4191 

556 

126 

6B2 

1526 

232 

133 

155 

104 

153 

2303 

220 

958 

112 

192 

466 

10 

12 

63 

2033 

37216 

63271 

-60-

d1runt1r 
Einzel· 
h1nd111-
verk1ufl· 
1tell1n 

'tl64 

503 

117 

620 

1340 

221 

128 

126 

10 3 

127 

2045 

212 

947 

110 

188 

452 

10 

11 

59 

1989 

Um11tz 
1967 

1 OOODM 

788525 

342951 

165361 

508312 

3380676 

200235 

46986 

115169 

36420 

257719 

4037205 

95065 

92607 

11737 

36464 

133089 

2064 

8023 

35720 

414769 

35997 18434256 

61143 57180520 

Arbeits• 
statten 

Anzohl 

4152 

482 

113 

595 

1213 

216 

125 

123 

102 

123 

1902 

214 

942 

llC 

184 

450 

9 

10 

56 

1975 

35549 

60479 

Von den Arbeits 

Einzelhandel 

Bnchil­
tigte 

16491 

2622 

860 

3482 

36911 

2544 

776 

1994 

468 

2241 

44934 

984 

2918 

326 

643 

2253 

31 

66 

335 

7480 

Um 

insgesamt 

1000 DM 

787288 

338279 

156234 

494513 

3150131 

192121 

46605 

113953 

33955 

250871 

3787636 

92471 

91563 

11737 

33724 

130959 

1533 

7723 

34716 

404426 

262373 17977256 

726780 56016796 



tigte, Arbeitsstätten und Umsatz 
formen 
jrtltten betrieben IUNChlioßlich oder üborwlovend 

sonltige 
-•rblicho Titigkol18n 

nntralo Funktlanon 

lltZ 
Anteil Arboit1• Bnchlf· Ar1llltl- a.chlft. 

amG-mt· u...tz llltlln tigla 
umsetz dor 

ltittlln tigto 
Untornohmon 

% Anzohl 1000DM Anzahl 

99,8 19 44 925 20 63 

98,6 5 11 428 69 294 

94,5 5 69 9087 8 28 

97,3 10 80 9515 77 322 

93,2 255 4792 133045 58 762 

95,c; 12 254 8114 4 4 

99,2 7 27 365 1 l 

98,9 22 135 1216 10 22 

93,2 l l 34 1 45 

97,3 29 232 6848 l 2 

93, 8 326 5441 149622 75 836 

97,3 l 4 1094 5 10 

98,9 8 21 662 8 22 

100,0 1 1 - l l 

92,5 8 68 2740 - -

98,4 5 18 2026 11 26 

74,3 1 6 531 - -

96,3 2 15 300 - -
97,2 5 24 1004 2 6 

97,5 31 157 8357 27 65 

1 

' 
' 1 

97,5 10361 9980 323496 631 6295 

i 

96, 0 460 23882 836593 1332 54891 
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Botrloblform 
Nummtr dor Untarnohmon - dor 

Wlrlll:hofllkl- Sy1ta• 
lJmMtz dor Untarnohmon fflltlk 

-
1 OIIODM Elnulhlndot mit (In) ... 

PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MEO. U. 436 
KOSMET. ART. SOW. M. PUTZ-

312 UND REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
u. MINERALOELERZEUGNISSEN 

4244 BRENNSTOFFEN 43700 

MINERALOELERZEUGNISSEN 43750 
-TANKSTELLENABSATZ IN 

'tO EIGENEM NAMEN-

KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 437 
4284 U. MINERALOELERZEUGNI~SEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

97500 KRAFTWAGEN UND KRAFTRAEDERN 43800 

KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 43804 
- -ZUBEHOER UNO REIFEN 

FAHRRAEDERN,OEREN TEILEN u. 43807 
16 ZUBEHOER SOW. M. MOPEDS 

BUEROMASCHINEN,BUEROMOEBELN 43830 
- U. ORGANISATIONSMITTELN 

2431 NAEHMASCHINEN 43860 

LANDMASCHINEN UNO LANDWIRT- 43890 
- SCHAFTLICHEN GERAETEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 438 
99947 UNO BUEROEINRICHTUNGEN 

SONSTIGEN WAREN 

SAEMEREIEN,FUTTER- UND 43900 
150() DUENGEMITTELN 

382 BLUMEN UND PFLANZEN 43905 

LEBENDEN TIEREN SOWIE MIT 43910 
- ZOOLOGISCHEM BEDARF 

LACKEN,FARBEN UNO SONSTIGEM 43930 
- ANSTRICHBEDARF 

TAPETEN,LINOLEUM UND 43935 
104 AE. FUSSBODENBELAG 

- LEDER UNO SCHUHMACHERBEDARF 43950 

INSTALLATIONSBEDARF F. GAS, 43970 
- WASSER u. HEIZUNG 

- TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.- 43990 

198f SONSTIGEN WAREN 439 

UEBRIGE UNTERNEHMEN 

133504 ZUSAMMEN 

327131 EINZELHANDEL INSGESAMT 43 
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Gesetz über eine Zählung im Handel sowie im Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 
(Handelszählungsgesetz 1968) 

Vom 1. April 1968 1) 

Der Bundestag hat das folgende Ge~etz beschlossen· 

§ 1 

Im Handel und im Gaststatten- und Beherbergungsgewerbe wird 
eine Bundesstatisllk durchgefuhrt. Sie umfaßt 

1. eine allgemeine Zahlung, 

2. eine ergänzende Reprasentallverhebung. 

§ 2 

(1) Die allgemeine Zahlung wird im Handel mit Stichtag 30. Sep­
tember 1968, im Gaststatten- und Beherbergungsgewerbe mit Sllch­
tag 31. August 1968 durchgefuhrt. 

(2) Die erganzende Repräsentativerhebung wird im Handel und 
im Gaststatten- und Beherbergungsgewerbe im Jahre 1970 für das 
vorangegangene Kalendeqahr oder GeschaftsJahr durchgeführt. 

§ 3 

(1) Die allgemeine Zahlung erfaßt folgende Tatbestände: 

1. c:!1e Beschaftigten an den Stichtagen der Zahlung sowie an 
den gleichen Tagen des Jahres 1967; · 

2. den Umsatz, den Wareneingang, die Löhne, Gehalter und 
Sozialaufwendungen in dem Kalenderjahr oder Geschafts­
jahr, das dem Stichtag der Zahlung vorangegangen ist, so­
wie den Warenbestand am Anfang und am Ende des Ka­
lendeqahres oder GeschäftsJahres, das dem Stichtag der 
Zahlung vorangegangen ist; 

3. die Geschäfts- und Verkaufsfläche im Einzelhandel am 
Stlchtag der Zahlung; 

4. da, Offnungszeiten und die Ausstattung 1m Gaststatten­
und Beherbergungsgewerbe. 

(2) Außer den in Absatz I bezeichneten Tatbeständen werden An­
gaben uber die Rechtsform, die Eigenschaft des Inhabers als Ver­
triebener oder Deutscher aus der sowjetischen Besatzungszone oder 
dem Sowjetsektor von Berlin, die Art der Bindung beim Waren­
bezug, die Bedienungsform und Angaben zur Kennzeichnung der 
Unternehmen und Betriebe erhoben, die zu einer zutreL ·den Be­
urteilung der statistischen Zuordnung der Unternehmen und Be­
triebe erforderlich sind. 

§ 4 

(1) Die erganzende Reprasentativerhebung erfaßt folgende Tat­
bestände: 

1. die Beschäftigten; 

2. die Umsatzstruktur, die Struktur des Wareneinganges, die 
Aufwendungen für Lohnaufträge beim Groß-, Außen- und 
Einzelhandel sowie die Haupt- oder Nebenerwerbstätigkeit 
des Inhabers; 

3. die Vermögens- und Kapitalstruktur entsprechend der Ein­
kommen- oder Körperschaftsteuerbilanz am Anfang und am 
Ende des Erhebungsjahres; 

4. den Wert der erworbenen, der selbsterstellten und der ver­
kauften Sachanlagen. 

(2) Die ergänzende Repräsentativerhebung wird bei höchstens 
15 vom Hundert der in die al!gemeine Zählung einbezogenen Un­
ternehmen durchgeführt. 

§ 5 

(1) Auskunftspflichtig für die allgemeine Zählung sind 

1. die Inhaber von Unternehmen des Einzelhandels einschließ­
lich Versand- und Markthandel, Warenhandel außerhalb 
einer festen Betriebsstätte sowie Apotheken; 

2. die Inhaber von Unternehmen des Großhandels und des 
Außenhandels einschließlich Einkaufs- und Verkaufsver­
einigungen; 

1) l3GB1. I vom 1. April 1968 S. 241. 

3. die Handelsvertreter und Handelsmakler einschließlich Ver­
sandhandelsvertreter, soweit sie den An- und Verkauf von 
Waren vermitteln; 

4. die Inhaber von Unternehmen des Gaststatten- und Beher­
bergungsgewerbes; 

5. die in die Handwerksrolle eingetragenen Inhaber von Be­
trieben, die Handel mit fremden Erzeugnissen, Hdndelsver­
mittlung, ein Gaststätten- oder em Beherbergungsgewerbe 
betreiben; es werden hochstens 70 000 dieser Betriebe er­
faßt; 

6. die Inhaber von Unternehmen, die durch eigene, rechtlich 
unselbstandige offene Verkaufsstellen eigene oder fremde 
Erzeugnisse unmittelbar an letzte Verbraucher· hefern; e~ 
werden bei diesen Unternehmen nur die m Halbsatz 1 be­
zeichneten Verkaufsstellen erfaßt. 

(2) Auskunftspflichtig für die erganzende Reprasentativerhebung 
sind die Inhaber der m Absatz I Nr. 1, 2, 4 und 5 bezeichneten Un­
ternehmen und Betriebe. 

(3) Bei Unternehmen mit von der Hauptniederlassung raumlich 
getrennt liegenden Betrieben smd die Auskunfte auch getrennt !ur 
die einzelnen Betriebe zu erteilen. 

§ 6 

(1) D1e Finanzamter teilen den erhebenden Stellen Anschrift und 
Gewerbekennziffer aller Unternehmen im Sinne des Umsatzsteuer­
gesetzes mit. 

(2) Zur Feststellung von Anschriften der nach § 5 Abs. 1 Nr. 6 zu 
befragenden Unternehmen wird im Jahre 1968 eine emmalige Be­
fragung im Rahmen der durch das Gesetz uber die Allgemeine Sta­
tistik in der Industrie und im Bauhauptgewerbe vom 15. Juli 1957 
(Bundesgesetzbl. I S. 720). zuletzt geandert durch das Zweite Gesetz 
zur Ergänzung des Gesetzes uber die Allgememe Stallstik in der 
Industrie u1,d im Bauhauptgewerbe vom 24. April 1963 (Bundes­
gesetzbl. I S. 202), angeordneten Statistik durch~duhrt. 

§ 7 

Die ergänzende Reprasentaliverhebung im Großhandel wird vom 
Statistischen Bundesamt erhoben und aufbereitet. 

§ 8 

Die Weiterleitung von Emzelangaben nach § 12 Abs. 2 des Ge­
\etzes über die Statishk !ur Bundeszwedte durch die erhebenden 
Behörden an die ftir die Wirtschaft zustand1ge oberste Bundes- und 
Landesbehörde ohne Nennung des Namens des Auskunftspflichtigen 
ist zugelassen. 

§ 9 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 des Dritten 
Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) 
auch im Land Berlin. 

§ 10 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach s·emer Verkiindung in Kraft. 

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verklindet. 

Bonn, den 1. April 1968 

Der Bundespräsident 

Llibke 

Der Stellvertreter des Bunc!P.skanzlers 

Brandt 

Der Bundesminister für Wirtschaft 

Schiller 
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Einzelhandel/ Untffrnehmen E 1 
Unternehmens-Kenn -Nr. lr--,--,---,-,--,--G 

Statistisches Landesamt Handels- und Gasistättenzältlung 1968 

. . . . . . . .. . . . Allgemeine Zählung - Fragebogen für Unternehmen 

Recht•1rqndlage: Gesets über eine Ziblung im H,ndel oowie im Ga,tllillen· DDd Beherbergung•gewrrbe 
Yom J. April 1968 (BGBI. L S. 2.U/-l2). 

Gehelmhallunc: Einzelangaben werden gemä6 § 12 · dea Geaetz~• über die Statiatik für Bundenwecke 
Yom 3. 9. 1953 (BGBI. I. S. )31-l) DDd § II de, obigen Geaetzea 1eheimgebalt~n und 
dienen nur alallaliaehe:,, nkht etwa 1teuerlichen Zwedceu. 

Geschäftsanschrift: . 
(Sitz des Unternehmens! 

Postleitzahl Ort: . . ................................................................................. Fernruf: 

• Die Angaben werden für das Gesamtunternehmen mit allen seinen Verkaufsfilialen, Werkstätten, Produktions-, Verwaltungs­
und Hilfsbetrieben, Lager, Fuhrparks usw. erbeten. Inhaber von Einzelhandelsunternehmen mit Umsätzen aus Großhandel, 
eigener Herstellung, Reparaturen, Gaststätte u. ä. werden deshalb gebeten, den Fragebogen einschl. solcher Tätigkeiten 
auszufüllen. 

B Nlchl einzubeziehen sind rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, ferner Zweigniederlassungen im Ausland sowie land­
und forstwirtschaftliche Betriebe. 

• Bitte beachten Sie beim Ausfüllen nicht nur die Anmerkungen zu den einzelnen Fragen, sondern zu· den mit ( ) gekenn­
zeichneten Positionen auch die beigefügten Erläuterungen. 

A. Kennzeichnung des Unternehmens 

1. Welche gewerblichen Tätigkeiten werden ausgeübt? 
Bitte die einzelnen Tätigkeiten in O/o des gesamten Jahresumsatzes angeben, wobei sorgfältige 
Schätzung genügt 

a) Einzelhandel (1) (einschl. Versand-, Markt-, Straßen- und Hausierhandel), auch Apotheken 
sowie Tankstellen, die überwiegend Umsätze in eigenem Namen für eigene Rechnung tätigen .. 

b) Großhandel (2) . 

c) Handelsvermittlung (3) einschl. Tankstellen, die überwiegend Umsätze in fremdem Namen 

0/o 

O/o 

tätigen (Hier sind nur die Provisionen und Kostenvergütungen zu berücksichtigen) . .. .. ... 0/o 

d) Gaststätten- und/oder Beherbergungsgewerbe (auch Erfrischungsräume, z.B. in Warenhäusern) .... 0/o 

e) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung (auch Bearbeitung, soweit nicht handelsüblich (4) . . .............. 0/o 

f) Ubrige gewerbliche, nicht land- oder forstwirtschaftliche Tätigkeiten (z. B. Leihbbcherei, 
Totoannahme) . 0/o 

Zusammen: 1 0 0 % 

2. Wenn aussdilleßllch oder überwiegend Einzelhandel betrieben wird: 

19-20 

21-22 

23-24 

25-26 

27-28 

29-30 

a) Welcher Branche ist das Unternehmen zuzurechnen? Einzelhandel mit: ................................................. . 
Bitte bezeichnen Sie die Branche genau - z. B. Einzelhandel mit Milch, Fettwaren und Eiern; Eh. mit Reformwaren; 
Eh. mit Oberbekleidung für Herren, für Damen; Drogerie; Apotheke; Tankstelle 

b) Welche Warenarten werden hauptsächlich geführt? 
Bitte die widiUgsten Warenarten aufzählen und deren Anteile in 0/o des Einzelhandelsumsatzes angeben. 

SorgfllUge Schätzung genfigt 

.... ••• .. UoHOOOOOOOOOO"oooooooOOOOHOOOO oooooOooOoOoooooofooooOOOo-OHOOOO„HU„OOH 

·-··············· f(o 

·····················'° 
............. , ...... ,. 
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1 

1 

1 

3. Rechtsform des Unternehmens 

a) Nur eine Person als Inhaber 

Zutreflendes bitte 
ankreuzen~ 

D 
b) Mehrere Personen als Inhaber, jedoch nicht in einer der nachstehenden Gesellschaftsformen D 
c) Offene Handelsgesellschaft D 
d) Kommanditgesellschaft (auch GmbH & Co KG) D 
e) Gesellschaft mit beschränkter Haftung . D 
f} Aktiengesellschaft bzw. Kommanditgesellschaft auf Aktien D 
g) Eingetragene Genossenschaft . D 
h) Sonstige Rechtsform (z. B. eingetragener Verein) D 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

4. Ist das Unternehmen 
Zutreflendes bitte 
ankreuzen~ 

a) einer Kette oder Gruppe angeschlossen, und zwar 

(1) als Dauerkunde? 

(2) als Gelegenheitskunde? 
Ketten und Gruppen sind Zusammenschlüsse von rechtlich selbständigen Einzel- und Groß­
händlern zur Rationalisierung des Ein- und Verkaufs 

b) Mitglied einer Ein- oder VerkaufsgenossensdiafU . 

c) Gesellschafter oder Kunde einer sonstige·n Ein- oder Verkaufsvereinigungt 

d) eine Konsumgenossensdiaft oder eine sonstige Verbraudierorganisation? . 

Verbraucherorganisationen sind Zusammenschlüsse von privaten Verbrauchern, wie z.B. Be­
amteneinkaufsgenossenschaften und Sozialwerke. Sie können sowohl als Genossenschaft als 
auch in einer anderen Rechtsform betrieben werden 

e) ein \Verkhandelsunternehmen? . 
Werkandelsunternehmen auf der Einzelhand,' •fe sind rechtlich selbständige Vertriebsge-
sellschaften oder Vertragshändler von Industrieunternehu.en 

f) ein Einzelhandelsunternehmen, das keiner der Pos. 4a bis 4e zugeordnet werden kann? 

5. Ist der Inhaber des Unternehmens 

Zutreflendes bitte 
ankreuzen~ 

a) Vertriebener? (5) 

b) .Deutscher aus der SBZ"? (6) 

Bei mehreren Inhabern (Personengesefüichaften) die Vertriebenen- bzw. Flüchtlingseigenschaft 
nur dann ankreuzen, wenn das Kapital mindestens zu 500/o in Händen von Vertriebenen bzw. 
Flüchtlingen liegt. 

Die folgenden Fragen B, C, D und E beziehen sieb auf das Geschäftsjahr 1967. Deckt sieb das Geschäftsjahr 
nimt mit dem Kalenderjahr 1967, werden Angaben für das Geschäftsjahr erbeten, das im Kalenderjahr 1967 
endete. 
Bei Neugründungen oder Geschäftsübernahmen im Jahre 1967 werden die Angaben zu den Fragen B, C, D 
und E für den Zeitraum bis zum 31. Dezember 1967 erbeten. 

Die geschäftliche Tätigkeit für die Angaben zu den Fragen B, C, D und E bezieht sich auf den Zeitraum 

vom .................................................................... 19 ............ . 

bis ......... . 19 ........... . u 
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B. Gesamtumsatz im Gesd1äftsjahr 1967 • 

in vollf'n DM 1 

.............. ~~------' 01 

Anzugeben sind alle Erlöse, audt die Verkaufserlöse aus Kommissionsgeschäften, nidtl jedoch die Erlöse aus Land­
und Forstwirtschaft und aus dem Verkauf von Anlagevermögen, ferner nldtt außerordentlidte und betriebsfremde Er­
träge (z.B. Einnahmen aus Vermietung und Verpadttung von betriebsfremden Gebäuden und Gebäudeteilen, Zins­
erträge oder Erträge aus Beteiligungen). 

Auszugehen ist - und zwar ohne Rücksldtt auf den Zahlungseingang - von den mit den Kunden abgeredtneten 
Lieferungen und Leistungen, den Verkäufen an Betriebsangehörige und dem Eigenverbrauch. 

An Kunden gewährte Skonti und Erlössdtmälerungen (z.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind 
abzusetzen. Dagegen sind Zusatzerlöse (z.B. Ausfuhr- und Ausfuhrhändlervergütungen) sowie gesondert in Rechnung 
gestellte Kosten für Fradtt, Porto, Verpackung usw. einzubeziehen. 

Vom Gesamtumsatz (Pos. B) entfielen auf 

1. Versandhandelsumsatz (7). 

2. Umsatz im Markt-, Straßen- und Hausierhandel . 

C. Wareneingang (lt. Wareneinl!an(?sbudt oder Warenkonto) einschl. Aufwendungeii für ver­
gebene Lohnarbeiten im Gesdtäitsjahr 1967 . 

t---i-n_v_o_llP_n_D_M----11 : 

in vollen DM 1 
~~09 

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material zum Wiederverkauf (Handelsware) oder zur gewerb­
lichen (nidtt landwirtsdtaftlichen) Be- oder Verarbeitung. Zum Wareneingang sind auch die im Kommissionsgeschäft 
umgesetzten Waren zu rechnen sowie die Aufwendungen für Lohnarbeiten, die von anderen Unternehmen ausge-

. führt worden sind. 

Nicht dazu gehören vom Unternehmen verwendete Betriebsstoffe, wie Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und 
Kraftstoffe, Reinigungsmittel u. dgl. Der Wareneingang ist zu Einkaufspreisen zuzüglich Beschaffungskosten (Fracht, 
Anfuhr, Zölle, Umsatzausgleichsteuer, Verbrauchsteuer, Verpackungskosten usw.) anzugeben. Von Lieferanten ge­
währte Preisnachlässe, Rabatte, Rückvergütungen, Boni usw. sind abzusetzen; nidit dagegen die bei Lieferanten er­
zielten Skonti. 

D. Warenbestände am Anfang und Ende des Gesdiäftsjahres 1967 (entsprechend der Steuerbilanz (8) 

Hier sind nur die Bestände an Waren zum Verkauf und ggf. Material zur Be- oder Ver-
arbeitung anzugeben, nidtt dagegen die zur Verwendung im eigenen Unternehmen be­
stimmten Vorräte an Betriebsstoffen. 

l. _Warenbestand am Anfang des Geschäftsjahres 1967 . 

2. Warenbestand am Ende des Geschäftsjahres 1967") 
0

) Für einen Vergleich der Lagerbestände Ende 1967 bitte den .Entlastungsanspruch für Altvorräte· nach 
t 28 des neuen Umsatzsteuereesetzes hier nicht absetzen. 

ia vollea DM 1 

F.. Löhne, Gehälter {91 und geselzlidte Sozialaufwendungen im Gesdiäflsjahr 1967 • 

in .vollen DM 1 
.............. ~---~ 13 

F. TAUge Personen (ohne Heimarbeiter) am 30. 9. 1967 und am 30. 9. 1968 

An den Stichtagen wegen Urlaubs, Erkrankung oder sonstiger Gründe vorübergehend Abwesende sind mit anzu­
geben, nicht dagegen Personen, die zur Ableistung des Grundwehrdienstes einberufen sind. 

Zahl der tätigen Personen 

Stellung im Betrieb 
am 30.9.1967 am 30. 9. 191$8 

Vollbeschärtigte(lO) T eilbeschäftigte( 11) Vollbeschäftigte( 10) Teilbeschäftigte(l 1) 
insges. J dar.weibl. insges. J dar.weibl. insges. J dar.weih!. insges. 1 dar.weih!. 

l 2 3 4 

Tätige Inhaber und tätige 
1 

1 
2 

Mitinhaber 
- --- -

Unbezahlte mithelfende Familien- 3 
angehörige (12) 

1 --- --
Lehrlinge, Anlernlinge und 

1 Volontäre 
4 >< >< 

1 
-

Angestellte, Arbeiter und 5 1 · sonstige Arbeitnehmer 1 
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G. Unterhalten Sie ZweigniC'dcrlassungcn 1 

Wenn ja: Bitte geben Sie die Anzahl Ihrer Zweigniederlassungen am 30. 9. 1968 an. . 1 1 91 
und führen Sie Ansdmft und überwiegend ausgeübte Tätigkeit jeder einzelnen Zweigniederlassung am 
Schluß des Fragebogens auf. 

Als Zweigniederlassungen gelten alle Verkaufsfilialen und sonstigen Arbeitsstätten, wie Werkstätten, Produktions-, 
Verwaltungs- und Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., die von der Hauptniederlass,mg räumlich getrennt sind, auch 
wenn sie in derselben Gemeinde liegen und in denen mindestens eine Person ständig tätig ist. 

Die folgenden Fragen H. J und K sind nur von Unternehmen auszufüllen, die keine Zweigniederlassungen 
unterhalten. 

Unternehmen mit Zweigniederlassungen erhalten Sonderfragebogen für Haupt- und Zweigniederlassungen. 

H. Betriebsform 

Bitte nur die Betriebsform ankreuzen CE], die nach dem Umsatz überwiegt 
Ladengeschäft, Etagengeschäft (auch Verkaufshallen in Verbrauchermärkten, Einkaufszentren u. dgl.) D 
Versandgesd1äft 

Ortsfester Straßenverkaufsstand oder Kiosk 

Handel vom Lagerplatz . 

Handel in der Wohnung . 

Markthandel, Hausierhandel und Straßenhandel 

Sonstige Betriebsformen (z. B. Tankstelle, Automatenverkauf, Verkauf durch Fahrer) 

J. Bedienungsform 

D 
D 
D 
D 
D 
D 

Zutreffendes bitte 
ankreuzen [8J 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Uberwiegend herkömmliche Bedienung 

Uberwiegend Selbstbedienung . 

D 
D2 

K. Kapazllätsan~aben (Sorgfältige Schätzung genügt) 

94 

95 

Geschäftsfläche (13) 

Verkaufsfläche (14) 
} am 30.9.1968 

.......... qm 14 

........... _qm 15 

Ort und Datum Firma und Unt,erschrift 

Ansd1rift und überwiegend ausgeübte Tätigkeit der Zweigniederlassung (vgl Pos. G) 

l. . ......................................................................................................................... / .................................................................................................. ······························ 

2. 

3. ··············· 

Postleitzahl, Ort, Straße überwiegend ausgeübte, Tätigkeit 

............. / ........... ················· ....... ·········· ..... .. . .......... ··············· ...... . 
Postleitzahl, Ort, Straße überwiegend ausgeübte Tätigkeit 

(Angaben für weitere Zweigniederlassungen nam vorstehendem Schema auf einer Anlage erbeten) 
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Handels- und Gaststättenzählung 1968 

Allgemeine Zählung 

Befragung der Unternehmen des F.iazelhandels 

Erläuterungen zur Ausfüllung des 

Fragebogem E 1 

' 
(1) Einzelhandel liegt grundsätzlich vor, wenn Handelsware (fertig bezogene Ware, die im a1Jgemeinen ohne Be-

, oder Verarbeitung verkauft wird) in eigenem Namen für. eigene Rechnung an private Haushalte abgesetzt wird. 

Einzelhandel liegt auch vor, wenn die Waren in eigenti~ Namen für fremde· Rechnung verkauft werden 

(Kommisaionshandel), wie es bei den im Einzelhandel mit Bier und alkoholfreien Getränken auftretenden 

Händlern in der Wohnung häufig der Fall ist. 

Zum Einzelhandel rechnet aber auch der Absatz an andere Abnehmer, z. B. an Unternehmen, wenn er in einer 

sonst nur im Einielhandel üblichen Form - z.B. im Ladengeschäft - und/oder in verhältnismäfüg kleinen 

Mengen erfolgt. Die wichtigsten Beispiele hierfür sind der Handel mit Eisenwaren, Büromaschinen und Büro­

bedarf, Kraftfahrzeugen, Landmaschinen und landwirtschaftlichen Geräten, Nähmaschinen, Tuchen und Futterstoffen, 

Schneidereibedarf, Lacken und Farben, Tapeten und Fu&bodenbelag, Schuhmacherbedarf sowie mit orthopädischen 

und medizinischen Artikeln. 

(2) Gro.&handel liegt grundsätzlich vor, wenn Handelsware in eigenem Namen für eigene oder fremde Rechnung 

an Unternehmen abgesetzt wird, die sie weiterverkaufen. Zum Gro&handel rechnet aber auch der Absatz z.B. an 

· Gebietskörperschaften, Bundesbahn, Bundespost, öffentlich-rechtliche Sparkassen, Handwerkskammern 

sowie an Abnehmer, die die bezogenen Waren verarbeiten oder für betriebliche Zwecke (z. B. als Treibstoffe, als 

Büromaterial oder für Investitionen) oder zur Berufsausübung verwenden. 

(Wegen der Ausnahmen hiervon beachten Sie bitte auch die Erläuterungen m. [l] Einzelhandel). 

(3) Handelsvermittlung betreibt, wer Waren in fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). 

Auch die überwiegend . von Ein- und Vetkaufsgenossenschaften oder -vereinigungen getätigten Delkredere- oder 

Zentralregulierungsgeschäfte rechnen zur Handelsvermittlung sowie diejenigen Tankstellen, die überwiegend Umsätze 

in fremdem Name~ tätigen (Agenturtankstellen). Tankstellen, die überwiegend Umsätze in eigenem Namen tätigen, 

rechnen dagegen zum Einzelhandel. Der Gesamtwert der vermittelten Waren :zählt nicht' zum Umsatz. Als 

Umsatz gelten hier die Provisionseinnahmen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von Waren einschl. 

Delkredere-Provisionen. 

(4) Handelsübliche Manipulationen, wie z.B. Umfüllen, Sortieren, Verpacken, sind nicht als Bearbeitung anzusehen. 

Ferner gelten Leistungen, die üblicherweise eng mit dem Absatz be~timmter Waren verbunden sind, wie z.B. das 

Ändern von Oberbekleidung sowie das Anschlie6en von elektrischen Geräten, .von Badewann·en u. dgl. an vor· 

handene Leitungen oder das Beizen und Polieren von Möbeln ebenfalls nicht als Bearbeitung. 

(5) Vertriebene sind Inhaber des Bundesvertriebenenausweises A oder B. 

(6) Deutsche aus der SBZ sind deutsche Staatsangehörige oder deutsche Volkszugehörige, die nach Kriegsende aus 

der sowjetischer:\ Besatzungszone Deutschlands oder dem Sowjetsektor von Berlin in da~ Bundesgebiet einschl. 

Berlin (West) zlgezogen sind und ihre danach geborenen Kinder. Zu den "Deutschen aus der SBZ" rechnen 

auch die lnhab r des Bundesflüchtlingsausweises C, die im Sinne des Bundesvertriebenen~esetzes „anerkannte 

Sowjetwnenflüch linge" sind. . 
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(7) Beim Versandhandel wird die Ware im allgemeinen nicht im Ladengeschäft verkauft, sondern üblicherweise 

auf Bestellung nach Katalogen, Anzeigen, Prospekten oder über Vertreter versandt. Bei Apotheken rechnet die 

Versendung von fertig bezogenen Erzeugnissen aller Art an andere Apotheken, Krankenanstalten u.ä., Ärzte oder 

Zahnärzte nicht zum Versandhandel. 

(8) Wird eine Bilanz nicht erstellt, so sind die Angaben nach bestem Wissen zu machen. 

(9) Bei den Löhnen und Gehältern ist von den Bar- und Sachbezügen der Arbeitnehmer vor Abzug von Steuern 

und Sozialversicherungsbeiträgen auszugehen. Einzubeziehen sind sämtliche Zuschläge und Zulagen (z. B. für Mehr­

arbeit, Leistungszulagen), Wohnungsgeld, Vergütung für Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfall u. dgl., ferner Gratifi­

kationen, Leistungen zur Vermögensbildung der Arbeitnehmer und Weihnachtsgelder. 

Zu den Löhnen und Gehältern gehören auch Ausbildungsbeihilfen an Lehrlinge, an Teilheschäftigte und Aushilfs­

kräfte gezahlte Vergütungen sowie Bezüge von Gesellschaftern und Vorstandsmitgliedern, soweit sie steuerlich als 

„Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit" angesehen werden. Zu den gesetzlichen Sozialaufwendungen gehören 

die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung (Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) und die Berufs­

genossenschaftsbeiträge. 

Entgelte für tätige Inhaber und tätige Mitinhaber sowie für mithelfende Familienangehörige, die in keinem ver­

traglichen Lohn-, Gehalts- oder Lehrverhältnis zum Unternehmen standen, sowie Entgelte für Heimarbeiter sind 

nicht einzubeziehen. 

(10) Yollbeschäftigte 

Arbeitnehmer gelten als Vollbeschäftigte, wenn sie an den Stichtagen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrver­

hältnis zu dem Unternehmen standen und zur Ableistung der vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochen­

arbeitszeit eingestellt waren. 

Tätige Inhaber, tätige :Mitinhaber sowie unbezahlte mithelfende Familienangehörige (siehe Erläuterung [12]) gelten 

als Vollbeschäftigte, wenn sie normalerweise während der vollen, im befragten Unternehmen :1blichen Wochen­

arbeitszeit der Arbeitnehmer tätig waren. 

(11) Tcilheschäftigte 

Arbeitnehmer gelten als Teilbeschäftige, wenn sie an den Stichtagen in einem Lohn- oder Gehaltsverhältnis zu 

dem Unternehmen standen unJ dauernd bzw. als Aushilfskräfte entweder stundenwe:~e, halbtags oder nur an be­

stimmten Tagen tätig waren. 

Tiitige Inhaber, tätige 1Iitinhaber sowie unbezahlte mithelfende Familienangehörige gelten als Teilbeschäftigte, 

wenn sie normalerweise während einer kürzeren als der vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochenar­

beitsleit der Arbeitnehmer tätig waren. 

(12) Unbezahlte mithelfende Familienangehörige 

Hier sind auch solche mithelfende Familienangehörige einzusetzen, die neben emer hauptberuflichen Tätigkeit 

in einem anderen Betrieb auch in dem befragten Unternehmen, z.B. für Buchfüt.rungsarbeiten, tätig waren. 

Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrverhältnis standen, sind 

nach ihrer Stellung im Betrieb nur in den Zeilen (4) und (5) einzutragen. 

(] ,)) Zur Geschäftsfläche rechnen alle betrieblich genutzten Flächen (ohne Parkflächen). 

(14) Yerkaufäfläche ist <ler Teil der Geschäftsfläche, auf dem üblicherweise die Verkaufsgeschäfte abgewickelt ,,er<len, 

einschl. Standflächen der Einrichtungsgegenstände. 
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Einzelhandel / Arbeitsstätten E2 
Unternehmens-Kenn-Nr. ! 1 

2
·
7

1 

Arbeitsstätten-Kenn-· Nr• it---''--1__. __ ...._ ,-....... -,...__-1~8--1-1-1 

Statistisches Landesamt Handels- und Gaststättenzählung 1968 

. . . . . . . . . . Allgemeine Zählung - Fragebogen für Arbeitsstätten 

Reebtacrundlagc: Guetz iiber eine 7.äblung ,m lfondel ,o,.·ie im Gaot•titten· und Bchrrbergung,gewerbe 
•nm 1. April 1968 (BGBL 1. S. 2411·12). 

Gehelmbaltunc: Einzelangaben werden gemäi § 12 de, Ge1etze1 über die Statistik für Bunde1zwecke 
1'0m 3, 9. l9.i3 (BGBI. 1. S. 1314) und § 8 des obigen Ge1etzc1 geheimgehalten und 
dienen nur atatlatiaehen, nicht etwa oteuerlichen Zwecken. 

Anschrift der Arbeitsstätte: 
(Haupt- oder Zweigniederlassunef 

Postleitzahl: ..................... Ort: .. . ..... ··············-······· ...................................................................................................• Fernruf: ...................................... . 

::::n:: .:~:~~~.:~~~:····················· ............................ Kreis: ......... ·········.············.············.·················.1L.l _l_l ......... 1 __,I_..._-L. _ __. 
. L! 131 19-23 

B Diese Meldung bezieht sich auf die oben genannte Arbeitsstätte, und zwar auf die gesamte Arbeitsstätte mit allen ihren 
gewerblich ausgeübten Tätigkeiten. 

m Nimt zu berücksichtigen ist also lediglich eine etwa vorhandene Land- und Forstwirtschaft. 

• Bitte beachten Sie beim Ausfüllen nicht nur die Anmerkungen zu den einzelnen Fragen, sondern zu den mit ( ) gekenn· 
zeichneten Positionen auch die beigefügten Erläuterungen. 

A. Kennzeimnung der Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) (1) Alle zutreffenden Tätigkeiten 
bille ankreuzen 

1. Welche Tätigkeiten übt die Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) aus? 

a_l Einzelhandel (2) (einschl. Versand-, Markt-, Straßen- u. Hausierhandel), auch Apotheken 
Jowie Tankstellen, die überwiegend Umsätze in eigenem Namen für eigene Rechnung tätigen 

b) Großhandel (3) 2 
c) Handelsvermittlung(4) einschl.Tankstellen, die überwiegend Umsätze in fremd.Namen tätigen 3 

d) Gaststätten- und/oder Beherbergungsgewerbe (auch Erfrischungsräume, z.B. in Warenhäusern) 4 
e) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung (auch Bearbeitung, soweit nicht handelsüblich [5]) . 5 

f) Ubrige gewerbliche.nicht land~od. forslwirtschaftl.Tätigkeiten (z.B. Leihbücherei,Totoannahme) 6 
g) Zentrale Funktionen (z. B. Verwaltung, Lagerhaltung, Fuhrpark) 7 

Falls vorstehend unter Pos. 1 a bis 1 g mehrere Tätigkeiten angegeben wurden, welche überwiegt? 24-26 
i 

-1 

2. Wenn aussmließlich oder überwiegend Einzelhandel betrieben wird: i 

a) Welcher Branche ist die Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigoiederlassung} zuzurechnen 1 . 1 

Einzelhandel mit : . . . . . ... .. . .. .. . ..... 
Bitte bezeichnen Sie die Branche genau - z.B. Einzelhandel mit Milch, Fettwaren u. Eiern; Eh. m. Reformwaren: 
Eh. m. Oberbekleidung für Herren, für Damen; Drogerie: Apotheke·; Tankstelle 

b) Welche Warenarten werden hauptsäd_ilich geführU 
Bitte die wichtigsten Warenarten aufzählen und deren Anteile in 0/o des Einzelhandelsumsatzes angeben. 

SorgfälUge Schätzung genügt 

.................... O/o 

.................. O/o 

.. Ofo 
-71 -

... O/o 

.. 0/o 

........ 0/o 



'" tH 
/' ' 
f, 
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c) Betriebsform der Arbellsslällc (Haupt- orler Zweigniederlossung) Zutreffendes bitte 

Bitte nur die Belriebsform ankreuzen ~. die nach dem Umsotz überwiegt ankreuzen~ 

Ladengeschäft, Etagengeschäft 
zentren u. dgl.) 

(auch Verlcaufshallen in Verbrauchermärkten, ~nk~uf~-o 

Versandgesd1äft . D 2 

Ortsfester Straßenverkaufsstand oder Kiosk D 3 

Handel vom Lagerplatz D 4 

Handel in der Wohnung D 5 

Markthandel. Hausierhandel und Straßenhandel D 6 

Sonstige Betriebsformen (z. B. Tankstelle, Automatenverkauf, Verkauf durch Fahrer) D 7 27 

Zutreffendes bitte 

d) Bedienungsform der Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniede.lassung) 
ankreuzen~ 

Uberwiegend herkömmliche Bedienung D [J Uberwiegend Selbstbedienung D 2 

e) Kapazitätsangaben für die Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) - Sorgfältige Schätzung genügt -

Geschäftsfläche (6) 

Verkaufsfläche (7) 
} am 30.9.1968 

qm 14 

qm. 15 

B. Gesamtumsatz (8) der Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) im Geschäflsjohr 1967 

(ohne Lieferungen an andere Arbeitsstatten des Unternehmens) 

in vollen DM 1 

Bezieht sich der angegebene Umsatz auf das volle Geschäftsjahr 1967? 

Zutreffendes bitte 
ankreuzen~ 

ja 
nein 93 

1, C. In der Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) tätige Personen (ohne Heimarbeiter) am 30. 9. 1968 und am 30.9.1967 

An den Stichtagen wegen Urlaubs, Erkrankung oder sonstiger Gründe ;vorübergehend Abwesende sind mit anzu­
geben, nicht dagegen Personen, die zur Ableistung des Grundwehrdienstes einberufen sind. 

Zahl der tätigen Personen 

Vollbeschäftigte (9) ___ ____ Teil~E:_schäftigte (10) 

am 30.9.1968 insgesamt dar. weiblich insgesamt 1 dar. weiblich 

3 4 

Tätige Inhaber und tätige 
1 2 i Mitinhaber 1 i -- -----~- -- - 1 

Unbezahlte mithelfende Familien- 1 
1 

! 3 1 
angehörige (11) ' ----- i 

;-- ------- -- - - -

Lehrlinge, Anlernlinge 1 

4 X und Volontäre 1 
--

Angestellte, Arbeiter und 1 5 
sonstige Arbeitnehmer i 

1 am 30. 9. 1967 

' 
Vollbes~äfti~~e_J9) Teilbeschäftigte (10) --

1 

1 2 

Tätige Personen insgesamt 1 6 
1 

1 

1 

Ort und Datum -72- Firma und Unterschrift 
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Handels- ,und Gaststättenzählung 1968 

Allgemeine Zählung 

Befragung der Arbeitsstätten des Einzelhandels 

Erläuterungen zur Ausfüllung des 

Fragebogem E 2 

(1) Als Zweigniederlauungen gelten alle Verkaufsfilialen und sonstigen Arbeitsstätten, wie Werkstätten, Produk­

tions-, Verwaltungs- und Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., die von der Hauptniederlassung räumlich getrennt 

sind, auch wenn sie in derselben Gemeinde liegen und in denen mindestens eine Person ständig tätig ist. 

(2) Einzelhandel liegt grundsätzlich vor, wenn Handelsware (fertig bezogene Ware, die im allgemeinen ohne Be- oder 

Verarbeitung verkauft wird) in eigenem Namen für eigene Rechnung an private Haushalte abgesetzt wird. Einzel­

handel liegt auch vor, wenn die Waren in eigenem Namen für fremde Rechnung verkauft werden (Kom• 

missionshandel), wie es bei den im Einzelhandel mit Bier und alkoholfreien Getränken auftretenden Händlern 

in der Wohnung häufig der Fall ist. 

Zum Einzelhandel rechnet aber auch der Absatz an andere Abnehmer, z. B. an Unternehmen, wenn er in einer 

sonst nur im Einzelhandel üblichen Form - z.B. im Ladengeschäft - und/oder in verhältnismä6ig kleinen 

l\lengen erfolgt. Die wichtigsten Beispiele hierfür sind der Handel mit Eisenwaren, Büromaschinen und Büro­

bedarf, Kraftfahrzeugen, Landmaschinen und landwirtschaftlichen Geräten, Nähmaschinen, Tuchen und Futter­

stoffen, Schneidereibedarf, Lacken und Farben, Tapeten und Fufibodenbelag, Schuhmacherbedarf sowie mit ortho­

pädischen und medizinischen Artikeln. 

(3) Gro6bandel liegt grundsätzlich vor, wenn Handelsware in eigenem Namen für eigene oder fremde Rechnung 

an Unternehmen abgesetzt wird, die sie weiterverkaufen. Zum Grofihandel rechnet auch der Absatz z.B. an Gebiets­

körperschaften, Bundesbahn, Bundespost, öffentlich-rechtliche Sparkassen, Handwerkskammern sowie an 

Abnehmer, die die bezogenen Waren verarbeiten oder für betriebliche Zwecke (z.B. als Treibstoffe, als Büro­

material oder für Investitionen) oder zur Berufsausübung verwenden. 

(Wegen der Ausnahmen hiervon beachten Sie bitte auch die Erläuterungen zu [2] Einzelhandel). 

(4) Handelsvermittlung betreibt, wer Waren in fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). 

Auch die überwiegend von Ein- und Verkaufsgenossenschaften oder -vereinigungen getätigten Delkredere- oder 

Zentralregulierungsgeschäfte rechnen zur Handelsve_rmittlung sowie diejenigen Tankstellen, die überwiegend Umsätze 

in fremdem Namen tätigen (Agenturtankstellen). Tankstellen, die überwiegend Umsätze in eigenem Namen tätigen, 

rechnen dagegen zum Einzelhandel. Der Gesamtwert der vermittelten Waren zählt nicht zum Umsatz. Als 

Umsatz gelten hier die Provisionseinnahmen •md Kostenvergütungen aus der Vermittlung von Waren einschl. 

Delkredere-Provisionen. 

(5) Handelsübliche Manipulationen, wie z.B. Umfüllen, Sortieren, Verpacken, sind nicht als Bearbeitung anzusehen. 

Ferner gelten Leistungen, die üblicherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind, wie z.B. 'das 

Ändern von Oberbekleidung sowie das Anschliefien v~n elektrischen Geräten, von Badewannen u. dgl. an vor­

handene Leitungen oder das Beizen und Polieren von Möbeln, ebenfalls nicht als Bearbeitung. 
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(6) Zur Geechäftsßäcbe rechnen alle betrieblich genutzten Flächen (ohne Parkflächen). 

(7) Verkaufsßäcbe ist der Teil der Geschäftsßäche, auf dem üblicherweise die Verkaufsgeschäfte abgewickelt werden, 

einschl. Standßächen der Einrichtungsgegenstände. 

(8) Z~m Umsatz gehören alle Erlöse, auch die Verkaufserlöse aus Kommissionsgeschäften, nicht jedoch die Erlöse 

aus Land- und Forstwirtschaft und aus dem Verkauf von Anlagevermögen, ferner nicht außerordentliche und 

betriebsfremde Erträge (z. B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremden Gebäuden und 

Gebäudeteilen, Zinserträge oder Erträge aus Beteiligungen). 

Auszugehen ist - und zwar ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang - von den mit den Kunden ab­

gerechneten Lieferungen und Leistungen, den Verkäufen an Betriebsangehörige und dem Eigenverbrauch. 

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, 

Boni) sind abzusetzen. Dagegen sind Zusatzerlöse (z. B. Ausfuhr- und Ausfuhrhändlervergütungen) sowie ge· 

sondert in Rechnung gestellte Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw. einzubeziehen. 

(9) Vollbescbäftigte 

Arbeitnehmer gelten als Vollbeschäftigte, wenn sie ao den Stichtagen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrver­

hältnis zu dem Unternehmen standen und zur Ableistung der vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochen­

arbeitszeit eingestellt waren. 

Tätige Inhaber, tätige Mitinhaber sowie unbezahlte mithelfende Familienangehörige (siehe Erläuterung [11]) gelten 

als Vollbeschäftigte, wenn sie normalerweise während der vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochen­

arbeitszeit der Arbeitnehmer tätig waren. 

(10) Teilbeschäftigte 

Arbeitnehmer gelten als Teilbeschäftigte, wenn sie an den Stichtagen in einem Lohn- oder Gehaltsverhältnis zu 

dem Unternehmen standen und dauernd bzw. als Aushilfskräfte entweder stundenweise, halbtags oder nur an be­

stimmten Tagen tätig waren. 

Tätige Inhaber, tätige Mitinhaber sowie unbezahlte mithelfende Familienangehörige gelten als Teilbeschäftigte, 

wenn sie normalerweise wäh1end einer kürzeren als der vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochenar­

beitszeit der Arbeitnehmer tätig waren. 

'.11) Unbezahlte mithelfende Familienangehörige 

Hier sind auch solche mithelfende Familienangehörige einzusetzen, die neben emer hauptberuflichei;i Tätigkeit 

in einem anderen Betrieb auch in dem befragten Unternehmen, z. B. für Buchführungsarbeiten, tätig waren. 

Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrverhältnis standen, sind 

nach ihrer Stellung im Betrieb nur in die Zeilen (4) und (5) einzutragen. 
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Übersicht 
über die Veröffentlichungen im Rahmen der 

Handels- und Gaststättenzählung 1968 

I. Großhandel 

B i s h e r P r s c h i e n e n 

Vorbericht: Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Rohertransquote 

Unternehmen nach Größenklassen Heft 1 
Heft 2 
Heft 4 

Unternehmen nach Ländern 
Unternehmen nach ~echtsform und Bindung; Zusammensetzung des Umsatzes 

Heft 
Heft 
Heft 
Heft 

und Beschäftiqunq 
5: Roherträoe; Löhne.und Gehälter 
6~ Arbeitsstätten nach Grö~enklassen, Bedienungsformen und Kreisen 
7: Bezuos- und Absatzweoe 
8: Umsaiz, __ Wa_reneinsatz, Inv_esti tionen 

V o r q e s e h e n l) 

Heft 3: Unternehmen nach Bedienungsformen und Arten des Außenhandels; Mehrbe­
triebsunternehmen 

Heft 9: Warensortiment 

II. Eitze+ßffl 
B i s h e r erschienen 

Vorbericht 1: Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftiate, llmsatz und Pohertraosouote 
Verbrauchermärkte · Vorbericht 2: 

1 Heft 

1 

Heft 
Heft 

Heft 
Heft 

1: 
2: 
3: 

4: 
6: 

Unternehmen nach Größenklassen und Betriebsformen 
Unternehmen nach Ländern 
Unternehmen nach Rechtsform und Bindung; Zusammensetzung des Umsatzes 

und Beschäftiouna 
~ehrbetriebsunternehmen 
Arbeitsstätten nach f,röBenklassen und Kreisen 

Vor gesehen l) 

Heft 5: Roherträoe; Löhne und Gehälter 
Heft 7: Ladengeschäfte nach Bedienungsformen und r.r0ßenklassen 

III. Handelsvermittlung 

Bisher erschienen 

Vorbericht: Unternehmen, Beschäftiote, Umsatz und Provisionssatz 
Heft 1: Unternehmen nach Größenklassen und Rechtsformen 

Heft 2: Unternehmen nach Ländern 

Vor q es ehe n l) 

Heft 3: Unternehmen mit und ohne Eiqenoeschäft; Kundenkreis und Auftra~qeher; 
Beschä ft i nun o 

IV. Gastgewerbe 

e r s c h i e n e n B i s h e r 

Vorbericht: 
Heft: 

Unternehmen, ~rbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Rohertragsquote 
Strukturdaten der Unternehmen und Arbeitsstätten 

' 
V. Eigene offene Verkaufsstellen der Industrie 

B i s h e r e r s c h i e n e n 

Heft: IJnternehr1en, Verkaufsstellen, ßeschäftiate und l'Msatz nach r:r;,ßenklassen 

1) Vorläufiqe Titel 
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STATISTISCHES BUNDESAMT• WIESBADEN 

Fachserie F 

Groß- und Einzelhandel, 
Gastgewerbe, Fremdenverkehr 

Re i h e 1 : Großhandel 
1. Umsätze und Beschäftigte (monatlich und jährlich). II. Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag 
(jährlich). 
Ober die Entwicklung der Umsätze und der Beschäftigten werden neben einem Jahresbericht monatlich 
zwei Berichte herausgegeben. Der etwa drei Wochen nach dem Berichtsmonat erscheinende Schnell­
bericht enthält nur die Entwicklung der Umsätze von 16 Wirtschaftsgruppen. Etwa zwei Wochen später 
werden endgültige Ergebnisse über die Umsatzentwicklung sowie Beschäftigtenzahlen in Meßziffern­
reihen (1970= 100) dargestellt. 
Der Wert der Wareneinkäufe und der Lagerbestände sowie die Roherträge werden in einem Jahres­
bericht veröffentlicht. 

Reihe 2: Ein- und Verkaufsvereinigungen (ab 1965 eingestellt). 

Reihe 3: Einzelhandel 
1. Umsätze und Beschäftigte (monatlich und jährlich). II. Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag 
{jährlich). 

Ober die Entwicklung der Umsätze und der Beschäftigten werden neben einem Jahresbericht monat­
lich zwei Berichte herausgegeben. Der etwa vier Wochen nach dem Berichtsmonat erscheinende Schnell­
bericht enthält nur die Entwicklung der Umsätze wichtiger Geschäftszweige. Etwa zwei Wochen später 
werden endgültige Ergebnisse über die Umsatzentwicklung sowie Beschäftigtenzahlen in Meßziffern­
reihen (1962=100) dargestellt. Darüber hinaus werden jährlich für ausgewählte Wirtschaftsklassen auch 
Ergebnisse nach drei bzw. vier Umsatzgrößenklassen bekanntgegeben. 
Der Wert der Wareneinkäufe und der Lagerbestände sowie die Roherträge werden in einem Jahres­
bericht veröffentlicht. 

Reihe 4: Handelsvermittlung 
Ober die Umsatzentwicklung bei der Handelsvermittlung ist eine Repräsentativerhebung vorgesehen. 

Reihe 5: Warenverkehr :zwischen Berlin (West) und dem übrigen Bundesgebiet (monatlich und jährlich) 
In dieser Reihe wird der Warenverkehr Berlins (West) über die Zonengrenze in Monats- und Jahres­
berichten nachgewiesen. Der Monats- und Jahresbericht enthält die Werte von Warengruppen und die 
Bruttogewichte nach Verkehrsmitteln. 

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin (Ost) 
(monatlich und jährlich) 
Die monatliche VeröffentlichunQ enthält die Werte der Bezüge und Lieferungen nach Warengruppen und 
darunter nach einzelnen wichtigen Warenarten. Im Jahresbericht dagegen sind die Waren feiner unter­
gliedert. 

Reihe 7: Gastgewerbe 
1. Umsätze und Beschäftigte (monatlich und jährlich). 
In Schnell- und Meßzahlberichten wird die Umsatzentwicklung - in Meßzahlenberichten auch die Be­
schäftigtenentwicklung - wichtiger Betriebsarten getrennt nach Umsätzen für Beherbergung und Ver­
pflegung einschl. Getränke veröffentlicht. 

Reihe 8: Fremdenverkehr (ab Berichtszeit 1972 als .Reiseverkehr• bezeichnet) 

1. Ubemachtungen in Beherbergungsstätten (monatlich, halbjährlich - Sommer- und Winterhalbjahr -
und jährlich). II. Beherbergungskapazität (jährlich). 
Die Veröffentlichung über die Obernachtungen in den Beherbergungsstätten (Hotels, Hotles garni, Gast­
höfe, Fremdenheime und Pensionen, Erholungs- und Ferienheime, Heilstätten und Sanatorien, Apparte­
ment-Ferienhäuser und Bungalows, Privatquartiere sowie Jugendherbergen, Kinderheime und Camping­
plätze} umfaßt rund 2 900 berichtspflichtige Gemeinden. Sie enthält die Ankünfte und Obernachtungen 
und die Deviseneinnahmen und -ausgaben im Reiseverkehr. 
In unregelmäßiger Erscheinungsfolge wird eine zusammenfassende Darstellung des Fremdenverkehrs 
über mehrere Jahre unter Berücksichtigung des Fremdenverkehrs in wichtigen europäischen Ländern her­
ausgegeben. 
Ergebnisse der Zusatzbefragung über Urlaubs- und Erholungsreisen 1962 (1 %-Mikrozensus), 1966, 1969 
und 1970 (0,1 %-Mikrozensus) sind als Sonderbeitrag in dieser Reihe veröffentlicht. 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 
Als einmalige Veröffentlichungen erscheinen die Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1968. 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem Verlag W. Kohlhammer, 6500 Mainz 42, Philipp-Reis-Straße 3, 
Postfach 120, erhältlich. 
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